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4.2 Landwirtschaftliche Betriebe, in denen das betriebliche Einkommen größer
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4.3 Landwirtschaftliche Betriebe ohne außerbetriebliches Einkommen
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Familienarbeitskräfte der landwirtschaftlichen Betriebe mit außerbetrieblichem
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Fami 1 i enarbeitskräf te insgesamt
Betriebsinhaber und Ehegatten
Sonstige Familienarbeitskräfte . ..

Arbeitsverhältnisse in den sozialökonomischen Betriebstypen
Landwirtschaftliche Betriebe, deren Inhaber natürliche Personen sind, insgesamt
Landwirtschaftliche Betriebe ohne außerbetriebliches Einkommen

3.3 Landwirtschaftliche Betriebe, in denen das betriebliche Einkommen 9rößer ist als
das außerbetriebliche Einkommen .. -.

3.4 Landwirtschaftliche Betrieber in denen das betriebliche Einkommen kleiner ist
als das außerbetriebliche Einkommen
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230
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232
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238
240

242
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2.1
2.2
2.3

2

3

3.2

Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet; sie.schließen
Berlin (West) ein. Wegen des durch den geringen Stichproben-

umfang möglichen hohen-Stichprobenfehlers sind die Ergebnisse
aer r,ändär Hamburg, Bremen und Berlin (West) unter der Be-

zeichnung "stadtstaaten" zusammengefaßt nachgewiesen.
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Abkürzungen, Zeichenerklärung, Rundungsdifferenzen

Abkürzungen

= LandrüirtschaftszähIung
= Agrarberichterstattung
= Statistik der Arbeitskräfte in der Landwirtschaft

Europäische Gemeinschaften
Europäi sche Vti rtschaf tsgemeinschaft
Statistisches Amt der Europäischen Gemeinschaften
Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten
Stati sti sches Bundesamt
Stati sti sches Landesamt
Kuratorium für Technik und Bauwesen in der Landwirtschaft

Amtsblatt (der Europäischen Gemeinschaften)
Bundesgesetzb I att
Gesetz über die Agrarberichterstattung

( eg ra rbe r ichte rstatt ung sgesetz )

= Landwirtschaftlich genutzte Fläche
= WaIdfläche
= Hauptproduktionsrichtung
= Hektar
= Betriebsnummer
= Standardbetriebseinkommen
= Standarddeckungsbeitrag
= Erläuterung des Begriffs siehe S. 21 f.
= Familienangehörige (mit betrieblichen Arbeiten beschäftigt)
= Betriebsinhaber
= Ehegatte des Betriebsinhabers
= Allgemeine Datenverarbeitung
= Wirtschaft und Statistik

Eu ropäi sche Größeneinheiten
Andere E rwe rbstätigk-e it
.Iahresarbe it se i nhe iten
Stand ardbet r i ebseinkomrnen

Zeichenerklärun9
= weniger als die HäIfte von 1 in der letzten

besetzten SteIle, jedoch mehr als nichts
= nichts vorhanden
= kein Nachweis vorhanden
= größer oder gleich
= 9rößer
= kleiner oder gleich
= kleiner

Rundungsdifferenzen
Im allgemeinen sind die Ergebnisse ohne Rücksicht auf die Endsumme
auf- bzw. abgerundet worden. Deshalb können sich bei der Summierung
von Einzelwerten in der Endsumme geringfügige Abweichungen ergeben.

1) Abkürzungen erscheinen nur im Tab_ellenprogr.rmm der EG (s.S. 34 ff. )
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Seit '1975 werden über die landwirtschaft-

Iichen Betriebe betriebsbezogene Ergebnisse

veröffentlicht, die im Abstand von jeweils

zwei Jahren im Rahmen der Agrarberichterstat-

tung gewonnen werden. Die Agrarberichterstat-

tung liefert seither für den zeitraum zwischen

den nur etwa alle zehn Jahre, zuLetz|. 1971

und 1979, durchgeführten Landwirtschaftszäh-
lungen aktuelle Ergebnisse über Sachverhalte,

die inhaltLich und formal an die Ergebnisse

der Landwirtschaftszählungen anschließen und

daher vor a1lem für die Beurteilung des mit-

telfristigen Strukturwandels in der Landwirt-

schaft von Bedeutung sind.

Für die Agrarberichterstattung werden dabei

die in den Betrieben erhobenen Angaben zur

BodennutzungshauPterhebung, der Viehzähtung

im Dezember sowie der Statistik der Arbeits-

kräfte in der Landwirtschaft mit speziell für

die Agrarberichterstattung erhobenen Angaben

über die Betriebsnummer zusammengeführt und

betriebsbezogen dargestellt. Die Angaben zum

totalen Zählungsteil des Grund- und des Er-

gänzungsprogramms der Agrarberichterstattung
werden seit Inkrafttreten des 1. Statistik-

bereinigungsg"t.tresl ), ,on Berichtsjahr zu

aerichtsjahr wechselnd, entweder repräsenta-

tiv in 80 000 bis 100 000 landwirtschaft-

lichen Betrieben (1981, 1985 ...) oder total

in den Betrieben der Land- und Forstwirtschaft
(1979, 1 983, 1 987 . .. ) erhoben. Hinsichtlich

der -Merkmale des repräsentativen Zählungs-

teils des Grundprogramms und des Ergänzungs-

programmsr der Agrarberichterstattung führte
das 1. Statistikbereinigungsgesetz zu keinen

Veränderungen.

Die Ergebnisse der 1983 teils total, teils
repräsentativ durchgeführten Agrarbericht-
erstattung werden, wie die Ergebnisse der

vo rau sgegangenen Agra rbe r ichte rstattungen,

in sechs Berichten der Fachserie 3 veröffent-
licht.

Einzelheiten über das Programm und die metho-

dischen Grundlagen der Agrarberichterstattung
sind dem Sonderheft dieser Fachserie Reihe

2.S.1 "Methodische Grundlagen der Agrarbe-

richterstattungn zu entnehmen.

In dem vorliegenden Bericht werden Ergebnisse

der Agrarberichterstattung 1983 über Art und

Höhe des außerbetrieblichen Einkommens und

über die ArbeitsverhäItnisse in den sozial-
ökonomischen Betriebstypen für ausgewählte

Betriebssysteme veröffentlicht. Sie schließen

an die zur Landwirtschaftszählung 1971 und zu

den seit der Agrarberichterstattung 1975 in
jedem zweiten Jahr (zuletzt 1981) veröffent-
lichten Ergebnisse an und sind mit diesen

vergle ichbar.

Diese Veröffentlichung lvurde in der Abteilung

"Ernährung und Landwirtschaft, Handel und

verkehr" des Abteilungspräsidenten Schwenk

von Diplomlandwirt TraPhagen in der Gruppe

"BetriebsverhäItnisse der Landwirtschaft" des

Regierungsdirektors Dr. Haßkamp' bearbeitet.

VorbernelEq4g

1 ) Vom 14. tÄärz 1980, BGBI. I S. 294
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Hinweise zur Methodik

1 Allgemeines

Nach dem Agrarberichterstattungsgesetz (AgrBG)
in der FasBung vom f. iluli 19802) waren
1983 im G r u n d programm der Agrarbericht-
erstattung (AB) die betrieblichen Angaben der
t o t a I durchgeführten Erhebungen über
die Produktionsgrundlagen (nänlich Bodennut-
zungshaupterhebung im itai des gleichen Jahres
und viehzählung im Dezember des Voriahres3))
und der gleichfalls im Mai r e p r ä s e n -
t a t i v für den Berichtsmonat April durch-
geführten Statistik der Arbeitskräfte in der
Landwirtschaft (AKE) unter Verwendung der von
den Statistischen Landesämtern (StLÄ) nach § 7

des AgrBG für statistische Zwecke an jeden
Betrieb vergebenen "Betriebsnumnrern (BN) be-
triebsbezogen zusammenzuführen4). D"" rr-
sammenführen dieser Angaben erfolgt in den
StlÄ. piese im Grundprogramm erfaßten Angaben
werdendurch ein E r g än z u n g s -
progranm um eine Reihe von Merkmalen erwei-
tert, die teils total, teils repräsentativ
erhoben lverden.

In dem vorliegenden Bericht werden Ergebnisse
aus dem repräsentativen Zählungsteil des
G r u n d programms der Agrarberichterstattung
über die Arbeitsverhältnisse und aus dem re-
präsentativen Zählungsteil ihres E r g ä n -
z u n g s programms von personenbezogen er-
fragten Angaben über Einkommen aus außerbe-
trieblicher Erwerbstätigkeit sowie aus son-
stigen QueIIen in der Gliederung nach sozial-.
ökonomischen Betriebstypen,und für ausgewählte
Betriebssysteme b e t r i e b s bezogen ver-
öffentlicht.

Die in diesem Bericht veröffentlichten Ergeb-
nisse beziehen sich auf unterschiedliche zeit-
punkte bzw. -spannen. Im einzelnen wurden die
Angaben über

2) BGBI. r s. 822.3) Nach Inkrafttreten des l. Statistikberei-
nigungsgesetzes vom 14. ilärz 1980 werdendie Angaben über die Viehhaltung nicht
mehr - wie in den vorausgegangenen Agrar-berichterstattungen bis 1979 - vom Dezem-ber des laufenden Kalenderjahres, sondernmit der Viehzählung des der Agrarbericht-erstattung vorausgehenden Kalender jahres
betriebsbezogen zusanmengef ührt.

4 ) Die methodischen und technisch-organisato-rischen Grundlagen der Agrarberichterstat-tung sind in der-Fachserie 3, Reihe 2.S.1
"Methodische Grundlagen der Agrarbericht-erstattung-i ausführlich dargelegt worden.

- die ArbeitsverhäItnisse (Beschäftigung im
Betrieb oder in anderer Erwerbstätigkeit)
für die vier Wochen vom 28. März bis
24. April 1983,

- die außerbetrieblichen Einkommen aus Er-
werbstätigkeit und aus sonstigen außerbe-
trieblichen 0uellen5) fü, d"" Kalenderjahr
1 982 und

- die landwirtschaftlich genutzte FIäche nach
dem Stand am jeweiligen Tage der Befragung
des Betriebes zur Bodennutzungshaupter-
hebung im t{ai 1983

ermittelt. Ferner wurden zur Betriebsklassi-
fizierung die betrieblichen Angaben zur Boden-
nutzungshaupt€rhebung im Mai 1 983 und zur
Viehzählung im Dezember 1982 herangezogen.
Zur Berechnung der Standarddeckungsbeiträge,
der Ansätze für die festen Spezialkosten und
Gemeinkosten sowie der Sonstigen Erträge wur-
den vom Kuratorium für Technik und Bauwesen
in der Landwirtschaft (KTBL), das diese Grö-
8en im Auftrage des Bundesministeriums für
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten (BML)
berechnet, Buchführungsunterlagen und sonstige
Statistiken verarbeitet, die sich auf den
Durchschnitt der I{irtschaftsjahre 1981/82 bis
1g83/84 beziehen6). »i. Ergebnisse der Be-
triebsklassifizierung werden für diesen Be-
richt benötigt, weil die ArbeitsverhäItnisse
auch für ausgewählte Betriebssysteme und nach
Größenklassen des Standardbetriebseinkommens
nachgewiesen werden.

2 Betrieb als Erhebungs- und Darstellungs-
ei nheit

2. 1 Allgemeines

Bei der Agrarberichterstattung wird jede
technisch-wirtschaftliche Einheit als Betrieb

5 ) EinschließIich der für Betriebsinhaber undEhegatte (zusammen) erfragten Angaben über
Vo rhandense i n/tti chtvorhandensei n au ße rbe-trieblichen Einkommens und über das Ver-häItnis des betrieblichen Einkommens zuaußerbetrieblichem Einkommen, die zusammenmit den entsprechenden Angaben der Nicht-stichprobenbetriebe im Rahmen des totalenZählungsteils des Ergänzungsprogramms mit
dem Erhebungsbogen zur Bodennutzungshaupt-
erhebung erfragt wurden (siehe S. 33) undfür di-e sozialökonomische Gliederung der
Ergebnisse in einem Teil der Tabellen in
diesem Bericht verwendet wurden. In denvorliegenden Bericht sind nur die frei
hochgerechneten Ergebnisse der Stichproben-betriebe eingegangen.6) Einzelheiten hieriu siehe Fachserie 3,
Reihe 2.1.4 rrBetriebssysteme und Standard-
betriebseinkommen 1 983".
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angesehen, die die im Abschnitt 2.2 nErhe-

bungsbereich" genannten Flächen bzw. Erzev-
gungseinheiten erreicht oder überschreitet und

die sonstigen im Abschnitt 6 "Verwendete Be-
griffe und Definitionen" aufgeführten Krite-
rien aufweist.

Die Anschriften der einbezogenen Betriebe
wurden dabei dem "Betriebsregister Landwirt-
schaft" entnommen, in dem diese für die in den

einzelnen Agrarstatistiken erfa8ten Betriebe
und Einheiten gespeichert und auf dem jeweils
neuesten Stand gehalten werden (unter Ergän-
zung um neu entstandene Betriebe)-

2.2 Erhebun qsbereich

Tierart bzw. F1ächenkategorie

Mindestzahl der Erzeugungseinheiten' nach der zahl der Tiere

Anzah]-/
F1äche

I
I

50
200
200

Stück
Stück
Stück
Stück
Stück

Rindvieh jeden Alters
Schweine jeden Gewichts
Schafe jeden Alters
Legehennen
Schlacht-, Masthähne und -hühner,
sonstige Hähne

Gänse, Enten, Truthühner200 Stück

Mindestzahl der Erzeugungseinheiten
nach der Fläche

Zum Erhebungsbereich der Statistik der Ar-
beitskräfte in der Landwirtschaft und des re-
präsentativen Zählungsteils der Agrarbericht-'

7lerstattung gehoren :

Landwirtschaftliche Betriebe in der Abgren-
zung nach der Hauptproduktionsrichtung (HPR)

a) mit t ha landwirtschaftlich genutzter
Fläche (LF) und mehr,

b).unter t ha LF (einschließIich der Betriebe
ohne LF), die jedoch über die llindestgröße
an natürlichen Erzeugungseinheiten verfü-
gen, welche mindestens dem durchschnittli-
chen wert einer jährlichen tandwirtschaft-
Iichen Markterzeugung von t ha LF entspre-
chen.

Der repräsentative Zählungsteil umfaßt 80 000

bis höchstens 100 000 der vorstehend genann-
ten Betriebe. Einzelheiten zur Auswahl der
Betriebe siehe Abschnitt 3.

AIs natürliche Erzeugungseinheiten, die min-
destens dem durchschnittlichen Wert einer
jährlichen landwirtschaftlichen [tarkterzeu-
gung von t ha LF entsprechen, wurden vom Bun-
desministerium für Ernährung, Landwirtschaft
unä Forsten folgende Mindestgrößen für die
Agrar ber i chter stattung/Landwi rtschaftszählung
1979 neu festgeregtS); sie gelten bis auf
weiteres auch für die nachfolgenden Agrar-
be r ichte rstattungen:

7 ) Nach § 2 des Gesetzes über eine Statistik
der Arbeitskräfte in der Land- und Forst-
wirtschaft in der Fassung vom f. iluli 1980,
BGBI. I S. 820 bzw. nach §§ 2, 3 und'4
AgrBG in der Fassung vom 1. Juli 1980,
BGBI. I S. 822.

nebland (im Ertrag oder nicht im
Ertrag )

obstanlagen (im Ertrag oder nicht
im Ertrag)

Hopfen
Tabak
Baumschulen
Gemüsebau im Freiland
Blumen und ZierPflanzen im
Frei land

Anbau unter Glas von Gemüse für
Erwerbszwecke

Anbau unter Glas von Blumen und
Zierpflanzen für Erwerbszwecke

30 Ar

30 Ar

30 Ar
30 Ar
30 Ar
30 Ar
l0 Ar

lAr

lAr

Die Betriebe unter t ha LF der oben genannten
Betriebsgruppe b waren in die Erhebung einbe-
zogen worden, wenn bei mindestens einem der in
Frage kommenden Merkmale die angegebene !'Iin-
destgröße der Erzeugungseinheiten erreicht
oder überschritte; wurde.

2 - 3 Darstetlunqsbereich

Der Darstellungsbereich der Statistik der Ar-
beitskräfte in der Landwirtschaft und der des

repräsentativen Zählungsteils der Agrarbe-
richterstattung erstreckt sich auf die vorste-
hend in Abschnitt 2.2 "Erhebungsbereich" unter
a) und b) aufgeführten landwirtschaftlichen

8) Gegenüber den Agrarberichterstattungen
19i7 und 1975 wurden aus erhebungstechni-.
schen Gründen die Mindestgrößen der Erzeu-
gungseinheiten für die einzelnen Flächen-
ünd-Tierkategorien stärker vereinheitlicht.' Auf die Vergleichbarkeit der Ergebnisse
haben diese-Änderungen jedoch kaum Einfluß'
Die litindestgrößen der Erzeugungseinheiten
1979 sind mit denen früherer Betriebserhe-
Uunge" in Fachserie 3, Reihe 2'1'?. "Boden-
nutäung der Betriebe 1979" und B'ethe 2'1 '3
"ViehhäItung der Betriebe 1979" einander
gegenllbergestellt.
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olBetriebe". Der Nachweis der Ergebnisse in
diesem Bericht über die Arbeitsverhältnisse in
sozialökonomischer Gliederung und über außer-
betriebliche Einkommen beschränkt sich jedoch
auf die landwirtschaftlichen Betriebe in der
Hand natürlicher Personen, weil die Fragen
über außerbetriebliche Einkommen laut Rechts-
grundlage vom Betriebsinhaber nur für sich und
seine Familienangeh6rigen zu beantworten rra-
ren. Für Betriebe in der Hand von juristischen
Personen können folglich keine Ergebnisse
nachgewiesen werden.

2.ll Darstellung nach dem Ort des Betriebs-
sitzes

AIIe Ergebnisse werden - wie auch bei frühe-
ren Betriebserhebungen - nicht nach der Bele-
genheit der vom Betrieb selbst bewirtschafte-
ten Flächen, sondern nach dem O r t d e s
B e t r i e b s s i t z e s nachgewiesen.
Betriebssitz i.st die Gemeinde, in der sich
die wichtigsten Wirtschaftsgebäude des Be-
triebes befinden. Dies gilt auch für Betriebe,
deren Flächen teils im Inland, teils im Aus-
land liegen, sowie für das auf diesen Flächen
befindliche Vieh; demzufolge ist Vieh, das
sich auf im Ausland bewirtschafteten Flächen
von Betrieben mit Betriebssitz im Inland be-
findet, in den Ergebnissen enthalten; Vieh,
das sich auf im Inland gelegenen Flächen von
Betrieben mit Betriebssitz im Ausland befin-
det, dagegen nicht.

In der Viehzählung im Dezember 1982 wurden
aIle Bestände der Tierarten Rindvieh, Pferde,
Schafe, Schweine und Geflügel erfaßt (abge-
sehen von Kleinstbeständen einzelner Tierkate-
gorien), die sich am Stichtag der Erhebung in
den StäIIen und auf den Flächen der Betriebe
befanden. Bei diesen Betrieben miterfaßt und
in der Agrarberichterstattung nachgewiesen
wurden also auch die im Betrieb befindlichen,

9) In den Ergebnissen dieses Berichts sind so-mit die Ergebnisse der in dem Darstellungs-
bereich des totalen zählungsteils der Agrar-- berichterstattung 1983 einbezogenen Forst-
betriebe (in der Abgrenzung nach der Haupt-
produktionsrichtung) mit mindestens t ha
Waldfläche ebenso wenig enthalten wie die
Iandwirtschaftlichen Betriebe (HPR) mit we-
niger a1s t ha LF, soweit sie nicht überdie Mindestgröße an natürlichen Erzeugungs-
einheiten verfügen, aber 1 bis höchsten
9,90 ha Wa1dfläche bewirtschafteni diese
Betriebe waren bis zur Agrarberichterstat-
tung 1 977 in den Nachweisungen des totalenzählungsteils enthalten (Einzelheiten hier-
zu siehe Fachserie 3, Reihe 2.1.2 "Boden-
nutzung der Betriebe", Abschnitt 2.3).

aber nicht im Eigentum des Betriebsinhabers
stehenden Tiere, nicht dagegen Tiere im Ei-
gentum des Betriebsinhabers, die in Pension
weggegeben waren.

lilie bei den früheren Landwirtschaftszählungen
und der EWG-Strukturerhebung in der Landwirt-
schaft 1956/67 wurden zugepachtete Flächen
und zur Bewirtschaftung unentgeltlich erhal-
tenes Land sowie Dienstland, aufgeteilte All-
mende und dergleichen Flächen demjenigen Be-
trieb zugerechnet, der sie bewirtschaftete
(selbstbewirtschaftete F1äche). Entsprechend
wur.den verpachtete flächen eines Betriebes
nicht bei ihm, sondern beim zupachtenden Be-
trieb erfaßt und nachgewiesen.

3 Stichprobenplan

Das Auswahlplankonzept der Stichprobener-
hebung für den repräsentativen Zählungsteil
der Agrarberichterstattung 1983 entspricht in
den Grundzügen dem für den repräsentativen
Zählungsteil der Agrarberichterstattungen der
Jahre 1975 bis 1981.

3.1 Grundlagen des Auswahlplans

Die Stichprobe wurde als }lehrzweckstichprobe
angelegt, da sie Ergebnisse für verschiedene
Erhebungen bereitstellt, und zwar für:

- die Agrarberichterstattung,

- die StatistiX der Arbeitskräfte in de.r
Landwi rtschaft,

- die Ec-Strukturerhebung 1983r,

- die Bodennutzungshaupterhebung 1983.

Die Vielfalt der Erhebungsmerkmale sowie die
Breite und vielfache Untergliederung bei Auf-
bereitung und Darstellung der Ergebnisse er-
forderten vor der Aufstellung des Auswahlplans
umf angreiche stichprobenmethodische Unter-
suchungen. Die grundlegenden stichproben-
methodiechen Untersuchungen, die zur Fest-
legungder S ch i cht g r e n z en
führten, wurden anhand der Ergebnisse der
Grunderhebung zur LandlrirtschaftszähIung
197110) durchgeführt. Für einige Schichten
wurden die so ernittelten Abgrenzungen zwi-
schenzeitlich aktualisie rt.

10) Fachserie 3, Landwirtschaftszäh1ung 1971,
Heft 2 bis 5.

-9-



Die endgültigen A u s w a h 1 a b s t ä n -
d e in den nach fachlichen und methodischen
cesichtspunkten abgegrenzten Schichten wurden
- mit Ausnahme der Länder Niedersachsen und

Baden-württemberg - je Bundesland gesondert
auf der Grundtage von Betriebszahlen, Mittel-
werten und Varianzen ermittelt, die schicht-
weise aus den einzelbetrieblichen Angaben der
Vollerhebung zur Landwirtschaftszählung 1971

berechnet worden waren. Dabei wurde die Summe

der Angaben für die Länder Hamburg, Bremen

und Ber1in so verarbeitet, als handele es
sich um die Angabe eines Landes. Für die Fest-
legung in Niedersachsen und Baden-württemberg
wurden aus technischen Gründen die behötigten
Grunddaten der ähnlich strukturierten Länder
Schleswig-Holstein bzw. Bayern verwendet.

Die Erhebungsgesamtheit umfaßt, wie bei den
bisherigen Agrarberichterstattungen, aIIe Be-
triebe der Hauptproduktionsrichtung (HPR)

Iandwirtschaftliche Betriebe mit mindestens
t ha Iandwirtschaftlich genutzter FIäche (LF)
sowie unter t ha landwirtschaftlich genutzter
Fläche (und ohne landwirtschaftlich genutzte
F1äche), deren natürliche Erzeugungseinheiten
mindestens dem durchschnittlichen wert einer
jährlichen landwirtschaftlichen Markterzeu-
gung von t ha landwirtschaftlich genutzter
Fläche entsprechen (das sind die Betriebe der
Gruppen a und b auf S. 8 ). Bei der Neufas-
sung des cesetzes über die Bodennutzungs- und
Ernteerhebung vom 21. August 197811 ) i"t di.
Erhebungsgesamtheit der BodennutzungshauPt-
erhebung eingeschränkt wordeni zusätzlich zu
dem Erhebungsbereich der Landwirtschaftszäh-
lung und der Agrarberichterstattung 1979 um-

faßt sie jetzt nur noch:

a) alIe Betriebe der HPR landwirtschaftliche
Betriebe, die mindestens t ha Betriebs-
fIäche, aber weniger a1s t ha landwirt-
schaftlich genutzte Fläche besitzen und
deren natürliche Erzeugungseinheiten unter
dem durchschnittlichen wert einer jähr-
Iichen landwirtschaftlichen llarkterzeugung
von t ha liegen.

b) Betriebe der HPR Forstbetriebe mit minde-
stens t ha Betriebsfläche.

3.2 Schichtung

Die Schichtung wurde in r e g i o n a I e r
ttinsicht nach Bundesländern ausgerichtet. In

s a c h I i c h e r llinsicht bot sich kein
Gliederungsschema der Aufbereitungstabellen
an, das unmittelbar als Schichtungsschema
hätte dienen können. Deshalb wurden die
Schichtungsmerkmale und Schichtgrenzen aus-
schließlich nach stichprobenmethodischen Ge-
sichtspunkten und Erfahrungen festgelegt. Da-
bei diente die Schichtung nach Größenklassen
der landwirtschaftlich genutzten Fläche ent-
sprechend der Repräsentativerhebung der Land-
luirtschaftszählung l97l a1s Ansatz für eine
erfahrungsgemäß stabile und wirksame GruPPie-
rung der Betriebe vor der Auswahl. Darüber
hinaus wurden zur Steigerung der Ergebnis-
genauigkeit zusätzliche Schichten gebildet.
Sie umfaßten die relativ geringe zahl der Be-
triebe, die sich durch ihre einseitige Pro-
duktionsrichtung oder durch besondere Bedeu-
tung ihrer Produktion wesentlich aus der Masse
der landwirtschaftlichen Betriebe hervorheben.
Dadurch wurde einerseits gewährleistet, daß

diese Betriebe mit genügender Sicherheit er-
faßt wurden, und andererseits dafür gesorgt,
daß die Betriebe innerhalb der Größenklassen
der landwirtschaftlich genutzten Fläche hin-
sichtlich der Erhebungsmerkmale weitgehend
homogene Gruppen bilden.

Die Schichtgrenzen wurden 1983 gegenüber 1979

nicht verändert - mit Ausnahme der Länder
Schleswig-Holstein und Baden-württemberg. In
diesen Ländern wurden die für 1979 vorgenom-
menen generellen Neufestsetzungen der Schicht-
grenzen er.neut aktualisiert, um den struktu-
rellen Entwicklungen Rechnung zu tragen und
einer unverhäItnismäßig starken Ausweitung
des Stichprobenumfanges (bei Beibehaltung des
bisherigen Auswahlsatzes ) entgegenzuwirken.
Die aktuellen Schichtgrenzen dieser Länder
können der Fußnote 1 des Auswahlplans (ÜUer-
sicht 1 auf S. 11) entnommen werden.

In aIlen anderen Ländern wurden die Schichten
einheitlich wie folgt abgegrenzt:

Schichtgruppe A: Betriebe mit großem Viehbe-
stand, untergliedert nach Bestandsarten:

(1) 2 000 und mehr Legehennen. 1,/2 ilahr und
äIte r

(2) 50 und mehr zuchtsauen und zur Zucht be-
stimmte Jungsauen mit 50 kg und rehr
Lebendgewicht

(3) 250 und mehr üastschweine mit 20 kg und
mehr Lebendgewicht11) BGBI. r S. 1509.
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BerIin
(weBt )

SchicbtgrupF A: &tri.ebe Dit gro6eE VlehbeEtad

I tagebennen3).
2 0OO u. lehr

2 zuchtgruon{):
50 u. oGh!

3 ttagtschvclneS):
250 u. lahr

I ntndvleh6) r
120 8t. u. r.hr

T.bak fltche t
uter 2 hÄ

untar 5 ha

l0 nobfllcberT)
5 hÄ u. reh!

Llt
6tar I h.

L8!
uter I hr-'
!it Erreugunga-
elnbeiten
LR!
I bls untar
2h.
E!
2 bla uter
5hr

LFr
l0 bla untet
20 hä

2 720
100,0
2 120

152
I 00,0

't52

7 578
86 ,7

5 512

r83
I 00,0

t03
7 745
7t.a

5 527

198
100,0

r98

162
100,0

162

261
100,0

261

329
I 00,0

329

Schlchtbea.
Au*. t
Stlchpr.
SchichtbeE.
Aud. I
Stichpr.
Schichtboa.
Au*. I
stichpr.
schichtbeB.
Ä!d. t
Stichpr.

9
t 00,0

9

5
100,0

5

12
r00.0

12

553
100,0

653

2 399
r 00,0
2 199

3 203
66,7

2 135

l0
r00,0

l0
I

t00,0
t
2

r 00,0
2

r 00,0
l

t00,0
3

1

r00,0
,|

2
t00,0

2

2l
I 00,0

2t

7 5.0

,58
13,9

22

35
25.O

9

797
r00,0

797

2 515
6 0,0

I 509

2 E17
50,0

t 721

676
15.O

507

r00,0

312
r00,0

312

549
r00,0

549

363
r00,0

f63

12,5
ra0

387
t00,0

387

I 3r 3
r00,0
I 313

999
100,0

39
r 00,0

39

t8
I 00,0

l8
lt

r 00,0
ll
22

r00,0
22

1

5 795
17 .0

5 235

'r 889
7 5,0

1 117

t99
100.0

199

8l I
100,0

8l t
t3a

't 00,0
134

189
r00,0

t89

50
r 00,0

50

2 752
66,7.

1 012

100,0

26
100, 0

25

212
100,0

212

9Z
r 00,0

92

SchlchtgruIDe B! Eetriebe lit den SoDderkulturen Tabak, Eopfen oaer seinbau

35 a
100,0

{
lt

I 00,0
l1

r89
12 t2

23

37
100,0

31

Tabqtfllcb.r
2 ha u. Ehr

a35
5l ,5

225
bpfeDflleher
unter 3 ha

3 505
17,1
598

&pfenfläche!
3 ba u. rehr

2 072
34,3

710

9 ncbflEche:7) s9 r58
15 ,7

9 905

schichtbeE.
Au*. I
Stichpr.
SchIchtbe6,
Aud. a
Stlchpr.
SchIchtbed.
Aud. I
atichpr.
Schlchtbe6.
Au*. I
9t lchpr.
Schlchtbes.
Aud. I
Atlchpr.
Schichtbe..
Aud. I
gtichpr.

2 070
ra,8
305

l3
100,0

.t3

741
16,5

123

t9
2l .1

{

059
8,3

89

t1,2
5 63{

3
t00,0

3

187
33.2

62

172
50,0

86

I
r 00,0

1

395
20,0

79

I
't 00,0

t

r09
50,5

55

1 258
25,0
3r7

2t 481
16,1

t 080

lr7
100,0

117

57
71,9

{1
t

100,0
I

I Et5
25,0

453

2 t45
50,0

I 223

29 30t
16,7

a 88a

2 365
1t.a

r 588

671
12,5

209

587
20, I
il8
0{9

11 ,1
456

5 r9a
1,0
52

8 799
2,O
175

3 109
16,7
518

t 962
33,3
55{

a 05t
I {,3
579

5a
'10 0 ,0

5{

2 513
7a,1

| 935

+

Schlchtgrul[)e C: htriebe Dit 0bersiegader Nsrichtung auf cartenbauS)

!r

l2

t3

&hichtbGs.
tu*. t
gtichpr.
6chichtb€s.
Äur. I
gtlchpr.
6chichtbes.
Aud. t
Stichpr.

Schlchtbes.
Au-. t
Stichpr.
Schlchtbes.
A[r.3
StichPr.
gchlchtbee.
Aud. t
Stichpr.
Schichtbe..
Aud. I
Stichpr.

I 096
25.O

274
2 253
56,7

I 502

l? 590
2,9
521

1a 72A
{,0
589

22 020
6 '11 371

35 805
t 0,0

3 580

I 658
50,0

I 329

t28 80t
t5,I

t9 a92

2t
28,6

6

I 708
25,0

127

2 190
57 ,1

1 a22

I t98
20.0

240

9a
t00,0

9a

t 687
5 0.0

8aa

tt3
r 00.0

r{3

a2l
6,2
5t

t55
9, t
r06

705
16.7
'll8
759

31,5
2A5

979
1t ,4

699

235
r00,0

236

5 333
38,5

2 055

15 912
t8,l

2 842

I 735
12.5
217

88
20 ,5

l8

3 593
20,0
1le

3 391
16.7
566

2 765
11,3
395

261
7 t,5

187

Ita
l'l't

a5

270
20,0

5t
899

57 tt
5t3

842
20.O

r68

420
25,0

r05

400
7 5,0

300

23 A87
12,5

2 986

2 65{
50,0

1 327

108 122
t 3,8

11 925

ll 85{
20.O

2 371

842
t00,0

812

9{
r 00.0

91

36
r00,0

35

a0
r 00,0

t0

t0
't00,0

l0
t0

100,0
t0

I
,00,0

1

925
{0,0

370

77 527
11 ,3

1r 089

2 6e2
59.1

1 592
282 966

8,5
21 133

76
| 00,0

76

r 057
25 ,0

26a

{99
{0. I

200

151
r00,0

75{

LI:
I bla unt6t
2hr

7 7at
25.9

2 007

LP3
2 ha u. lchr

12 173
59'3

7 216

12

9

schlchtgruppe D3 obrige l.ndyirt&haf tliche Betr ietE
'ta seh lchtbe..

Aua. Igtlchp!.
I 323

5,2
5ta

2 325
5,0
tl7

2 003
5,0
100

8,3
325
,5,El9

I t36
9,1
t03

ta
r00,0

ta

1 173
1,O

17

253

21

t5

t5

t7

t8

t9

20

90 102
1,5

r at8
lal 923

2,7
3 798

087
5,0
455

855
4,2
720

5 539
1.0
221

6 ta1
8.0
a9t

r3 053
12,0

1 567

2 755
25 ,0

689

l7 557
3,0
532

t48

7

157

l3

It 958
5,0
748

20 776
9,1

l 888

t2 021
6,2
751

t3 222
12,5

r 653

51 512
3,9

2 132
75 529.

7,1
5 373

12E
3,9

5

130
25,4

33

70
5,1

{

58
3,1

2

75
2a.o

18

8 70t
2,0
t7a

l5 {8a
3,0
470

l8 5?0
t,0
185

21 525
2,O
491

25 121
0,8
218

50 33{
1,9
9{l

9
I 00,0

t9
t00,0

l9

r3 33t
2,O
257

tl 627
2,0
233

I!r
5 bia unter
t0 ha

a9
6,1

3

62
2,9

8

I 788
a,0
351

22 060
t,o
882

I 421
8,3
703

24 110
7 

'11 723

6l
l3 .5

lt
Er
20 bla unter
50 hr

la8 5t{
13 ,9

1 256
40,0

507

tt3
11,1

21

Et
50 b! u. .eh!

20

18

9

000
55.2

928

a3
25,6

ll
853 577

12,1
r03 29t

2 291
30, I

59',|

58E
20.7

122

I 3a{
12,5

I O12

18 465
lr,3

2 534

't9
r 00,0

195t9

| - 20 Ina9.6et

lt3
100,0

rt3
3{ 8{3

1E.8
6 5aa

ifianar-I?tltartliche B6triebe (in der Abgrenrung nach der Eauptpro-
atuktlonErlchtung) Dit t ha r und Dehil uhterhllb .t ha E (einehl.
der Betriebe ohn6 II) nu! Iandyi!tschaftlicbe &trlebe. deren nltllr_llche Btzeugungs.lnheiten !indesten6 do durchschnittl lchen retteiner jlbrllchcn l.nalyirt6chaftlich@ Erkterzeugung rcn I ha Lp ent-aprEhen. Dla Zlhl dar ru69dählten Stichprobenbetrlebe schließt
auch die zu eil.ttcnden Auafelle vq Betrieben a.B. infolge Auflö6en
oder Abainlcn untcr dIe Erfasaungagrenze ein. Die ZahI der t.tsäch-Ilch ih den Brhebungs- und DarBtellunggbeteich elnbezogenen Betriebe
Lag Eter 98 000,l) aqhle*ig-Eolsteln und Brden-worttetrberg hlben z.T. ah.eichende
lbbichtäbgrenaungen vetuendet, uDd där
Schledig-Eolatein! Schlcht l! 3 OOO und üeh! kgehennen l/2 Jahr

und äIter oder 3 000 und aehr
Junghemen lnt6t 1/2 Jahr oder
3 O0O Schlacht-, ksthlhDe u,
-hühner, @nstige älhne oder
3 000 und ßh! Glnae, hten,
Truthühaer i

Schicht 2: 100 und Eehr Zucht6auen,
Schicht 3: I 000 und nehr hstachueine,
Shicht 15! I bi6 unter 5 ha Hr
Schicht '161 5 bi6 unter 20 ha LF,

Schlchtb.a.
Nd. t
stichPr.
Shichtbes.
hry. t
stlchpr.
Schichtbes.
Au&. I
Stichpr.

624t6

719
50,0

058

65 8t3
I 3,0

a 572

1t6 125
10,5

r5 303

265
100,0

26s
Shicht t7: 20 bls uDter 50 ba f,
Schicht l8: 50 bl. unte! 75 ha E,
Scbicbt 19! 75 bis unter 200 ha Bi
Schicht 20: 200 und rehr hä E.

Baden-nillttoberg : Schicbt l, 2 200 und lehr LegehenneD l/2 Jähr und
alt6r,

schicht 2: 70 und Deh! Zucht6auen,
Schicht 3, 300 und Eehr hstEhreinet
Schicht 4: la0 Stllck und aehr Rirdvieh,
Schicht 9: unter 5 hr RebflEcher
Schicht t0: 6 ha und !6h! RebflEche.

2) Shichtbe8.: Schichtbesetzung (Zahl der Etriebe), Au*. t: Ns-pÄhl6atz In ProreDt, Stichpr.: Stlchprobenrfüg (Zahl der ktriebe).
3) l/2 Jähr und ä1ter.
4) UDd zur zucht beatlute Jun96äuen üit 50 kg und reh! Lebendgeylcht.
5) üit 20 kg und rehr Lebendgdicht.
5) ElnschL. XäIber.
7) ID Ettrag.
8) Läna\rirtschaftliche Etriebe, in denen die SuDe de! hbauflächen von

G€EüEe, Spü9e1, Edbeeren, BluDen, Zierpflanren, cartenbausfuereien,
BaaehuLen und Obst Dehr älB 20 I der IanduirtBchäftlich genutzteD
Eläche des'Etrieb€s ufa6sen.

9) Einachlie8lich landei!tschäftlicher Bet! iebe ohne landeirtschaftlich
genutzte Fläche.

-ll-

Schicht-
ab9!enaug

der Betriebe l)
ter k-
D.l 2)

Bundes-
gebiet

schlea-
Yi9-

Eolstein
Eubu!g triede!-

aach6en Btetren
Mrd-

rhein-
neEtfalen

Eegaen
Rheln-
hnd-
Pf.lz

Baden-
wil! t tes-

berg
Bayer n

§aa!-
landNr.

4

1 120

6

:



(s)
(5)
(7)
(8)
(e)

(10)

(4) 120 und mehr Stück Rindvieh einschließ-
l-ich (äIber.

S chi chtq ruDoe B: Betriebe mit den Sonderkul-
turen 'fabak, Hopfen oder Weinbau, unterglie-
dert nach Größenklassen der Anbaufläche:

(15) I ha bis unter 2 ha landwirtschaftlich
genutzte FIäche

116) 2 ha bis unter 5 ha landwirtschaftlich
genutzte F1äche

(17) 5 ha bis unter 10 ha landwirtschaftlich
genutzte Fläche

(18) 10 ha bis unter 20 ha landwirtschaftlich
genutzte F1äche

(19) 20 ha bis unter 50 ha landwirtschaftlich
genutzte Fläche

(20) 5O ha Iandwirtschaftlich genutzte FIäche
und mehr.

Dieses aus l4 bis 20 Schichten je Bundesland,
von denen jedoch einige in verschiedenen Bun-
desländern unbesetzt sind (siehe Übersicht 1)r
bestehende Schichtungsschema (mit insgesamt
zehn Sonderschichten für Betriebe mit großem

Viehbestand sowie für Betriebe mit Tabakanbau,
Hopfenanbau und hleinbau) wurde für die zwecke
der Bodennutzungshaupterhebung um zwei Schich-
ten je Bundesland ergänzt, und zwar um

- Schicht 21 mit alten Betrieben der HPR Land-
wirtschaftliche Betriebe, die mindestens
t ha Betriebsfläche, aber weniger als t ha

landwirtschaftlich genutzte F1äche besitzen
und deren natürliche Erzeugungseinheiten
unter dem durchschnittlichen wert einer
jährlichen landwirtschaftlichen üarkt-
erzeugung von t ha liegen (entspricht den
in Abschnitt 3.1 unter a genannten Betrie-
ben).

- Schicht 22 mit Betrieben der HPR Forstbe-
triebe mit mindestens I ha Betriebsfläche
(entspricht den in Abschnitt 3.1 unter b

genannten Betrieben).

Mit der vorsorglichen Einrichtung von zwei
weiteren Schichten (23 und 24) wurde beab-
sichtigt, eine zuordnungsmöglichkeit für neu
entstandene Betriebe zur Verfügung zu stellen,
soweit diese nicht vor der Erhebung den
Schichten 1 bis 22 zugeordnet werden konnten.
schicht 23 sollte dabei aIle Neuzugänge er-
fassen, die erst nach der Auswahl bzw. im
Rahmen der Erhebung ermittelt (und dann total
aufbereitet) wurden, während schicht 24 aile
bereits vor der Auswahl der Stichprobenbe-
triebe bekannten Neuzugänge enthalten sollte,
die aber den Schichten 1 bis 22 nicht zuge-
ordnet werden konnten.

Tabakfläche unter 2 ha
Tabakfläche von 2 ha und mehr

Hopfenfläche unter 3 ha
Hopfenfläche von 3 ha und mehr

Rebf,täche (im Ertrag) unter 5 ha
Rebfläche (im Ertrag) von 5 ha und mehr.

Auch für diese schichten wurden die Schwel-
Lenwerte mit dem ziel festgelegt, daß die Be-
triebe mit den großen Sonderkulturflächen mit
hohem Auswahlsatz erfaßt werden konnten.

§chicntqruppe C: Betriebe mit überwiegender
Ausrichtung auf Gartenbau 12 ) , ont.rgliedert
nach Größenklassen der LF:

(11) unter t ha landwirtschaftlich genutzte
FIäche

(12) t ha bis unter 2 ha landwirtschaftlich
genutzte Fläche

(13) 2 ha landwirtschaftlich genutzte Fläche
und mehr.

Diese Schichtgruppe wurde gebildet, um inner-
halb des repräsentativen zählungsteils der
Landwirtschaftszäh1ung und der Agrarbericht-
erstattung gesicherte Ergebnisse auch über
die für diese Gruppe von Betrieben charakte-
ristischen Merkmale (wie Arbeitskräfte, unter-
glasflächen, Gewächshäuser, Gemüse- und zier-
pflanzenanbau) zu gewinnen.

Schichtqruppe D: übrige landwirtschaftliche
tsetriebe, unterteilt nach folgenden Größen-
klassen der LF:

(14) unter t ha landwirtschaftlich genutzte
FIäche (einschließIich der landwirt-
schaftlichen Betriebe ohne landwirt-
schaftlich genutzte FIäche) mit der Min-
destgröße an natürlichen Erzeugungsein-
heiten (siehe s. 8 )

12) Landwirtschaftliche Betriebe, in denen
die Summe der Anbauflächen von Gemüse,
SpargeI, Erdbeeren, Blumen, Zierpflanzen,
Gartenbausämereien, Baumschulen und Obst
mehr a1s 20 t der landwirtschaftlich ge-
nutzten Fläche des Betriebes umfassen.
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Jeder Betrieb wird in. aufsteigender Fo1ge der
22 Schichten leweils der ersten Schicht zuge-
rechnet, deren Kriterien für ihn zutreffen,
und zwar unabhängig davon, ob er auch noch
Kriterien anderer schichten erfüIIt.

3.3 Festlegung der Auswahlabstände

Die Aufteilung des vorgegebenen Stichproben-
umfangs von maximal rund lOO OOO landwirt-
scnaftlichen Betrieben auf die B u n d e s -
I ä n d e r wurde - von der Anzahl der Be-
triebe her gesehen - so ausgerichtet, da6 so-
wohl clie Ergebnisse für Bundesländer wie die-
Senigen für "Erhebungsbezirke" auch hinsicht-
Iich ihrer Zuverlässigkeit jeweils hinreichend
vergleichbar sein sollten.

Die Auswahlabstände für die s a c h I i c h
unterschiedenen Schichten in jedem Bundesland
wurden nach dem Optimalprinzip von NEYMAN-

TsCHUPRowl3) festgelegt. Das Prinzip der
optimalen Aufteilung wurde gewählt, weil es
bei zweckrichtiger lrlahl des Aufteilungsmerk-
mals die angewendeten und weiter oben näher
beschriebenen Gesichtspunkte der Schichtbil-
dung in erwünschter weise unterstützt.

Bei den stichprobenmethodischen Vorunter-
suchungen verschiedener Aufteilungsmerkmale
auf ihre Brauchbarkeit hin hatte sich gezeigt,
daß das Merkmal Standardbetriebseinkommen
(StBE) eine Stichprobenaufteilung mit einer
besonders ausgewogenen Lösung hinsichtlich
der zu erwartenden Zufallsfehler a1ler wich-
tigen Erhebungsmerkmale Iiefert.

3.4 Auswahl

Die Auswahl der Stichprobenbetriebe des re-
präsentativen Zählungsteils der Agrarbericht-
erstattung I 983 wurde in den Statistischen
Landesämtern mit einem maschinellen Standard-
Auswahlprograrnm durchgeführt, bei dem syste-
matische AuswahL und Zufallsauslrahl miteinan-
der kombiniert sind. Darnit eine gute regionale
Repräsentation erzielt werden konnte, hraren
die Betriebe vor der Auswahl je Schicht nach
den regionalen Gliederungsmerkmalen (Regie-
rungsbezirke, Kreise und Gemeinden) angeord-
net worden.

13) Siehe hierzu: Stichproben in der amtlichen
Statistik. - Stuttgart und Mainz: Verlag
W. Kohlhammer 1960, S. 79 ff.

Als Auswahlgrundlage für
das ziehen der Stichprobe für den repräsenta-
tiven Zählungsteil der Agrarberichterstattung
1983 wurde das Datenband mit den einzelbe-
trieblichen Angaben' des totalen Zählungsteils
der Agrarberichterstattung 1979 benutzt. In
einigen Ländern wurde die gleiche stichprobe
wie zur AB 1981 benutzt, und zwar in Nieder-
sachsen, Hessen, Rheinland-Pfalz und Bayerni
demgegenüber wurde die Stichprobe in den Län-
dern Schleswig-Holstein, Hamburg, Bremen,
Nordrhein-Westfalen, Baden-Württemberg, Saar-
land und Berlin zur Agrarberichterstattung
1983 neu gezogen.

3.5 Hochrechnunq und Fehlerrechnung

Die Ergebnisse des repräsentativen Zählungs-
teils der Agrarberichterstattung 1983 wurden
durch freie Hochrechnung der für die einzel-
nen Stichprobenbetriebe ermittelten Angaben
gebildet. Sie rrerden in Tausend mit einer De-
zimalstelle wiedergegeben. l{eil ohne Rück-
sicht auf die Endsumme auf- bzw. abgerundet
wird, können sich in den Endsummen geringfü-
gige Abweichungen ergeben.

Aus Kapazitätsgründen mußte 1983 für die Ta-
beIlen dieses Berichts auf eine Fehlerrechnung
verzichtet werden.

4 Merkmalsprogramm

Das Merkmalsprogramm des repräsentativen Zäh-
lungsteils der Agrarberichterstattung 1983
rrurde, soweit es den in diesem Bericht veröf-
fentlichten Ergebnissen über die Arbeitsver-
häItnisse und über die Bezieher von au8erbe-
trieblichem Einkommen unter den Familienar-
beitskräften der landwirtschaftlichen Betriebe
zugrunde Iiegt, unverändert aus dem Merkmals-
programm der Agrarberichterstattung 1981 über-
nommeni Einzelheiten sind den Auszügen aus dem
Fr agebogen

- zur Agrarberichterstattung 1 983 (Vordruck
AB 1) und

- zur Bodennutzungshaupterhebung 1983 (Fragen
unter den "Allgemeinen Angaben" zur Kenn-
zeichnung der Betriebe nach sozialökonomi-
schen Gesichtspunkten)

auf S. 31 ff. zu entnehmen. Ausführliche Er-
läuterungen zu den Erhebungsmerkmalen über das
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5 Gliederunq der Betriebe

außeroetriebliche Einkommen und für die sozi-
aIökonomische Gliederung finden sich in den
früheren Berichten (1981, 1979) dieser Reihe.

Das diese Merkmale betreffende Merkmalspro-
gramm der Agrarberichterstattung 1983 stimmt
weitgehend mit dem der vorausgegangenen Agrar-
berichterstattungen ( seit 1975) und auch mit dem

det LZ i971 überein. Die in den Jahren von der
LZ 197 1 bis zur AB 1983 bei einzelnen Sachver-
halten vorgenommenen Änderungen im Merkmals-
programm sind in der Übersicht 2 (Seite 15)

aufg eführt.

5. i Sozialöko nomische Gliederunq der Betri ebe

Die für die sozialökonomische GlieCerung der
Betriebe erforderlichen Angaben über das au-
(Jerbetriebfiche Einkommen des Betriebsinha-
bers und seines Ehegatten (zusammen)14) *.rd".,
im Erhebungsbogen der Bodennützungshaupterhe-
bung 1983 (siehe Seite 33 dieses Berichts) er-
fragtl5). ,i."" Angaben bilden die Grundlage
für die sozialökonomische Gliederung der Be-
triebe in den Agrarberichterstattungen seit
1975 bzw. - mit eingeschränktem Fragekatalog -
auch in der LZ 1971. Diese Gliederung wird in
der ersten Gliederungsstufe nach dem Vorhan-
dense i n,/N i chtv orhand ense in auße rbet r i ebl i chen
Einkomrnens und bei Vorhandensein eines solchen
Einkommens in der zweiten Gliederungsstufe
nach dem Verhältnis des betrieblichen Einkom-
mens zu dem außerbetriebfichen Einkommen des
Betriebsinhabers und/oder seines Ehegatten für
die landwirtschaftlichen Betriebe wie folgt
vorgenommen:

Betriebe o h n e außerbetriebliches
Einkommen des Betriebsinhabers und seines
Ehegatten,

Betriebe m i t außerbetrieblichem Ein-
kommen des Betriebsinhabers und/oder seines
Eheg atten,

a) in denen das betriebliche Einkommen
g r ö ß e r ist als das außerbetrieb-

14) Leiter von Betrieben in der Hand juristi-
scher Personen hatten diese Fragen nicht
zu beantworten.

15) Diese Angaben werden im Rahmen des tota-
len Zählungsteils des Ergänzungsprogramms
erhooen und fallen daher auch für die HPR
Forstbetriebe an; in dem vorliegenden Be-
richt werden jedoch nur die frei hochge-
rechneten Ergebnisse aus den Stichproben-
betrieben für landwirtschaftliche Betriebe
(HPR) nachgewiesen.

Iiche Einkommen des Betriebsinhabers
und/oder seines Ehegatten und

b) in denen das betriebliche Einkommen

k I e i n e r ist als das außerbe-
triebliche Einkommen des Betriebsin-
habers und,/oder seines Ehegatten.

Bei dem Nachweis der Ergebnisse in dem vorlie-
genden aerichtl6) ,ni.d die vorstehende GIie-
derung dejr "Betriebe, deren Inhaber natürliche
Personen sind,. insgesamt" nach drei sozialöko-
nomischen Betriebstypen und für Betriebstypen
zusErmmen zur Begtenzung des Veröffentlichungs-
aufwandes zu drei Betriebsgruppen zusammenge-

faßt und wie fo19t dargestellt:

(1) Betriebe, deren Inhaber natürliche Perso-
nen sind, insgesamt (= 1 + 2a + 2b),

(2) Betriebe, in denen das betriebliche Ein-
kommen g r ö ß e r ist als das außer-
betriebliche Einkommen des Betriebsin-
habers und,/oder seines Ehegatten e i n -
s c h 1 i e ß 1 i c h der Betriebe ohne
außerbetriebliches Einkommen des Betriebs-
inhabe'rs und seines Ehegatten (= 1 + 2al t

(3) Betriebe o h n e außerbetriebliches
Einkommen des Betriebsinhabers und seines
Ehegatten (= 1 ).

Die Ergebnisse für die übrigen sozialökonomi-
schen Betriebstypen, die dieser Veröffent-
lichung nicht unmittelbar entnommen werden
können, lassen sich durch Differenzbildung
errechnen, und zwar die Ergebnisse für den
vorgenannten sozialökonomischen Betriebstyp

2a Betriebe mit außerbetrieblichem Einkommen

des Betriebsinhabers und,/oder seines Ehe-
gatten, in denen das betriebliche Einkommen

g r ö ß e r ist als das außerbetriebliche
Einkommen des Betriebsinhabers und/oder
seines Ehegatten:

vorstehende Betriebsgruppe (2) minus (3),

2b Betriebe mit außerbetrieblichem Einkommen

des Betriebsinhabers und,/oder seines Ehe-
gatten, in denen das betriebliche Einkommen
k I e i n e r ist als das außerbetrieb-
Iiche Einkommen des Betriebsinhabers und,/
oder seines Ehegatten:

wie auch in den Berichten 2.1.5 der Agrar-
berichterstattungen 1975, 1977, 1981 und
1983.

2
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Übersicht 2 In der Zeit von d r lZ l97L bis zur AB 1983 9eänderte Erhebun gsmerkmal e
des außerbetriebl ichen Einkommen s und der Arbei tsverhäl tni sse

Merkmal /Sachverhal t

1. AuBerbetriebl iche Einkonnen

Kri teri um

Mi ndes tsumme
Mi ndestsumme
Mi ndestsumre

Kalenderjahr 1971.
4 t'lochen (MärzlApril )r ,
Kalenderjahr 1980 bzw. 1982

unter I 000 DM

1000 - 3000DM
3000 - 5000DM
5000 - 7500DM
7 500 - l0 000 DM

l0 000 - 15 000 DM

15 000 - 20 000 DM

20 000 - 30 000 DM

30 000 DM und mehr

unter 2 000 Dl4

2000 - 50000M
5000 - 75000M
7 500 - 10 000 DM

10 000 - 15 oO0 DM

15 000 - 20 000 DM

20 000 - 30 000 DM

30 000 - 50 000 DM

50 000 DM und rnhr

Kalenderjahr 1971,
4 },lochen (März,/April )

45 Stunden
43 Stunden
42 Stunden
45 Stunden
43 Stunden
40 Stunden
40 Stunden
39 Stunden

14,Jahre
l5 Jahre

nicht erhoben
erhoben

l.l Mindestsumme für die Erfassung außerbetrieblicher
Nettoeinkommn für den Betriebsinhaber und seinen
Ehegatten zusammen sowie für die mit betrieblichen
Arbeiten beschäftigten Famil ienangehörigen ein-
zel n

1.2 Zeitspanne für den Bezug außerbetrieblicher Ein-
kommen aus andenreitiger Erwerbstätigkeit

1.3 Klassen für die Höhe des außerbetrieblichen
Nettoe inkommens

2. Arbeitsverhältnisse

2.1 Zeitspanne für die Angaben über die Arbeitszeiten
im Betrieb

2.2 Grenze der durchschnitil ichen l{ochenarbeitszeit
zwischen Voll- und Teilbeschäftigung

- Arbeitsbereich Landwirtschaft, Familienarbeits-
kräfte

- ständige famil ienfremde Arbeitskräfte

- andere Erwerbstätigkeit

2.3 Untere Altersgrenze zum Nachweis der
Besc häfti gung

2.4 Anzahl der nichtständigen famil ienfrernden
Arbeitskräfte

le
DM
DM

kein
800
000I

l) Nicht direkt
andemeitige

Erhebung

lZ I97l und AB 1975
AB L977 bis AB l98l
AB 1983

LZ 1971
AB 1975 bis AB/LZ 1979
AB 1981 und AB 1983

AB 1975 bis AB 1983

LZ L97L
AB 1975 bis AB 1983

lZ l97l bis AB 1977
AB/LZ 1979 bis AB 1983

LZ t97t
AB 1975 bis AB 1983

tz I97L

LZ t97t
AB 1975 und AB
AB/LZ 1979 bis
LZ L977
AB 1975 und AB
AB/LZ 1979 bis
LZ 1971 bis AB
AB/LZ 1979 bis

1977
AB 1983

197 7
AB 1983

t977
AB 1983

erfragt, sondern aus den Ang.aben über
Erwerbstäti gkei t abgel ei tet.
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vorstehende BetriebsgruPPe (1) minus (2) 17)

Den Gfiederungsschemata der Übersicht 3 auf
den Seiten '18 und 19 für den Nachweis von Er-
gebnissen nach sozialökonomischen Betriebsty-
pen ist zu entnehmen, welches der beiden vor-
stehend beschriebenen Gliederungsschemata in
den Veröffentlichungen der Fachserie 3 mit Er-
gebnissen in sozi.alökonomischer Gliederung

_ 18)verwenclet wurde

5.2 BetrieDe nach Betrie stemen

Im Rahmen jeder Agrarberichterstattung werden
die Betriebe jeweils nach dem Schtverpunkt ih-
rer wirtschaftlichen Ausrichtung einem Be-
triebssystem zugeordnet und nach Gr6ßenklassen
des Standardbetriebseinkommens gegliedert.

In den Berichten 2.l.4 "Betriebssysteme und

Standardbetriebseinkommen' 1 975, 197719\ ,
1979 und 1981 sind die methodischen Grundlagen
der Betriebsklassifizierung sowie die in den
jewe iligen Agrarberichterstattungen hierzu
verwendeten Rechenwerte (Standarddeckungsbei-
träge, Festkostenhrerte, Kreise.instufungen)
ausführlich beschrieben worden. Die Aktuali-
sierung der der Betriebsklassifizierung 1983

zugrundeliegenden Rechenwerte, wie sie ange-
sichts der sich ändernden agrarwirtschaft-
lichen VerhäItnisse notwendig war, ist in dem

o.9. Bericht für das Berichtsjahr 1983 einge-
hend erläutert worden. Dabei wurden erstmals
zur Agrarberichterstattung 1983 für die Be-
triebsklassif izierung dreijährige durch-
schnittliche Rechenwerte (Durchschnitt der
wirtschaftsjahre 1981/82 bis 1983,/84) verwen-
det, während hierzu bei allen vorhergehenden
Agrarberichterstattungen einjährige Rechen-
werte herangezogen wurden.

17) In der Gliederung nach den drei sozialöko-
nomischen Betriebstypen 1, 2a und 2b wur-
den auch die entsprechenden Ergebnisse der
LZ 1971 veröffentlicht (siehe Fachserie 3,
Landwirtschaftszählung 1971, Heft 13 (To-
talergebnisse) sotrie Heft 14 (xepräsenta-
tivergebnisse)); auch in den Vergleichsta-
belten für das Bundesgebiet im Anhang die-
ses Berichts liegt dem Nachweis der Ergeb-
nisse die vorgenannte Gliederung zugrunde.
Die Statistischen Landesämter verwenden im
Ratunen der Kreis- und Gemeindestatistik
(siehe Alternativschema II, S. 18 uncl 19)
auf Grund der Noth,endigkeit, die Nachwei-
sungen zu straffen und das Auftreten von
Tabellenfeldern mit einzelbetrieblichen
Angaben zu reduzieren, eine weitere Vari-
ante der sozialökonomischen Gliederung in
ihren Ve röf f entl ichungen.
1975 und 19772 2.1.4 "Betriebssysteme und
Betriebseinkommen".

18)

Im vorliegenden Bericht werden für die Betrie-
be der HPR landwirtschaftliche Betriebe in den

raberlen i [asz-] una a [ase.] für den Be-
triebsbereich Landwirtschaft einige ausgewähI-
te Ergebnisse über die ArbeitsverhäItnisse, und

zlrar nach Betriebsformen (Marktfruchtbetriebe,
Futterbaubetriebe, Veredlungsbetriebe, Dauer-
kulturbetriebe und Landwirtschaftliche Ge-
mischtbetriebe) und nach sozialökonomischen
Betriebstypen nachgewiesen. zum Betriebsbe-
reich Landwirtschaft rechnen alIe' Betriebe,
bei denen die Summe der Standarddeckungsbei-
träge aus den zur Landwirtschaft rechnenden
Zweigen der Bodennutzung und Viehhaltung nin-
destens 75 t des Standarddeckungsbeitrags des
Betriebes ausmacht.

Innerhalb des Betriebsbereiches Landwirtschaft
werden die Betriebe einer dieser fünf Be-
triebsformen zugeordnet, wenn folgende Bedin-
gungen erfülIt sind:

Betr iebsfo rm

Marktfrucht-
betriebe

Futterbau-
betr iebe

Ve redlungs-
betriebe

Dauerkultu r-
betr iebe

Landwi rt-
schaftl iche
cemischt-
bet r iebe

Anteil des Standarddeckungs-
beitrages aus ... am Standard-
deckungsbeitrag des Betriebes

beträgt ... t

Getreide, HüIsen- und öIfrüchte'
Tabak und sonstige Handelsge-
wächse, Kartoffeln, zuckerrüben,
reldgemüsebau: Z 50 t
Pferde, Rindvieh, Schafe,
Futterbau, Dauergrünland:>_50t
schweine, Geflügel: > 50 t

Rebfläche, Obstanlagen, HoPfen:
>50 t

Der Standarddeckungsbeitrag er-
reicht aus keiner der vorstehen-
den vier Gruppen von Zweigen der
Bodennutzung und der Viehhaltung
einen Anteil von 50 t.

5 Verwendete Beqriff'e und Definitionen

EglligDi. Technisch-wirtschaftliche Einheit,
die die im Abschnitt 2.2 "Erhebungsbereich"
aIs untere Abgrenzung der Agrarberichterstat-
tung genannten Flächen bzw. Erzeugungseinhei-
ten erreicht oder überschreitet, für Rechnung
eihes rnhabers (Betriebsinhaber) bewirtschaf-
tet wird, einer einheitlichen Betriebsführung
untersteht und land- und,/oder forst!.lirtschaft-
Iiche Erzeugnisse hervorbringt.

Betriebseinheiten, die aus steuerlichen oder
anderen Gründen "nominell" auf mehrere Be-

19)
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triebsinhaber aufgeteilt sind, gelten als
e i n Betrieb, sofern sie in-betriebswirt-
schaftlicher Hinsicht eine organisatorische
Einheit bilden.

llehrere Betriebseinheiten in der Hand e i -
n e s Inhabers werden bei der Erhebung der
Angaben als e i n Betrieb angesehen, wenn

, für die Bewirtschaftung dieser Betriebseinhei-
ten in der Rege1 dieselben Produktionsmittel
(insbesondere Gebäude und ttlaschinen) und Ar-
beitskräfte eingesetzt werden.

Auch hlaldflächen, die nit landwirtschaftlich
genutzten Flächen gemeinsam (und n i c h t
als g e s o n d e r t e r Betrieb) bewirt-
schaftet werden, bilden zusammen mit den land-
wirtschaftlich genutzten Flächen e i n e

Betriebseinheit. AIs Ausnahme hiervon gelten
Iediglich die von den c e m e i n d e n

selbst bewirtschafteten landwirtschaftlich ge-
nutzten Flächen und ltaldflächen, bei denen in
der Bundesrepublik Deutschland seit der LZ
1960 aus praktischen Erwägungen - insbesondere
im Hinblick auf die damals eingeführte und
seither beibehaltene Unterscheidung der Betrie-
be nach der Hauptproduktionsrichtung der Be-
triebe - von FaIl zu FalI zu entscheiden war,
ob sie a1s e i n e Betriebseinheit oder als
getrennte Betriebseinheiten angesehen werden.

pellleD§lglelgEi Betriebsinhaber ist diejenige
natürliche oder juristische Person, für deren
Rechnung der Betrieb berrirtschaftet wir-d, ohne
Rücksicht auf die jeweiligen individuell 9e-
stalteten E igentumsverhältni sse.

Eecp!pEegcb!re gs r rsb!c!s --deE-Ee!E isDs -!EEB) i.
Kennzeichnung der Betriebe nach derjenigen Er-
zeugnisgruppe (Landwi rtschaft/Forstwi rt-
schaft), bei der - gemessen am Verkaufswert
der Erzeugnisse (einschließIich Eigenver-
brauch) - das Schwergewicht der Produktion
liegt. Die Kennzeichnung HPR landwirtschaft-
licher. Betrieb oder HPR Forstbetrieb erfolgt
seit 1971 anhand des Verhältnisses der land-
wirtschaftlich genutzten Fläche (LF) zur Wald-
fIäche (wF), wobei folgende Schwellenwerte zu-
grunde gelegt werden:

- Landwirtschaftlicher Betrieb: Die LF ist
gleich oder größer a1s 10 t der WF,

- Foistbetrieb: Die LF ist kleiner als 10 t
20)der WF

20) Forstbetriebe (in der Abgrenzung nach der
Hauptproduktionsrichtung) sind in den Er-
gebnissen dieses Berichts nicht enthalten.

In begründeten EinzelfäIlen wird von dieser
schematischen Zuordnung abgewichen und der Be-
trieb gezielt der anderen HPR zugeordnet (2.8.
Betriebe, deren LF ausschließlich ertragsarme
Almen umfaßt. zor HPR Forstbetriebe; Betriebe
mit relativ bedeutenden !{aldflächen und großer
Viehhaltung zur HPR landwirtschaftliche Be-
triebe).

Rechtsformen der Betriebe
Ee!r!eDe-ir-qe s-ge!g-c9!-!e!EEl!sbce-Eesggscl:.
Betriebe, deren Inhaber eine Einzelperson
odermehrere natürliche Personen sind, und
zwar Ehepaar, Geschwister, 

. 
Erbengemeinschaft,

nichteingetragener Verein, BGB-Gesellschaft,
Of fene Handelsgesellschaft, Kommanditgesell-
schaft oder dergleichen Personengemeinschaft.

Ee! e- Ä!-q9r-Ee!g-ve!-iuEl§!isehe!-Eers9:
Betriebe, deren Inhaber eine juri-

stische Person ist, und zwar

- des privaten Rechts: Eingetragene Genossen-
schaft, eingetragener Verein, Gesellschaft
mit beschränkter Haftung, Aktiengesell-
schaftr Stiftung privaten Rechtsi

- des öffentlichen Rechts!
- Kirche, kirchliche Anstalt oder derglei-

chen Anstalt oder Stiftung des öffent-
lichen Rechts,

- Gebietskörperschaften: Bund, Bundesland,
Bezirk. Kreis, Gemeinde, Bezirks-, Kreis-
oder Gemeindeverband.

Betriebssysteme, Standarddeckungsbeitrag und
Standardbetr i ebseinkommen

Folgende Begriffe wurden für die Darstellung
der Betriebe nach Betriebssystemen ven endet:

EglIlgpggygtem: die Bezeichnung für Gliederun-
gen der Betriebssystematik für die Landwirt-
schaft, denen die Betriebe in einem speziell
hierfür entwickelten Klassif izierungsverfahren
nach dem verhältnis des Standarddeckungsbeitra-
ges einzelner Merkmalsgruppen (Produktionsbe-
reich, -richtung, -zweig) zueinander und zum
Standarddeckungsbeitrag des Betriebes zugeord-
net werden. Der Begriff Betriebssystem wird als
allgemeiner Begriff für die in der Betriebssy-
stematik im einzelnen definierten Betriebsberei-

21) Ergebnisse für Betriebe in der Hand juri-
stischer Personen werden in diesem Bericht
nicht nachgewiesen.

r ieb
zTT-nen
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Übersicht 3: cLieder unqsschenata für clen Nachweis von

GRUNDSCEEMA.

Landuirtschaftliche Betriebe insgesut
785 729 Betriebe

da

davon

' Betriebe ohne
außerbetr i eb Iiche s

Ei nkomme n
des Betriebsinhabers
unal seiDes Ehegatten

297 573 Betriebe

f
da runte r

------l-----
alarunter - - -_____r______

! aus ander- |

I weitiger I

I nrwerbs- I

I tätigt.it t

L--------- -..i

da runte r
r----l--:-----r
I sonstiqen I
! äußerbetr ieb-:I ti.t.. ii----9-uelleg--:

--l
I eonstiqen !

! auoe rbeti ieb- I

! ri"h". I

L---gseueg---..1

aua

darunte r

ALTERNATIVSCHEltA I:

darunter

A',TERNATIVSCtsEUA II!

r) Die in den betreffenden veröffentlichungstabellen (und
teilweise auch in nicht veröffeotlichten Arbeitstabellen)
in Rahmen der Agrarberichterstattung (AB), der Landsirt-
schaftszählung lLzl 1979 und der Stati6tik der Arbeits-
kräfte in aler Landslrtschaft (Arbeitskräfteerhebungi AKE)
sowohl für den Nachweis von Total- als auch von Repräsen-
tativergebnis6en verwendet werden (Alternativschema 1I nur
für Totalergebnisse). Dabei wurden in den Tabellen zur
Lz '1971 darüber hinaus verwendete Glietlerungsschemata (in
die außer Betriebsinhaber und Ehegatte teilweise auch
die mit betrieblichen Arbeiten beschäftigten "sonstigen
FMilienangehörigen" einbegriffen waren) nicht mehr be-
rücksichtigt. Andererseits wurde alas Grundschema der so-

t außer- .1 I
Elnkonmen-'

Betriebe nit
überwiegend außer- . \

betr ieblicheE Einkomen"
{00 825 Betriebe

zialökononischen Gliederung einschließIich der Altbrna-
tiven I und II (jeweils nit durchgehender Linie gekenn-
zeichnet) zur vervollatändigung dieser Darstellung u wei-
tere t{er}@alsnachweisungen ergänzt ( jeeeit8 nit untdrbro-
chener Linie gekennzeichnet). Die angegebenen zahLen der
Betriebe gelten für die AB '1983.

1) Lantlwirtschaftliche Betriebe in der Abgrenzung nach der
Hauptprodukt ionsr ichtung .

2) Das-Giundschema und ila6 Alternativschema I ser<len auch für
Forstbetriebe (in der Abgrenzung nach der tlauPtproduk-
tionsrichtung) verwendet, jetloch ist der MerkoalsnacheeiB
in sozialökonomischer,Gliederung für Forstbetriebe stark
eingeschrenkt.

L
Betriebe ni

betr iebl ichen
aus analerweitiger
E rwe rbstäti9ke it

46 655 Betriebe

von den Iandwirtschaftlichen Betrieben, deren Inhaber natürliche Peraonen aind, sind

Landwirtschaftlj.che Betriebe, deren Inhaber natürliche Personen sinal
781 48'l Betriebe

, zus@en

Betriebe nit
au6erbetr ieblichem Einkonnen3 ),

in denen alas betriebliche Einkomnen
g r ö ße r
ist als das

außerbetriebliche Einkommen3 )

82 982 Betriebe

Betriebe mit
außerbetr ieblichen Einkomen3 ),

in denen das betriebliche EinkoNen
kI e i ne r
ist als tlaa

außerbetriebliche Einkomen3 )

400 826 Betriebe

Landwirtschaftliche Betriebe, deren Inhaber natürliche Personen I
781 481 Betriebe

zuaamen

BeLriebe, in denen da6
betriebliche Einkommen größer ist,als das

außerbetriebliche EinkomDen' )

einschl. Betriebe ohne außerbetriebliches Einkomnen
des BetriebsinhaberE untl seines Ehegatten

380 555 Betriebe

297 673 Betriebe

Betriebe ohne
auBe rbet r iebl iches

Ei nkomren
des Betriebsinhabers
und seines Bhegatten

Landwi rtschaf tliche Betriebe inagesmt
785 729 Betriebe

Betriebe mit überwiegend,,
betr ieblicheo Einkommen*'

380 555 Betriebe

t8-
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Erqebnisaen nach sozialökonomischen Betriebstvpenr)

GRT'NDSCHEüA ! wurde in den Veröffentlichungen deE SIBA, Pachserie 3
veruendet 6) zur
(11 LZ 1971 a) Heft l3 und 14, Tabellen Nr.: 202,

l2l Lz 1919

(3) AB 1979 bis 1983 a
b
cI

(4) AKE 1979 bis t983,

2ol1l, 2og, 22111, 22271

b) Reihe 1 (1975), Auszüge aus Originaltabellen

Heft '1, 3 und 6, Tabellen Nr. 2li 22 bis 25i 2O2i "Tabelle für nichtadnini6trative
Gebietaeinheiten'

(1979 bis 1983), Auszü9e aus Originaltabellen
1.5 (1981), TabeIIe Nr: 461, Vergleichstabelle in Anhang
1.5 (1983), Vergleichstabelle in Anhang
1.7 11979 bis 1983), Vergleichstabelle im Anhang

Reihe 2.2

Reihe 1

Reihe 2
Reihe 2
Reihe 2

(5) AB 198',| . Reihe 2.1.5, Tabelle Nr. 461

AITERNATMCHE}IA I: rurde 1n den Veröffentlichungen des SIBA, Fachse!ie 3, verwenaletS) zuf
(l) AB 1975 bis 1983 a) Reihe 'l (

b) Reihe 2.1
c) Reihe 2.1
d) Reihe 2.1

(2) AKE 1975 bI8 1978, Reihe 2.2

1915, 19771, Auszüge aus Originaltabellen
.5 (1975 bis'1979, 1983), Tabelten Nr. 401 bis 403
.7 (1975 bis 1983), Tabellen'Nr. 457, 458
-1 (19'15, '1977), vergleichstabelle in Anhang

AI.ABRNATIVSCEB}IA

(3) AB 1975 bis 1979, 1983, ieihe 2.'t.5, Tabellen Nr. 40t bis,tO3

IIr uurde in den Veröffentlichungen der StLÄ verrendet zur
(11 LZ 1971 Tabelle der cemeindestatistik zur Lz-Vollerhebung
l2l Lz 1g7g Tabelle der Kreisstari6tik, TeiI II
(3) AB 1979 und 1983 a) Tabel.Ie der cemeindestatistik. Teil II

b) Tabelle der NEeisstatistik. Teil I

3) Des Betriebainhabera und,/oder 6eines Ehegatten.4) Bezeichnung uird Eynonyn veryendet mit iÄetriebe, in de-nen das betriebliche Einkomen größer ist als das außer-betriebliche Einkomen des Betriebsinhabers und/oder sei-nea Ehegatteni ein8chließlich der Betriebe ohne außerbe-triebliche6 Einkomen des Betriebsinhabers und seinesEhegatten..
5) Bezeichnung wird Eynonym verwendet mit "Betriebe, in de-nen das betriebliche Einkommen kleiner ist äls das außer-betrlebliche Einkonmen des Betriebsinhabers und/oder sei-nes Ehegatten".

6) Die angegebenen Tabellennmnern beziehen sich auf dasbundeseinheitliche Tabellenprogrilni in den veröffent-
Iichungen ist den Nummern der Originaltabellen in derRegel noch die laufende Numner der Tabelle in den je-
weiligen Hef t,/Bericht vorangestellt.

7) In Tabelle 208 werden nur tBetriebe ohne auaerbetriebli-
ches Eintomnen ...', in Tabelle 221 nur .Betriebe nit au-ßerbetrieblichem Einkonnen ..." nit Untergliederung und inTabelle 222 ebenfalls nur,Betriebe mit außerbetriäblichen
Einkonmen ... ', jedoch ohne Unterol.iederung nach .Betrie-
ben, in denen das betriebliche Einkonmen größer,/kleiner
ist aIs das außerbetriebtiche Einkomnen .... nachgewiesen.
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che, -formen, -arten und -typen oder gegebe-
nenfalls auch für genauer bezeichnete Zusam-

menfassungen hiervon rar*"rrdat22) .

standarddecEulsqDei!feg-!9!PE)i Der Standard-
deckungsbeitrag je Flächeneinheit einer
Fruchtart oder je Tiereinheit einer Viehart
ist eine sich aus erzeugter Menge mal zugehö-
rigem Preis ergebende geldliche Bruttoleistung
abzügIich der zurechenbaren Kosten (variable
Spezialkosten), wobei nicht mit betriebsspezi-
fischen, sondern mit standardisierten Erträ-
gen, Preisen und Kosten gerechnet wird. Die
Bruttoleistungen und die variablen Spezial-
kosten werden aus Statistiken und Buchfüh-
rungsunterlagen über Preise. Erträge und Lei-
stungen sowie durchschnittliche Erlöse und Ko-
sten ermittelt. Die so ermittelten Standard-
deckungsbeiträge je Flächen- bzw. Tiereinheit
werden mit den betrieblichen Angaben über Art
und Umfang der Bodennutzung und viehhaltung
multipliziert. Deren Ergebnisse werden - um

die Struktur des Standarddeckungsbeitrages des
Betriebes für die Bestimmung des Betriebssy-
stems ermitteln zu können - auf vier Aggrega-
tionsstufen zu Standarddecküngsbeiträgen der
Produktionszweige, -richtungen und -bereiche
sowie schließIich zum Standarddeckungsbeitrag
des Betriebes summiert. Damit bei der Be-
triebsklassifizierung regionale Ertragsunter-
schiede berücksichtigt werden können, werden
die Standarddeckungsbeiträge für fünf Lei-
stungsklassen der wirtschaftlichen Ertrag-
fähigkeit errechnet.

9!slqsrqDgtEteDggrBEgEBe!-!q!EE)i. Das stan-
dardbetriebseinkommen ist ein unter Verwendung
statistischer Quellen berechnetes Einkommen

zur Kennzeichnung der wirtschaftlichen Grö8e
der Betriebe. Es wird unter modellmäßigen An-
nahmen anhand betrieblicher Angaben über Art
und Umfang der Bodennutzung und Viehhaltung
sowie durchschnittlicher, insbesondere aus

Buchführungsunterlagen abgeleiteter' Angaben
über Erlöse und Kosten ermittelt. Die Berech-
nung stützt sich auf die für jede Frucht- und

Viehart eines Betriebes ermittelten Standard-
deckungsbeiträge je Erzeugungseinheit (F1äche

in Hektar, Tiere in stück). Von der Summe die-
ser je Betrieb berechneten Standarddeckungs-
beiträge, dem Standarddeckungsbeitrag des Be-

221 Das volIständige Gliederungsschema der Be-
triebssystematik ist in dem Bericht 2.1.4
"Betriebssysteme und Standardbetriebsein-
kommen 1983" der Fachserie 3 auf Seite 51
dargestellt. Im vorliegenden Bericht wer-
den daraus Ergebnisse nur für die fünf Be-
triebsformen des Betsriebsbereichs Land-
wirtschaft und für diesen Betriebsbereich' insgesamt wiedergegeben.

triebes, lrerden die den einzelnen Frucht- und

Vieharten nicht zurechenbaren festen Spezialko-
sten und Gemeinkosten - differenziert nach dem

Betriebssystem und dem Standarddeckungsbeitrag
des Betriebes - abgezogen und Sonstige Erträge
(2.8. eine Pauschale für Einnahmen aus Jagd-
und Fischereiverpachtung, Arbeiten für Dritte,
Vermietung von Maschinen und Gebäuden) hinzu-
gezählt. Das so berechnete Standardbetriebs-
einkommen entspricht - vom KonzePt her - etrra
der im Rahmen der Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnung berechneten Nettowertschöpfung zu

Faktoikosten. Die vom Betriebsinhaber gezahl-
ten Löhne, Pachten und Schuldzinsen sind somit
noch im Standardbetriebseinkommen enthalten.
Einnahmen aus Lohnarbeiten und Verpachtungen
sind nur teilweise, und zwar pauschal a1s Son-
stige Erträge, die von ihm eingenommenen Zin-
sen sind nicht einbezogen.

Da die Berechnung von durchschnittLichen Anga-
ben über Erlöse und Kosten ausgeht, kann das

tatsächlich erzielte Betriebseinkommen der
einzelnen Betriebe von dem statistisch berech-
neten Standardbetriebseinkommen mehr oder we-

niger stark abweichen.

FIächenkategor ien

!e!gs! r!ssIs!!]isb-ss!s!zge-El äsbe- !!E).:.
Die LF umfaßt die von den Betrieben selbst be-
wirtschaftete LF (gleichgüttig, wo sie belegen
ist), d.h. alle von ihnen landwirtschaftlich
oder gärtnerisch genutzten FIächeni zu ihr
rechnen im einzelnen folgende Kulturarten:

- Ackerland einschließlich gärtnerischer KuI-
turen, Erdbeeren und Unterglasanlagen (ohne

nicht mehr genutztes Ackerland),

- Dauergrünland (ohne Flächen, die weder abge-
mäht noch abgeweidet werden),

- Haus- und Nutzgärten (ohne Ziergärten und

ohne nicht mehr genutztes Gartenland),

- Obstanlagen (ohne Erdbeeren und ohne nicht
mehr genutzte Obstanlagen),

- Baumschulflächen (ohne forstliche Pflanz-
gärten für den Eigenbedarf),

- Rebland (ohne nicht mehr genutzte Reban-
lagen ) ,

- Korbweidenanlagen, Pappelanlagen und Weih-
nachtsbaumkulturen außerhalb des Wa1des.

Weitergehende Ausführungen über die Abgrenzung
dieser Flächenkategorien enthäIt der Bericht
der Fachserie 3, Reihe 2.l.2 "Bodennutzung der
Betriebe 1983".
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vtaldfläche:
Holzbodenfläche und forstliche Pflanzgärten
für den Eigenbedarf. Zur Hol-zbodenfläche gehö-
ren auch l{ege unter 5 m Breite, B1ößen (KahI-
f1ächen, die wieder aufgeforstet werden), ge-
ring bestockte (Nichtt irtschaftsrrald) und un-
bestockte rlächen ( z.B. Holzlagerplätze ) ,
deren cröße den ,Zuwachs nicht wesentlich
mi ndert .

N i c h t zur Waldfläche rechnen alle inner-
halb des waldes gelegenen, dauernd als Acker
oder hliese usil. genutzten FIächen. ferner
f1ächenmäßig ausgeschiedene wege, Wasserläufe,
Teiche, öa- und Unlandflächen sowie bebaute
Flächen und dazugehörende Hofräume und Gärten
(2.B. Forstdienstgehöfte), ferner die Flächen
der Weihnachtsbaumkulturen außerhalb des Wal-
des sowie der Korbweiden- und Pappelanlagen.

Personengruppen

Ast-qsE-Ee!risD-IeDeegs-Eesil !e!e!se!öElsei
Ehegatte, Verwandte und Verschwägerte des Be-
triebsinhabers (einschl. Kinder), die während
des Berichtszeitraumes, auch wenn nur vorüber-
gehend, dem mit dem Betrieb räumlich verbunde-
nen Haushalt des Betriebsinhabers angehörten;
ferner Verwandte und Verschwägerte des Be-
triebsinhabers, die im vorgenannten Zeitraum
einem anderen, räumlich mit dem Betrieb ver-
bundenen Haushalt angehörten, sofern ihre Ver-
pflegung überwiegend vom Betrieb bezogen wurde.

älgelggfgls_E!E9!Dg!ä!jg93 Betriebsinhaber und
seine auf dem Betrieb lebenden Familienange-
hörigen, die im, Berichtszeitraum außerbetrieb-
liche Tätigkeiten ausübten, gleichgültig ob
sie regelmäßig oder nur gelegentlich ausgeübt
wurden. Hierzu rechnen alle auf E r w e r b
ausgerichteten außerbetrieblichen Tätigkeiten
(2.B. in gewerblichen Betrieben anderer Eigen-
tümer (Industrie, Handel), im öffentlichen
Dienst, in einem Gewerbebetrieb des Betriebs-
inhabers; in einem fremden Forstbetrieb, z.B.
als Waldarbeiter; aufgrund eines Heimarbeits-
vertrages ) .

Familienarbeitskräfte: Betriebsinhaber und

ihre auf dem Betrieb lebenden Eamilienange-
hörigen (15 Jahre und äIter), die während des
Berichtszeitraumes in dem für die Darstellung
der Ergebnisse zugrundegelegten Arbeitsbereich
"Landwirtschaftlicher Betrieb" (einschl. Ar-
beiten im WaId des Betriebs) beschäftigt waren.

YeU DessbäE! ls!e-Eeul I !elec Dci!etsr-ät!ei.
Familienarbeitskräfte, die in jeder der 4 wo-
chen des Berichtszeitraumes im jeweitigen für
die Darstellung der Ergebnisse zugrundegeleg-
ten Arbeitsbereich
- Landwirtschaftlicher Betrieb (einschl. Ar-

beiten im wald des Betriebs) 42 Stunden oder
- in anderweitiger Erwerbstätigkeit 39 Stunden

oder mehr beschäftigt waren.

§gälgisg_leEillgsEEgtsge_4rDglIEEEäfte : Arbeits-
kräfte (15 ilahre und äIter), die im Berichts-
zeitraum in dem für die Darstellung der Ergeb-
nisse zugrundegelegten Arbeitsbereich "Land-
wirtschaftlicher Betrieb" (einschl. Arbeiten
im WaId des Betriebs) beschäftigt waren und in
einem unbefristeten oder auf mindestens 3 Mo-
nate abgeschlossenen ArbeitsverhäItnis zum Be-
trieb standen (einschl. im Betrieb beschäftig-
te Verwandte und Verschwägerte des Betriebs-
inhabers, die nicht auf dem Betrieb leben).

!l sb!E!ä!q!se- !etsiIleUEetsqe-Arbei!sEsäE!ei.
AIIe übrigen Arbeitskräfte, die im Berichts-
zeitraum für Rechnung des Betriebsinhabers,
auch wenn nur gelegentlich, mit betrieblichen
Arbeiten beschäftigt waren.

N i c h t hierzu zählen Arbeitskräfte, die
im Rahmen der Nachbarschaftshilfe oder im Auf-
trag von Lohnunternehmen im Betrieb tätig
waren.

Sonstige Beqriffe und Definitionen

4E:E!gbel!i.
Maßeinheit der Arbeitsleistung einer im Be-
richtszeitraum mit betrieblichen Arbeiten
vollbeschäftigten und nach ihrem Alter volI
leistungsfähigen Person. Sie wird aus der je
Arbeitskraft für den Arbeitsbereich Betrieb
angegebenen Arbeitszeit (ZahI der Wochen und
Zahl der durchschnittlichen wöchentlichen Ar-
beitsstunden) ermittelt. Dabei wird die an der

Nicht zur
nen dagegen die
anderen Betrieb
in steuerlicher
Viehhaltung des

anderen Ervrerbstätigkeit rech-
Nachbarschaftshilfe in einem
sowie die Tätigkeit in der -
Hinsicht - "gewerblichen"
eigenen Betriebes.
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betrieblichen Arbeitszeit gemessene Arbeits-
leistung einer mit betrieblichen Arbeiten
vol-fbeschäftigten Arbeitskraft im Alter von 16

Jahren bis unter 65 Jahren mit 1 r0 AK-Einheit,
im Alter von 15 Jahren mit 0,5 AK-Einheiten
und im Alter von 65 Jahren oder mehr mit 0,3
AK-Einheiten bewerteti bei den Betriebsin-
habern und 65 Jahre und äIteren ständigen
familienfremden Arbeitskräften wird kein aI-
tersabhängiger Abzug vorgenommen.

Entsprechend wird die Arbeitsleistung der
teilbeschäftigten Arbeitskräfte an der durch-
schnittLichen Arbeitsleistung der vollbeschäf-
tigten Arbeitskräfte gemessen und mit entspre-
chenden Bruchteilen einer AK-Einheit errechnet
in die Ergebnisse einbezogen.

Ss gerpe!r reDr- rs!e -E i lEeB8e ! i
Berücksichtigt werden die im Kalenderjahr 1982

bezogenen Einkommen des Betriebsinhabers und

seines Ehegatten in jedem FaIl und die der
sonstigen auf dem Betrieb l-ebenden u n d

im Berichtszeitraum mit b e t r i e b I i -
c h e n Arbeiten beschäftigten Familienange-
hörigen, sofern sie für Betriebsinhaber und

seinen Ehegatten zusammen und für die sonsti-
gen mit betrieblichen Arbeiten beschäftigten
Familienangehörigen einzeln mindestens
1 000 DM (netto) betragen und zwar in der Un-

terscheidung nach Einkommen:

aus außerbetrieblicher Erwe rbstätigkeit 23)

(abhängige Tätigkeit als Angestellter, Ar-
beiter, Beamter oder freiberufliche,/selb-
ständige Tätigkeit, z.B. auch in eigener
caststätte, Metzgerei oder dg1. eigenem Ge-

werbebetrieb; auch Einkommen aus vorüber-
gehender Erwerbstätigkeit, z.B. .in einem
fremden Forstbetrieb als Waldarbeiter oder
aufgrund eines Heimarbeitsvertrages werden
einbezogen),

aus sonstigen außerbetrieblichen Quellen.
Bei diesen wird z.T. unterschieden zwischen
Quellen der sozialen Sicherung (AItershilfe,
Landabgaberente, Rente, Pension, Aqbeits-
losengeld.oder -hiIfe, Sozialhilfe) und aus
!(apital (Verpachtung, Vermietung, Kapital-
vermögen, Beteiligungen oder dgI. ).

23) An anderen Stellen in diesem Bericht wird
der Tatbestand der außerbetrieblichen Er-
$rerbstätigkeit auch mit den synonym ver-
wendeten Begriffen "andere Erwerbstätig-
keit" und "anderweitige Erhlerbstätigkeit"
be ze i chnet .

N i c h t in das außerbetriebliche Einkommen
(sondern in das betriebliche Einkommen) werden
einbezogen Einnahmen aus zimnervermietung im
Rahmen von "Ferien auf dem Bauernhof".

7 Er1äuteru zu den Tabel-Ien

7.1 Allgemeines

Die rabellen 1 [ot{ bis 4 [ntt] für den

Nachweis der in diesem Bericht veröffentlich-
ten Ergebnisse der Agrarberichterstattung 1983

wurden hinsichtlich ihres Aufbaus und ihrer
Numerierung unverändert aus der Agrarbericht-
erstattung 1981 übernommeni sie sind in der
vorliegenden Form seit Beginn der Agrarbe-
richterStattung 1975 Bestandteil des Tabellen-
programms zum repräsentativen zänlungsteil24).

Der laufenden Nummer der Tabellen dieses Be-
richts ist in eckigen Klammern die bundes-
einheitliche Tabellennummer des Tabellenpro-
grErmms der Agrarberichterstattung hinzugefügt.

rn den rabellen r [ass] una z [ass] wird der
Nachweis über die außerbetrieblichen Einkommen

erbracht, die in den landwirtschaftlichen Be-
trieben, deren Inhaber natürliche Personen-
sind, von dem Betriebsinhaber, seirlem Ehegat-
ten und seinen sonstigen mit betrieblichen Ar-
beiten beschäftigten Familienangehörigen er-
zielt werden. Diese Darsteflungen beruhen auf
den mit dem Erhebungsbogen AB 1 zur Agrarbe-
richterstattung 1983 personenbezogen erfragten
Angaben.

Die Tabellen 3 [e sz] una a [nse] dienen dage-
gen dem Nachweis der Arbeitsverhältnisse
landwirtschaftlichen Betrieben insgesamt

in
und

24) Lediglich einzelne Bezeichnungen im Tabel-
1entitel, im Kopf zur TabellenvorsPalte
und in den Fußnoten sind aus Aktualisie-
rungsgründen bereits zur Agrarberichter-
stattung 1979 geringfügig geändert worden,
und zwar:
1. Die Bezeichnung "Betriebseinkommen (T)"

in "standardbetriebseinkommen".
2. Der Text "... im Sinne der HPR bzw. der

Betriebssystematik" in "in der Abgren-
zung nach der HPR bzw. der Betriebssy-
stematik".

3. Die Tabellennummer der Tabellenunter-
gliederungen "457 A,457 B und 457 C"
in "4 57. 1 . 457 .2 , 457 .3 " ( entsprechend
auch in Tabelle 458). Ersatzlos ge-
Iöscht wurde der Text: "Ohne nichtklas-
sifizierbare Betriebe im Sinne der
neuen Betriebssystemdtik". Auswirkungen
auf die Vergleichbarkeit der Ergebnisse
mit früheren Erhebungen haben nur die
Korrekturen im Klassifizierungsverfah-
ren (standardbetriebseinkommen, nicht-

. klassifzierbare Betriebe); vg1. dazu
den Abschnitt 8 dieses Berichts.

-22-



einigen ausgerräh1ten Betriebsformen. Diese Er-
gebnisse beruhen ebenfalls auf den mit dem AB
1-Bogen personenbezogen erfragten Angaben über
die PersonäI- und ArbeitsverhäItnisse in den
Iandwirtschaftlichen Betrieben. Die Unterglie-
derung der beiden rabellen I [esz] una a [aSa]
nach den sozialökonomischen Betriebstypen er-
folgt jedoch aufgrund der betriebsbezogen mit
dem Erhebungsbogen zur Bodennutzungshaupterhe-
bung 1 983 gestellten Frage nach dem Vorhanden-
sei n,/tl i chtvorhandensein auBe rbet ri ebl i che r
Einkomrnen des Betriebsinhabers und seines Ehe-
gatten zusammen und - falls außerbetriebliches
Einkommen vorhanden war - aufgrund der Selbst-
einstufung des Auskunftspflichtigen, ob das
betriebliche Einkommen größer oder kleiner als
das au8erbetriebliche Einkorunen war.

In Übersicht 4 auf Seite 25 ist die Herkunft
der betriebs- und personenbezögenen Nachwei-
Eungen über die außerbetrieblichen Einkommen
aus den beiden Erhebungen dargestellt.

7.2 Anmerkungen zu d einzelnen Tabellen

zc-reDstIe-t- -.Lli]-r
Diese Tabelle dient dem Nachweis der Betriebe
und der auf ihnen lebenden Betriebsinhaber und
Ehegatten sowie der sonstigen im Berichtszeit-
raun.vom 28. ytärz bis zum 24. April l9B3 mit
betrieblichen Arbeiten beschäftigten Familien-
angehörigen, die im Jahr 1982 ein außerbe-
triebliches Einkommen von mindestens 1 000 DM

(für Betriebsinhaber und Ehegatte zusanmen,
für jede andere Person einzeln) bezogen haben.
In den Spalten 1 bis 3 erfolgt der Nachweis
der Betriebe mit nur einem (Spalte 2) bzw. mit
nur zwei (SpaIte 3) Beziehern außerbetrieb-
Iichen Einkommens sowie mit Beziehern außerbe-
trieblichen Einkommens überhaupt (Spa1te 1 ).
In den Spalten 4 bis 7 wird die Anzahl der Be-
zieher (= Personen) außerbetrieblichen Einkom-
mens nachgewiesen, und zwar

- in Spalte 4 die ZahI dieser personen über-
haupt,

- in Spalte 5 und 6 die ZahI der Bezieher
außerbetrieblichen E r w e r b s e i n -
k o m m e n s überhaupt (Spalte 5) bzw.
n u r mit außerbetrieblichem Erwerbsein-
kommen (Spalte 6) und

- in Spalte 7 die ZahI der Bezieher von Ren-
ten- und/oder Kapitaleinkommen.

Aus Spalte 5 plus Spalte 7 abzü§lich Spa1te 4

Iäßt sich die ZahI der Bezieher außerbetrieb-
lichen Einkommens, die sowohl ein außerbe-
triebliches Erwerbseinkommen aIs auch ein Ren-
ten- und/oder Kapitaleinkommen beziehen, be-
rechnen. Entsprechend können die Bezieher, die
nur Rente- und/oder Kapitaleinkommen beziehen,
aus der Differenz der Spalte 4 minus Spalte 5

berechnet werden.

Im oberen Teil der TabeIIe (zeilen 01 bis 04)
erfolgt zunächst ein Gesamtnachweis der Be-
triebe mit Beziehern außerbetrieblichen Ein-
kommens und die ZahI dieser Personen, und zwar
unterschieden nach Betriebsinhaber, Ehegatte
und sonstige mit betrieblichen Arbeiten be-
schäftigte Familienangehörige. fn den Zeilen
05 bis 08 wird je Personengruppe der Anteil
dieser Einkommensbezieher an der jeweiligen
Gesamtzahl der Familienarbeitskräfte der Be-
triebe mit wenigstens einem Einkommensbezie-
her, deren Anzahl in dieser Tabelle nicht
nachgewiesen wird, wiedergegeb.n25).

Im unteren Teil der Tabelle (zeilen 08 bis 40)
ist der nach acht Größenklassen der LF und
zwei Personengruppen gegliederte Nachweis auf
diejenigen Betriebe beschränkt,. in denen für

2sl Beispiel 1: rn der Tabelle f [+SSl für
aas-Bffiaesgebiet (Seite 52) ist.ot 2.i1.05 (Betriebsinhaber), Spalte 5 (Bezieher
außerbetrieblichen Einkommens aus Erwerbs-tätigkeit) ersichtlich, daß der Anteil der
326 600 Betriebsinhaber mit Erwerbseinkom-
men (Zeile 01, Spalte 5) an den Betriebs-
inhabern der Betriebe mit Beziehern außer-betrieblichen Einkommens 59r3 Prozent be-trägt. Die Bezugszahl (550 400 Betriebsin-
haber der Betriebe mit Beziehern außerbe-trieblichen Einkommens = 100) ist mit der
Anzahl der Betriebe in Spalte 1, Zeile 04
(zusammen) identisch, weil ein Betrieb de-finitionsgemäß nur einen Betriebsinhaber
hat.
Beispiel 2: Aus Zeile 06 (Ehegatten),
Spalte 6 (Bezieher außerbetrieblichen Ein-
kommens n u r aug anderweitiger Er-lrerbstätigkeit) ist ersichtlich, daß derAnteil der 65 500 Ehegatten mit n u r
Erwerbseinkommen (Zei.le 02, Spa1te 6) an
den Ehegatten der Betriebe mit Beziehernaußerbetrieblichen Einkommens 14r9 prozent
beträgt. Die Bezugszahl (439 800 Ehegattenin Betrieben mit Beziehern außerbetrieb-
Ii_che_n Einkommens) wird in der TabeIIe I

14551 und auch in den übrigen Tabellen
dieses Berichts nicht nachgewiesen.
In der Zahl der Ehegatten sind auch dieje-nigen enthalten, die nicht mit betriebli-
chen Arbeiten beschäftigt sind. Im cegen-satz dazu sind bei den sonstigen Familien-
angehörigen nur diejenigen einbezogen, die
im Betrieb beschäftigt sind. Beim Be-triebsinhaber wird in jedem FaII betrieb-liche Tätigkeit unterstellt.
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s ä m t I i c h e für die Darstellung in
dieser Tabelle in Frage kommenden Bezieher
außerbetrieblichen Einkommens auch Angaben
über die Höhe dieses Einkommens gemacht rrur-'
den. Dieser Nachweis erfolgt im.Hinblick auf
die Darstellung in der nachfolgenden TabelIe 2

[nu r]

Bei der Zahl der Betriebe in den Spalten I und

3 in der Gliederung nach Personengruppen in
der zweiten Vorspalte ist noch folgendes zu

beachten:

Im Gegensatz zu dem Nachweis der Personen in
den Spalten 4 bis 7 und d€r ZahI der Betriebe
in Spalte 2 sind die Ergebnisse über die ZahI
der Betriebe in den Spalten 1 und 3 zu den
Personengruppen "Betriebsinhaber", "Ehegatte"
(bzw. "Betriebsinhaber und Ehegatte") und

"sonstige Familienangehörige" wegen Doppelzäh-
Iungen nicht zu Personengruppen "zusammen" ad-
dierbari andererseits läßt sich aus den Zeilen
"Betriebsinhaber und Ehegatte" plus "Sonstige
Familienangehörige" abzü91ich der Zeile "zu-
sammen" die zahl derjenigen Betriebe (Spa1te 1

und Spalte 3) errechnen, in denen sowohl der
Betriebsinhaber und/oder sein Ehegatte als
auch sonstige Familienangehörige ein außer-
betriebliches Einkommen beziehen -

Schließtich ist zu berücksichtigen, daß sich
in den Spal-ten 2 und 3 die Anzahl von einem
bzw. von zwei Beziehern außerbetrieblichen
Einkommens je Betrieb für jede in der zweiten
Vorspalte angegebene Personengruppe immer auf
die G e s a m t z a h 1 der Bezieher je
Betrieb bezieht, unabhängi9 von den vorgenann-
ten Personengruppen. Zum Beispiel ist ein Be-
trieb, in dem der Betriebsinhaber und sein
Ehegatte beide ein außerbetriebliches Einkom-
men beziehen, aber von keinem anderen sonst in
Frage kommenden Familienangehöri§en ein außer-
betriebliches Einkommen bezogen wird, in der
ZeiIe "Betriebsinhaber und Ehegatte" sowohl in
Spalte 1 als auch in Spalte 3 enthalten. vtenn

jedoch in diesem FaII neben dem Betriebsinha-
ber und dessen Ehegatte noch ein anderer,
dritter Familienangehöri9er außerbetriebliches
Einkommen bezieht, ist dieser Betrieb nur in
Spa1te I nachgewiesen.

z s -'reDeI le - z- -.8 s4 - :
In dieser Tabelle, die hinsichtlich der in den

Nachweis einbezogenen Betriebe, Personen und

Einkommen an Tabelle f [asS] anschließt,
wird die Höhe des außerbetrieblichen Einkom-
mens je Einkommensbezieher in der Klassenab-

grenzung nach den erfragten neun Einkommens-

klassen nachgewiesen. Der Nachweis erfolgt,
wie in Tabelle r [ess] , nach acht Größen-
klassen der landwirtschaftlich genutzten
Fläche und getrennt für die beiden Personen-
gruppen "Betriebsinhaber und Ehegatte" und

"sonstige Familienangehörige". Während der
obere TeiI der Tabelle a I I e Bezieher
außerbetrieblicher Einkommen, gleichgültig
welcher Einkommensart, umfaßt, sind in den un-
teren Teil der TabelIe nur solche Personen
einbezogen, die außerbetriebliches Einkommen

ausschließIich aus anderweitiger Erwerbstätig-
keit beziehen.

zc -reDelle! - I -.E g4 --cgg- r--.899J -:
Für die landwirtschaftlichen Betriebe in der
Hand von natürlichen Personen werden in den

rabellen s [nsz-] und 4 [asa] Ersebnisse
über die Arbeitsverhältnisse in einer kombi-
nierten Gliederung nach sozialökonomischen Be-
triebstypen und für ausgewählte Betriebssyste-
me nachgewiesen. Und zwar erfolgt der Nachweis
in TabeIIe : [nSz-l nach sieben Größenklassen
des Standardbetriebseinkommens und in Tabelle
I ftSa-l nach sieben Größenklassen der LF.
Beide Tabellen unterscheiden sich lediglich
durch diese Vorspaltengliederung voneinanderi
in ihrem übrigen Aufbau stimmen sie voll über-
. 26')e1n

Die Darstellung der Arbeitsverhältnisse er-
streckt sich auf die mit betrieblichen Arbei-
ten beschäftigten Familienarbeitskräfte, auf
die anderweitig Erwerbstätigen und auf die mit
betrieblichen Arbeiten beschäftigten ständigen
und nichtständigen familienfremden Arbeits-
kräfte. Neben der ZahI der Personen und deren
betri ebl i cher Arbeitslei stung ( AK-Ei nhe iten )

wird für jede Beschäftigtengruppe auch die
ZahI der Betriebe, in denen Angehörige dieser
Personengruppen beschäftigt sind, nachgewie:
sen. Dabei erfolgt der Nachweis jeweils für
die Gesamtheit der Personen einer Beschäftig-
tengruppe, für männliche Personen und - bei
den Familienarbeitskräften - auch für Be-
triebsinhaber.

Zu den Ergebnissen über die anderweitige Er-
werbstätigkeit (Spalten 8 bis 13) des Be-
triebsinhabers (Zeilen 03, 06 ... bis 24, 25

usw.) in den Tabellen 3.3 [esz.f] und

25) ErIäuterungen zur sozialökonomischen GIie-
derung und zu den Betriebssystemen siehe
Abschnitte 5.1 und 5.2.
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erfragt mit dem Erhebungsbogen der

Personenbezogener Nachweis,

Agrarberi chter stattung
Nachwe i s
erfo I gt

nach dem Vorhandensein auljerbetrieblichen
E i nkomnenE-TJ-T7näi nf

bei Vorhandensein:
nach dem Verhältnis betriebliches Ein-
kommn 

-

zu außerbetriebl ichem Einkommen6)

- betriebliches Einkomren grölJer
- betriebliches Einkommen kleiner

nach der Art des außerbetrieblichen Ein-
kommens -
- aus anderer ErwerbstätigkeitT)
- aus sonstigen außerbetrieblichen

Quellen

-- Alterssicherung für Landwirte9)
-- soziale sicherungll)
-- Verpachtung, Vermietung,

Kapitalvermögen u.d9l. 12)

nach der Höhe des aulJerbetrieblichen
Nettoe i n-kommens
(aus den vorgenannten Quel len zusammen)

von... bis unter... DM

Betriebsinhaber und seinen
Ehegatten zusammen 2)

ja

Ergebnisse werden nachgewiesen

für
Betr i ebs-

.i nh aber Ehegatte

nel n

nel n

ja

sons t i ge
Fami I ienan-
gehörige 3
zusammen 4

5aj jus) ju5)

ja
ja

.8)
Ja

nei n
nei n

nein
nein

8
aj

nein
neln

neln

neI n

ja

ja
..10)neln. 10)neln

. 10)neln

ja
. 10)netn. 10)neln

. 10)neln

ja

ja
. 10)neln. 10)nel n

. 10)nel n

unter 2 000

2000 - 5000
5000 - 7500
7 500 - 10 000

10 000 - 15 000

15 000 - 20 000

20 000 - 30 000

30 000 - 50 000

50 0.00 DM und mehr

DM

DM

DM

DM

DM

OM

DM

DM

I
2
3
4

Betriebsinhaber und Ehegatte als Bezugspersonen.
Zur sozialökonomischen Gl iederung der-Betriebe.
Mit betrieblichen Arbeiten beschäftigt.
Jedoch auf Einzelpersonen bezogen erfragt.
Dem Nachweis Iiegen die personenbezogen erfragten
Angaben über das außerbetriebliche Einkommen äus an-
derrveitiger Erwerbstätigkeit und aus sonstigen au-.
l3erbetrieblichen Quellen im Erhebungsbogen AB I zu-
grunde, in Spalte 1 dagegen die auf den Betriebsin-haber u n d seinen Ehegatten zusammengenommen

ja Ja ja

8) Nicht als Gliederungsmerkmal, sondern als Darstel-'lungsmerkmal in den Tabel Ien 401 bis 403 bzw. 461
des Eerichtes 2.1.5 "Sozialökonomische Verhält-
nisse" verwendet.

9) Altersgeld für Landnirte, Landabgaberente.
10) Sonstige außerbetriebliche Einkomrensquel Ien wer-

den getrennt erfragt, jedoch zusammengefaßt nach-
gewi esen.

1l) Rente, Pension, Arbeitslosengeld oder -hilfe, So-zialhilfe, Krankengeld und dgl.
12) Pacht- und Zinseinnahmen, Geiinne aus Kapitalver-

mögen, Gewinneinnahmen aus anderen land- oder
forstwi rtschaf tl ichen Betr ieben.

5

Betriebsbezogener Nachwei s ,

Bode nnu tzu ngsh au pterhebu ng

erfragten Angaben.
6) Auf Grund der Selbsteinstufung des Betriebsinhabers.
7) Einkommen aus Gewerbebetrieb, selbständiger oder

freiberufl icher Tätigkeit, Erwerbstätigkeit als Ar-
bei tnehmer.
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4.3 [ase.:] für "aetriebe ohne außerbetrieb-
fiches Einkommen des Betriebsinhabers und sei-
nes Ehegatten" muß äarauf hingewiesen werden,
daß der in diesen beiden TabeIlen unplausibel
erscheinende Nachweis (Betriebsinhaber ohne
aurjerbetriebliches Einkommen mit anderhreitiger
Erwerbstätigkeit) auf die unterschiedlichen
zeitspannen zurückzuführen ist, für die die
jeweiligen Angaben erfragt wurden. Die Eintei-
Iung der Betriebe nach ihrer sozialökonomi-
schen Ausrichtung erfolgte an Hand der Anga-
ben, die sich auf das Jahr 1982 bezogen habeni
den Angaben für die anderweitige Erwerbstätig-
keit waren die Arbeitsverhältnisse in den vier
wochen vom 28. März bis zutr. 24. April 1983 zu-
grunde zu legen.

Die Ergebnisse für die Bundesländer müssen aus
stichproberunethodischen Gründen in stärkerer
Zusammenfassung wiedergegeben werden. Aus

technischen Gründen erscheinen dadurch in der
Tabetre : [asz] in den zeilen 26 bis 49 die
gleichen Ergebnisse wie in denselben zeilen
der raberle a [asa]

8 Verg leichsmöqlichkeiten mit Ergebnissen frü-
herer Iandwirtschaftlicher Betr i ebserhebunqen

Die in diesem Bericht veröffentlichten Ergeb-
nisse des repräsentativen Zählungsteils der
Agrarberichterstattung 1983 bieten Vergleichs-
mögIich)<eiten mit Ergebnissen der Agrarbe-
richterstattungen 1975. 1977, 1 979 und 1981

sowie mit denen der Landwirtschaftszählung
1971. AusgewähIte Ergebnisse über Einkommen

aus außerbetrieblicher Erwerbstätigkeit und

aus sonstigen außerbetrieblichen Quellen sowie
über ArbeitsverhäItnisse in sozialökonomischer
Gliederung und für ausgewählte Betriebssysteme
sind denen früherer landwirtschaftlicher Be-
triebserhebungen in den Vergleichstabellen im
Anhang dieses Berichts gegenübergestellt.

Wie aus der Übersicht 2 im Abschnitt 4 "Merk-
malsprogramm" zu entnehmen ist, sind die im
Laufe der Jahre im Merkmalsprogramm über die
außerbetrieblichen Einkonnmen und die Arbeits-
verhältnisse vorgenommenen Änderungen nicht so
gravierend, daß sie die Vergleichbarkeit stär-
ker beeinträchtigen.

Dagegen ist bei einem Vergleich der Ergebnisse
des vorliegenden Berichts über die Arbeitsver-
häItnisse in der Gliederung nach Größenklassen
des Standardbetriebseinkommens bzw. für Be-

triebssysteme (Tabellen 3 [nt{ und 4

[ntt] ) mit den Ergebnissen der Agrarberichter-
stattung 1975 und denen der LZ 1971 bzw. auch
mit den entsprechenden Ergebnissen der Agrar-
berichterstattungen 1977, 1979 und 1981 zu be-
rücksichtigen, daß wegen der zwischen der AB

1975 und der AB 1983 vorgenomlnenen Änderungen
im Klassifizierungsver fuhren2T ) die xlassi-
fizierungsergebnisse hinsichtlich der Auftei-
Iung der Betriebe auf die Betriebssysteme nur
mit g e w i s s e n E i n s c h r ä n -
k u n g e n und hinsichtlich der Höhe des
Standardbetriebseinkommens nur mit e -r -
heblichen Einschränkun-
gen vergleichbarsind.

Erläuterungen zu den in die Vergleichstabellen
einbezogrenen Erhebungen (über Erhebungsbe-
zeichnung, -art, -zeitraum, Darstellungsbe-
reich und Bezugszeitraum) sowie Hinweise auf
sonstige methodische Änderungen, die in der
Zeit von 1971 bis 1983 vorgenonrmen wurden und
bei einem Vergleich der Ergebnisse teils mehr
oder teils weniger wichtig sind, finden sich
auf Seite 246 dieses Berichts. Die Fundstellen
zu den in den Vergleichstabellen 1 bis 3 nach-
gewiesenen Ergebnissen in dem vorliegenden Be-
richt und in den früheren Veröffentlichungen
des Statistischen Bundesamtes sind auf den
§eiten 247 bis 249 dieses Berichts angegeben.

9 EG-Strukture 1 983

In die Agrarberichterstattung 1983 war das Er-
hebungsprogramm der repräsentativen Erhebung
über die Struktur der landwirtschaftlichen Be-
triebe 1983 der EG (EG-Strukturerhebung
1983)28) irrteg.iert. Es ist im wesentlichen
deckungsgleich mit dem der Agrarberichterstat-
tung. Auf Abweichungen wird jeweils für den
betreffenden Sachbereich in den Berichten der
Fachserie 3, Reihe 2. I .2 bis 2. 1 .7 hingewiesen
(siehe Übersicht jewe.ils auf Seite 2 jeden Be-
richts). pie im Rahmen der Agrarberichterstat-
tung 1983 erhobenen Angaben bilden somit auch
die Grundlage für die Darstellung der Ergeb-
nisse nach dem TabellenprogrErmm der EG-Struk-
turerhebung 1983 für die Bundesrepublik
Deutschland durch das Statistische Amt der Eu-
ropäischen Gemeinschaften (SAEG).

27) Eine ausführliche Darstellung hierzu siehe
Fachserie 3, Reihe 2.1.4 "Betriebssysteme
und Betriebseinkommen 1977".

28) Verordnung (EwGl Nr. 449/82 des Rates vom
15. Februar 1982, der a1s Anhang der Merk-
malskatalog zur EG-Strukturerhebung 1983
beigefügt ist; Abl. der EG Nr. L 59 vom
2. März 1982.
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Das Darstellungsprogramm über die bei der EG-
Strukturerhebung 1 983 erhobenen lr{erkmale zu
den Arbeitskräften sowie zur anderweitigen Er-
werbstätigkeit des Betriebsinhabers, seines
Ehegatten und sonstiger Familienangehöriger -
sofern sie mit betrieblichen Arbeiten im Be-
richtszeitraum beschäftigt waren - in der Un-
terscheidung nach Haupt-,/Nebenberuf ist in der
Entscheidung der Kommission vom 4. .IuIi 1983
zur Festlegung eines nach dem Gemeinschafts-
schena erstellten Tabellenprogr.r."29 ). veröf-
fentlicht worden. Es ist auf den Seiten 34 bis
50 dieses Berichts auszugsweise wiedergegeben,
soweit es mit den in diesem Berichtsheft nach-
gewiesenen Ergebnissen in Bezlehung steht.

Für die Ec-Strukturerhebung 1983 wurde das
Darstellungsprogramm - soweit es den oben 9e-
nannten Sachkomplex betraf - zum überwiegenden
TeiI aus der 8c-Strukturerhebung 1979/BO iiber-
,ro*.rr30 ) . Die Taberren 7.3 , 7 .4, 7.7 bis
7.10, 8, 1l und 12 sind unverändert geblieben.
Die Straffung des }lerkmalskatalogs zur EG-
Strukturerhebung 1983 gegenüber der von 1979/90
führte dazu, daß der Nachweis in den aus der
Ec-Strukturerhebung 1979 übernomurenen Tabellen
1. 7.1, 7.2 und 9 eingeschränkt ist und die
Tabellen 7.5 und 7.6 vollständig weggefallen.
sind. Dengegenüber wurden die Tabellen 13.1,
13.2, 15, l6 und 17 in das Darstellungspro-
granm neu aufgenommen. Sie enthalten Nachwei-
sungen über die anderweitige Erwerbstätigkeit
des Betriebsinhabers, seines Ehegatten und
seiner sonstigen Fanilienangehörigen - sofern
sle im Berichtszeitraum mit betrieblichen Ar-
beiten beschäftigt waren - nach Haupt-,/Neben-
beruf, und zwar in verschiedenen Gliederungs-
konbinationen. Um diese Sachverhalte wurde
auch der Nachweis in den Tabellen I und 9 er-
seitert. Die für die EG-Strukturerhebung 1979/
80 festgelegten Definitionen zu den Merkmalen
dieses Sachkomplexes gelten auch für die EG-
Strukturerhebung I 983.

Von Statistischen Ant der Europäischen cemein-
schaften wurden Ergebnisse über die landwirt-
Echaftlichen Arbeitskräfte in Rahmen der EG-
Strukturerhebungen für die Europäischen Ge-
meinschaften, die r,litgliedstaaten und tei]-
weise auch für die Regionen und die Erhebungs-
bezirke aus den Erhebungen 1966/6'1, 197O/71
(Allgerneine Landwirtschaftezählung), 1 975 und

1 977 veröffentlicht. Diese Veröffentlichungen
sind in übersicht 5 auf Seite 29 aufgeführt31).

Zwischen dem für die Bundesrepublik Deutsch-
land relevanten Teil des M e r k m a I s -
p r o g r a m m s (= Erhebungsmerkmale)
der EG-Strukturerhebung
1 9 I 3 über die landwirtschaftlichen ar-
beitskräfte und die andere Erwerbstätigkeit
des Betriebesinhabers, seines Ehegatten und
seiner mit betrieblichen Arbeiten beschäftig-
ten sonstigen Familienangehörigen in der Un-
terscheidung nach tsaupt-,/Nebenberuf und dem
den Ergebnissen in diesem Bericht zugrundelie-
genden Me r kma 1 s p r og r amm
der Agrarberichterstat-
t u n g bestehen etliche Unterschiede32).

Das Me rkmalsprogramm derEG
zur Strukturerhebung 1983 ist gegenüber dem
der Agrarberichterstattung 1983 einge-
schränkt33). oi. Merkmale über Art und Höhe
des außerbetrieblichen Einkommens sind nicht
Bestandteile des ltterkmalsprogramms der EG34).
Den Angaben zur anderen Erwerbstätigkeit des
Betriebsinhabers, seines Ehegatten und seiner
sonstigen Familienangehöri9en35) und hier ins-
besondere der Gliederung nach Haupt-/Neben-

31)

29) Enlsctreidung der Kommission B3/460/EWciAbl. der EG Nr. L 251 vom ,l2. September1983, s. 24-99.
30) 1981 wurde auf die Durbhführung einer EG-Strukturerhebung verzichtet.

Der Nachweis über anderweitig erwerbstäti-ge Betriebsinhaber, Ehegatten der Be-triebsinhaber und mit betrieblichen Arbei-ten beschäftigte sonstige Familienangehö-rige des Betriebsinhabeis in der Untär-
scheidung nach Haupt:/Nebenberuf wurdeerstmals zur Ec-Strukturerhebung 1979/80in das Daisteltungsprogramm auflenommen;
Ergebnisse sind in Band fII, Hauptergeb-nisse, der Berichte des SAEG zur genräin-schaftlichen Erhebung über die Strukturder landwirtschaftlichen Betriebe !-979,/1980 veröffentlicht worden, siehe über-sicht 5 auf Seite 29.
Auf die übrigen I{erkmale des t{erkmalspro-
gr.ilnms der Agrarberichterstattung (2.B.Tätigkeit im HaushaLt, ständige iamilien-
fremde Arbeitskräfte in Kost und lrlohnung,Alter), deren Ergebnisse in Fachserie 3,
Reihe 2.2 "Arbeitskräfte 1983n nachgewie-
sen sind, wird hier nicht eingegangen.
Das Itlerkmal iandere Erwerbstätigkeit'i be-zieht sich im l,!erkmalsprograrnm äer EG aufden Betriebsinhaber und nur noch auf per-
sonen mit betrieblicher Tätigkeit, in demder AB auf alle auf dem Betrieb tebenden
Personen. Die ltlerkmale "Alter und Ge-schlecht" beziehen sich im EG-Merkmalspro-
grärmm nur auf den Betriebsinhaber, in demdei aa ebenfalls auf aIIe auf dem BetriebIebenden Personen.
Andererseits sind die auf Grund.der Ver-ordnung (EWG) Nr. 449/82 des Rates vom15. Februar 1982 in den Erhebungsbogen
AB 1 aufgenommenen Fragen nach Ärt ünd Ortder anderen Erwerbstätigkeit des Betriebs-inhabers und seines Ehegatten nicht Be-standteil des Uerkmalspfogramms der AB(siehe Auszug aus dem Erhebungsbogen AB 1auf Seite 32).
Sofern im Betrieb beschäftigt.

321

33 )

34 )

3s)
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be.rf36) stehen die Angaben der Agrarbericht-
erstattung über Vorhandensein/Nichtvorhanden-
sein außerbetrieblichen Ej-nkommens (sor^lohl
aus anderer Er\^rerbstätigkeit aIs auch aus

anderen außerbetrieblichen Quellen) zur Be-
stimmung des sozialökonomischen Betriebstyps

37 )9egenuDer

Bei einem Vergleich des D a r s t,e I -
1 u n g s p r o I r a mm s der EG-Struktur-
erhebung 1983 mit dem der Agrarberichterstat-
tung 1983 ist darüber hinaus zu beachten, daß

neben den Unterschieden irn t'lerkmalsprogramm
(insbesondere erfaßte Tatbestände und deren
Abgrenzung) auch solche in den Abgrenzungen
und Gliederungen von Darstellungsgesamtheiten.
den zugrundegelegten Beziehungen von llerkmalen
zueinander usw. bestehen, die dazu führen, daß

die zu beiden Statistiken vorliegenden Ergeb-
nisse teils deckungsgleich sind, teils einan-
der ergänzen, teils nur in der einen oder in
der anderen QueIIe verfügbar sind.

SchtießIich wird noch auf folgende Sachver-
halte aufmerksam gemachts

Das Darstellungsprogramm der Agrarberichter-
stattung über die ArbeitsverhäItnisse in die-
sem Bericht ist hinsichtlich der einbezogenen
Merkmale gegenüber dem llerkmalsprograrnm (rrhe-
bungsmerkmale) eingeschränkt, weil wegen der
tiefen fachlichen Gtiederung dieser Tabellen
(nach Größenklassen der LF bzw. des StBE, für
soziatökonomische Betriebstypen und für ge-

triebssysteme und schließlich für Personen-
gruppen in kombinierter Gliederung) aus stich-
probenmethodischen und aus Kapazitätsgründen
auf die (im Hinblick auf die mit der Darstel-
lung der Strukturverhältnisse verfolgten Ab-
sicht in diesen Tabellen) weniger relevanten
Merkmale verzichtet werden mußte. Die Ergeb-
nisse mit dem vo1lständigen llerkmalsprogramm
über die Personal- und Arbeitsverhältnisse,
das im Rahmen der Statistik der Arbeitskräfte
in der Landwirtschaft (Arbeitskräfteerhebung,
AKE) jährlich erhoben wird und zugleich Be-
standteil des Grundprogramms der in jedem

zweiten Jahr durchzuführenden Agrarberichter-

36) Die auf Grund der Angaben über die er-
beitszeiten nach dem VerhäItnis der be-
trieblichen und außerbetrieblichen Ar-
beitszeit zueinander vorgenommen wird.

37) siehe hierzu die Ausführungen zu den un-
terschiedlichen Verfahren der sozialökono-
mischen Gliederüng zur Ec-Strukturerhebung
und zur Agrarberichterstattung in Fachse-
rie 3, Reihe 2.1.5 "Sozialökonomische Ver-
hältnisse".

stattung ist, werden in der Fachserie 3, Reihe
2.2 "Arbeitskräften veröffentlicht38).

10 Hinweise zur Veröffentlichung der Ergeb-
nisse

,t O. 1 AIIoeme].nes

Die Ergebnisse über Einkommen aus außerbe-
trieblicher Erwerbstätigkeit und aus sonstigen
außerbetrieblichen QueIIen sowie über Arbeits-
verhältnisse in sozialökonomischer Gliederung
und für ausgewähIte Betriebssysteme im Dar-
stellungsbereich der Agrarberichterstattung
1983 (repräsentativer Zählungsteil) wurden für
Bund, Länder und Regierungsbezirke aufbereitet'

Das S't a t i s t i s c h e B u n d e s -
a m t veröffentlicht für das Bundesgebiet
und für die Bundeslände139) Ergebnisse in
vollem Umfang entsprechend der Regelung bei
den vorausgegangenen Agrarberichterstattungen'

Die rabellen 1 [nuS] bis 4 [ntt] sind
nicht in das von den S t at i s t i -
schen Landesämtern imRah-
men des für die Agrarberichterstattung 1983

ve rei nbarten Ilti ndestve röf f entl i chungspr og r'rmm

aufgenommen worden, so daß es jedem Statisti-
schen Landesamt freigestellt war, diese Ergeb-
nisse für sein Land zu veröffentlichen.

weil die Tabellen mit den Ergebnissen für die
Länder Hamburg, Brdren und BerIin (West) in
einer Reihe von Tabellenfeldern nur sehr nied-
rige Besetzungszahlen aufweisen und deshalb in
der Regel hohe Stichprobenfehler zu erwarten
sind40), lrerden die Ergebnisse für diese drei
Länder unter der Bezeichnung
zusammengef aßt nachgewi esen4

38)

39 )

nstadtstaaten"
1).

U.a. auch Ergebnisse über die auf dern Be-
trieb lebenden Personen insgesamt in der
Gliederung nach Alter und Geschlecht, und
zwar für Äetriebsinhaber, Familienangehö-
rige und ständige familienfremde Arbeits-
kräfte, ferner über die Arbeitskräfte in
den landwirtschaftlichen Betrieben insge-
samt einschl. der Betriebe in der Hand
juristischer Personen, über die ständigen
fanilienfremden Arbeitskräfte in Kost und
wohnung sowie über die ZahI der nichtstän-
digen familienfremden Arbeitskräfte. Die
Nachweisungen über die Altersgliederung
ausgenommen, sind die genannten Ergebnisse
dori auch in sozialökonomischer Gliederung
nach Größenklassen der LF, jedoch nicht
nach Größenklassen des Standardbetriebs-
einkommens und nicht für-Betriebssysteme
veröf fentlicht worden.
Siehe iedoch die Ausführungen zu Tabelle
r [as7l und 4 lase-l im Abschnitt 7.2
"Anm'erk'ungen zu de-n e-inzelnen Tabellen" im
Ietzten Absatz (Seite 25).
Eine Fehlerrechnung konnte aus Kapazitäts-
gründen nicht durchgeführt werden-
Jedoch sonst in volIer sachlicher GIiede-
rung wie für die übrigen Länder.

-28-
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übersicht 5: Verö.ffentlichunqen des Statistischen Amtes der Europäischen Gemeinschaften
mit Erqebnissen über die Arbeitsverhältni sse in den landwirtschaftlichen Betrieben

ab 1966

Erhebung Regionale Ebene

Erhebung über die Struktur
der Iandwirtschaftlichen
Betriebe 1965/67

Allgemeine Landwi rtschafts-
zählung 197O/71

Band 1: Zusammengefaßte Ergebnisse

Bände 2-5: Zusammengefaßte Ergebnisse

Bäncle 6-13: Zusammengefaßte Ergebnisse

Endlgültige Ergebnisse für die sechs
ursprünglichen üitgliedstaaten der
Europäischen Gemeinschaften 3)

Gemeinschaf t, lttitgli edstaaten
negionenl )

Brhebungsbe ,irke2)

Gemeinschaft, Ilitgliedstaaten

Gemeinschaf t, Itlitgli edstaaten,
Regionen 4 )

Gemeinschaft, Mitgliedstaaten

Gemeinschaft, Dtitgli edstaaten

Gemeinschaftliche Erhebung
über die Struktur der
Iandwirtschaftlichen Be-
triebe I 975

Band II: Hauptergebnisse

Band III: Inventar der Ergebnisse nach
Größenklassen der Betriebe

Band IV: Häufigkeitsverteilungen aus-
gewählter Ergebnisse

Gemeinschaf tliche E rhebung
über die Struktur der land-
wi rtschaf tlichen Betriebe
197 7

Gemeinschaf tI iche E rhebung
über die Struktur der land-
wi rtschaf tIi chen Bet riebe
1979/1980

EG-Erhebungen über die Struktur der
landwirtschaftlichen Betriebe 1966/67,
1970/71, 1975, 1977
Teil I: Zusammengefaßte ErgebnisseTeiI II: Ausgewählte Verteilungen

Band II: Teil I: Hauptergebnisse nach
geographischen Ebenen

Gemeinschaf t, !f itgliedstaaten

Gemeinschaft, Mitgliedstaaten,
Regionen

Gemeinschaft, Itlitgliedstaaten

lli tgli edstaaten 5)

Tei.l II: Ha
Gr

uptergebnisse nach
ößenklassen der

Betr iebe
Hauptergebni"".5 )Band III s

1 ) Deutschland
FrankreichItalien
Niederlande
Belgien
Luxemburg

2 ) Deutschland

( BR)

(BR)

Band 2
Band 3
Band 4
Band 5
Band 5
Band 5

Band

Band

Band
Band
Band
Band

Bundesländer
Rdgions de programme
Regioni
P rovi ncies
P r ovi nces,/P r ovinci es
Luxembourg entier

6: Bundesländer Schleswig-Holstein, Hamburg,
Bremen, Saarland, Berlin (l{est) und die Regie-
rungsbezirke der Bundesländer Niedersachsen
und Nordrhein-westfalen

73 Regierungsbezirke der Bundesländer Hessen,
Rheinland-Pfalz, Baden-Württemberg und Bayern

8: Nord bis Morbihan9: Loire-Atlantique bis Tarn-et-caronne0: Ardennes bis Puy-de-Domel: Ain bis Vaucluse

Frankreich:
D6partements

Italien: Regioni Band 12: Piemonte bis Umbriaper zone altimetriche Band 13: Lazio bis Sardegna
3) Im Rahmen der internen Dokumentationsreihe des SAEG unter der Bezeichnung 'D/SB/218/IIIOrig.: Dn veröffentlicht.
4) Der uitgliedstaaten'Deutschland, Frankreich, Italien und Vereinigtes Königreich.
5) Ferner ist der Band I "Einführung und methodische Grundlagen" veröffentlicht worden.
6) Ohne Italien.
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Einer übereinkunft zwischen den Statistischen
Ämtern folgend lverden die Ergebnisse des re-
präsentativen Zählungsteils der Agrarbericht-
erstattung nur in Tausend mit einer Dezimal-
ste1le veröf fentlicht.

Bei der Aufbereitung wurden die Ergebnisse in
der üblichen Weise gerundet. Da Summenergeb-
nisse in den Tabellenfeldern der Tabellen 1

[ntt] bis 4 [ntr] generelr durch summieren
der Angaben anderer Spalten bzw. zeilen der-
selben Tabellen gebildet werden, können in den

Ergebnissen Rundungsdifferenzen auftreten. Aus

den gleichen Gründen können auch zwischen den
Tabellen geringfügige Abweichungen der Ergeb-
nisse für ein und dasselbe üerkmal auftreten.

zr methodischen ProbIe-
m e n , die allgemein mit der Agrarbericht-
erstattung zusammenhängen, enthalten der in
der zeitschrift "wirtschaft und Statistik",
Heft 1 976/8, veröffentlichte Aufsatz "Prograltm
und Organisation der Agrarberichterstattung"
sowie der sericht "Methodische Grundlagen der
Agrarberichterstattung"42 ) nähere Ausführungen.

weitere Ergebnisse zur sozialökonomischen
Gliederung der Betriebe und zu den Betriebs-
systemen sowie über Arbeitsverhältnisse aus
der Agrarberichterstattung 1983 und der Erhe-
bung über die Statistik der Arbeitskräfte in
der Landwirtschaft 1983 werden vom Statisti-
schen Bundesamt in Fachserie 3 ver6ffentlicht,
und zwar aus der Agrarberichterstattung 1983:

- Reihe 2.1.42 "Betriebssysteme und standard-
betriebseinkommen 1983" (Totalergebnisse),

- Reihe 2.1.5t'"Sozialökonomische verhältnisse"
(Totalergebrri""" )43 ) ,

aus der Statistik der Arbeitskräfte in der
Landwirtschaft 1 983:

- Reihe 2.22 'Arbeitskräfte 1983" (Repräsen-
,3)tativergebnisse)'

Fachserie 3, Reihe 2.5.1. Bestellnummer:
2030291 -79900.
Siehe auch die auf den Seiten 18 und 19
des vorliegenden Berichts wiedergegebenen
drei Gliederungsschemata für den Nachweis
der Ergebnisse nach sozialökonomischen Be-
triebstypen und den Quellenangaben hierzu
für die seit der Landwirtschaftszählung
1971 in sozialökonomischer Gliederung ver-
öf fentlichten Ergebnisse.

Ferner werden vom Statistischen Bundesamt aus-
gewählte Ergebnisse der Agrarberichterstattung
1983 über die in diesem Bericht dargestellten
Sachverhalte in der Fachserie 3, Reihe I trAus-

gewäh1te Zahten für die Agrarwirtschaft 1984"
veröffentlicht.

Die in den vorstehend genannten Veröffentli-
chungen über eine Reihe von Sachverhalten qrie-
dergegebenen Ergebnisse sind sowohl im Rahmen

des Tabellenprogramms für den totalen Zäh-
lungsteil aIs auch in dem des repräsentativen
Zählungsteils aufbereitet vrorden. Zwischen den
Ergebnissen der.totalen Aufbereitung und den

für die Stichprobenbetriebe frei hochgerechne-
ten Ergebnissen treten dabei naturgemäß von
Merkmal zu l,[erkmal Abweichungen in unter-
schiedticher Größenordnung auf. Die Gründe
hierfür sind u.a. in dem Zufallscharakter ei-
ner stichprobenerhebung, in unterschiedlichen
Regelungen bei der Total- und der Repräsenta-
tiverhebung, in unterschiedlicher QuaIität der
von Zählern bzw. Erhebern festgestellten Anga-
ben und in der Zuverlässigkeit, Neuzugänge un-
ter den Betrieben zu erfassen, zu suchen.

10.2 Gebietsstand

AIs Gebietsstand für die Darstellung der
Agrarberichterstattung 1983 wurde aIlgemein
der 1. Januar 1983 festgelegt.

1 1 Auszug aus den Erhebunqsbogen AB 1 zur
Aq rarberichterstatt 1 983 und zur Boden-
nutzungshaupte rhebung I 983

Ein Auszug aus dem Erhebungsbogen AB 1, mit
dem die Angaben über die Personal- und Ar-
beitsverhältnisse erfragt wurden, ist auf
Seite 31 abgedruckt.

Die Fragen zur sozialökonomischen Gliederung
der Betriebe sind aus erhebungsorEanisatori-
schen Gründen in den Erhebungsbogen der Boden-
nutzungshaupterhebung integriert. Ein t{uster-
vordruck des Erhebungskatafogs mit den "AII-
gemeinen Angaben", auf denen die sozialökono-
mische Gliederung der geiriebe beruht, ist auf
Seite 33 wiedergegeben.

42)

43 )
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noch:Auszug aus dem Erhebungsbogen AB.1
4\zur Agrarberichterstattung 19Bt' )

Zusatzfrage zur anderen Emerbstätlgkeit des Bstriebsinhabers und seines Ehegatten im Jahro 1982

Bine beantworten, wenn für den Betriebsinhaber und/oder seinen Ehegatten zu Frage @, Sp. t+ (S. 3 dieses Vordrucks) Angaben gemacht
wurden.

O @ lrt unO Ort der anderen Erryerbstätlgkeit

Oie andere Erwerbstätigkeit wurde ausgeübt durch den
Betriebsinhaber

durch den Ehe-
gatten des Be-
riebsinhabers

Bitte Zutretfendes bei beiden Personen
ankreuzen E; ggf. auch mehrere Felder

CodeAVert Code/Wert

o

o
o

f . in einem anderen Betrieb der Landwirtschatt (ohne Nachbarschattshilfe)

2. in einem Betrieb der Forstwirtschatt oder Fischerei

3. in einem Betrieb des Fremdenbeherbergungs- oder Hotelgewerbes, der räumlich mit
diesem landw. Betrieb veöunden ist
(Bseitstsll€n vff Schhfg€legmheitff, Campirg- odot Wotrnwagmplätzen 6w.. i€doclt ohm .,Fsien aul.dem
Ealmhot")

4. in einem Handwerksbetrieb, der räumlich mit diesem landw. Betrieb veöunden ist

5. in sonstigen Arten der anderen Enverbstätigkeit, die mit diesem landw. Betrieb

- räumlich verbunden sind

21 I

22 1

23 1

24 I

25 1

26 1

31 1

32 t

33 1

34 1

35 I

36 1

o
o

- räumlich nicht verbunden sind

1) Die
der

Frag
EG-S

e ist ausschließIich Bestand.teil des Merlmalprogramms
rhebung
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Auszug aus dem Erhebungsbogen zur Bodennutzungshaupterhebung l9g3

(Mustervordruck mit bundeseinheitlicher Codierung)

I

Al.lgemeine Angaben

Hatten der Betriebsinhaber und,/oder sein Eheqatte im Jahre I9g2
außerbetriebliche Einkommen von insgesamt I 000 DM (netto)
oder mehr?

!{enn " ja" ,

a) aus Erwerbstätigkeit außerharb dieses Iand- oder forstwirt-
schaf tl ichen Betriebes?

Zutref fendes
ankreuzen

E

neln

z.B. Elnkommen aus det Tättgkelt als Angestellter, Arbeiter, Beamter_,SeIbständlger oder freiberufllch Tätlger, auch in eigener Gaststätte,Metzgerei oder dgl. eigenem cewerbebetrleb 9

b) aus sonst außerbetr ichen QueI len?

2. !{enn "ja" bei Frage l, welches Jahreseinkommen (netto) war I9g2
schätzungsweise höher? --

a) das Einkommen aus diesem land- oder forsteri rtschaf t I ichen
Betrieb

oder

b) die Summe der Einkor,_uaen aus Erlrerbstätiqkeit außerhalb dieses
Iand- oder forstwirtschaftl ichen Betriebes und aus sonstigen
außerbetriebl ichen Quel Ien

3. Besteht für diesen land- oder forstwirtschäfttichen Betrieb
Buchführunq mit Jahresabschluß?

z.B. aus Arbeitsrosengeld oder -hiIfe, Arters- oder unfalrrente, Landabgabe-rente, AItershiIfe, vermietung, verpachtung, Kapitalvermögen, Beteili_gunqen oder dSI. ...

Mit "Ja" zu beantworten, wenn alle Einnahmen und Ausgaben des Betriebessystenatisch und regelmäßig aUfgezelchnet Eerden (auch f,enn nIt solchenAuf:eichnungen erst rährend der Ietzten zwö1f Monate begonnen wurde),Jährllch elne "Inventaraufnahoe', erfolgt und eine,Gewin^_ und Verlust_rechnung,' aufgestel.lt ilrd ..

r0

11

a

2

4. tlenn_._"jig" bei Frage 3, erfolgt die Buchführung aufgrund steuer_qesetzlicher Vorschriften? . - - - - - -

33-
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11 Auszug aus dem Tabellenprogranm cler EG-Strukturerhebung 1987

Nr. L 251l25 t26 t34 ,35Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften

8 93 4 5 6 7I 2

> 1002- <5 J-<t0 l0- <20 20- <10 l0- <50 50- < t00<l l- <2

Auszug aus dcr TABELLE I

AUSGEWAHLTE MERKMALE NACH DER LANDWTRTSCHAFILICH GENUTZTEN FLACHE (LF)

Spaltc

Bctriebsgrößcnklasscn LF ha

Vorspaltengliederung zu Tabelle 1

Zcilc

l0

InsBcsamt

Betriebe

Betriebe

Betriebe

Betriebe

Betriebe

Betriebe

Betriebe

Bctriebe

Betriebe

Betriebe

Betriebe

Betriebe

Betriebe

Betriebe

Betriebe

Betriebe

Personen

Betriebe

Personen

I

2

Betriebe insgesamt

Rcchupcnöntlchtclt md Vawrtrung dcr Be'
rlebcr
BctnGbc untci da Versntwortung elna natllrtl'
chen Penon (B/01)

Betriebe, dessen lnhaberzugleich Betriebsleiter
ist (B/02)

Alter des lnhabers (Jahre) < 34

35-44
. 45-54

55-64
>65

Landwirtschaftl iche Arbeitskräfte

Vollzeitliche (L/ Ol, L/02, L/ 03, L/ 04)

Ehegatten (L,202)

darunter: Weibliche

Arbeitszeit des Ehegatten (in hozent der
jährlichen Arbeitsziit einer vollzeitlich beschäf-
tigten Person) (L/02)

>0- < 50

50- < 100

100

Betriebe mit wenigstens einer vollzeitlich be-
schäftigten Fam ilienarbeitskraft (L/03)

Iletriebe ohne regelmäßi8 beschäftiBte familien-
fremde Arbeitsk räfte (L/ 04)

Familienangehörige des Betriebsinhabers (L/02'
L/03)

Ünregelmäßig beschäftiSte familienfremde Ar-
beitskräfte (L/05,06)

Betriebsinhaber mit,,Anderer Erwerbstätigkeit"
(AET) (M/01)

Für AET vom Betriebsinhaber mehi Zeit
verwendet wie für landwirtschaftliche Tätig-
keit im eigenen Betrieb

Für AET vom Betriebsinhaber weniger oder
genausoviel Zeit verwendet wie für land-
wirtschaftliche Tätigkeit im eigenen Betrieb

Ehegatten des Betriebsinhabers mit ,,Anderer
Erwerbstätigkeit" (AET) (M/0 I )

Für AET vorn Ehegatten mehr Zeit verwen'
det als für landwirtschaftliche Tätigkeit im
eigenen Betrieb

Für AET vom Ehegatten weniger oder
genausoviel Zeit verwendet wie für land'
wi(schaftliche Tätigkeit im eigenen Betrieb

Art und Ort der anderen Erwerbstätigkeit des
Betriebsinhabers (AET) (M/03) :

Fremdenbeherbergung im Betrieb

Handwerkliche Tätigkeit im Betrieb

Sonstige vorstehend nicht genannte andere
Erwerbstätigkeit im Bctrieb

Landwinschaftliche Tätigkeit außerhalb des
Betriebes

Forstwirtschaft u nd / oder Fischerei

Sonstige andere Erwerbstätigkeit außerhalb
des Betriebes

Art und Orl der anderen Erwerbstätigkeit des
Ehegatten des Betriebsinhabers (M 04)

Fremdenbeherbergung im Betrieb

Handwerkliche Tätigkeit im Betrieb

Sonstige vorstehend nicht genannte andere
Erwerbstätigkeit im Betrieb

Landwirtschaftliche Tätigkeit außerhalb des
Betriebes

Forstwirtschaft und/oder Fischerei

Sonstigc andere Erwerbstätigkeit aullerhalb
des Betriebes

AET der,,sonstigen im Betrieb beschäftigten
F'amilienangehörigen des Betriebsinhabers"
(L/O9):

hauptberuflich

Betriebe

LF ha

Bctricbe.

LFha

Betriebe

LF ha

Betriebe

Betriebe

Betriebe

Betriebe

Betriebe

Retriebe

Personcn
Personen

Personen

Personen

Personen

Personen

Betriebe

Betriebe

Personen

Betriebe

Arbeitstage

Betriebe

240

242

243

24
245

246

247

248

J

6

7

8

9

l0
ll
l2
t3

l9
20
2t
22

23

24

25

27

29

30

36

37

249

250

25t

252

253

254

255

256

257

258

239

-34-
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. TABELLE 7

"NNO*'*"'HAFTLTCHE 
ARBEI'I§KRAFTE

7 'l ' Au§gewihlte Merlmele über Arbeitstrräfre nach der tendwirtscheftlich gcnutzten FIäche

Spalte

Z.cilc
Betriebsgröße LF (ha)

Vorspaltengliederung zu TabelLe l.1e')

50-< t00

l0

Insgesamt

II
t2

t3

l4

3l
32

33

34

Arbeitskräfte insgesamt (L,zOl - L/06)
Arbeitskräfte ohne unregelml0ig beschöftigte
femilienfremde Arbeitskrüfte (L/01 - L/04)
Betriebliche Arbeitszeit in % derjährlichen
Arbeitszeit einer vollzeitlich beschäftigten
Person

> 0-< 50

50- < 75

75-< I00

t00

Frmilienarbeitskräfte lnsgesemt (L/0 t - L/03)
Betrieblichc Arbeitszeit in % der jährlichen
Arbeitszeit einer voilzeitlich beschäftigten
Pcrson

> 0-< 50

50-< 75

75-< 100

t00

<50
<75

JAE (r)

Personen

Personen

Personen

Personen

Personen

Personen

Personen

Personen

(l) Berechnung der Jahresarbeitseinhcitcß (JAE):
Zur Berechnung der Jahresarbeitseinheiten wcrden folgende Koeffizienten vcrucndet:

' Arbcitszeit als prozentualer Anteil derjährlichcn Arbcitszeit einer vollzcitlich in der Landwirtschaft beschäfrigten Person

25
JAE
0,1 25
0,175
0,625

>0
25
50
75 < 100

100

100 Aöeitsta8e 0,36363
Wcnn eine direktc Bcrcchnung dcr Jahresarbcitscinhcitcn (JAE) möglich ist, kann dicses Vcrfahrcn angewandt werden.

(*) Die fehlenden Zeile:r-Nrn. sind zur Ec-Strukturerhebung 19Bj (gegen-
über der von 19?9) rreggefallen.

0,875
I,000

I 2 3 4 5 6 7 8 9

<l I -<2 2-<5 5-< t0 l0-<20 20- < 30 30-<50 > t00

.35.
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32I

10050-< 100>0-<50

7.2. Ausgerihtte Merkmale ntch Arbeirszeit des Betriebsinhabers (der zugleich Betriebsleiter ist)

Spalte 4

Zeilc

Femilicmngehärige des Betriebsinhaberc
(uo2,u0tl
Betriebliche Arbeitszeit in 7o der jährlichen Arbeitszeit
einer vollzeitlich beschäftigten Person

Arbeitszeit des Inhabem im Betrieb in % derjährlichen
fubeitszcit einer vollzeitlich beschäfiigtcn Pcrson

lnsgesamt

zur EG-Strukturerhebung 1981
al1en.

2

3

4

>0-< 50

50-< 100

100

>0-< 50

50-< t00

100

< 0,75

0,75-< I

I -< 1,5

1,5 -<2
2 -<3

>3

Personen

Personen

Personen

Personen

Personen

Personen

Personen

Personen

Betriebe

Betriebe

Betriebe

Betriebe

Betriebc

Betriebe

sinil
v{eggef

Insgesamt

Regelmäßig bcschiftigte f amilienf remde
Arbeitskrifte (L/M)
Betriebliche Arbeitszeit in 0/o der jährlichcn Arbeitszeit
einer vollzeitlich beschäftigten Person

5

6

1

8 lnsgesamt

Jehresrrbeitseinheiten (JA E)
im Betrieb insgesemt

lt
t2

l3

t4

t5

l6

(*) Die f ehlenden Zeilen-Nr! -
(ääeE"üuer der von' 19?9)

-36-
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7.3. Ausgewählte Merkmele nech Arbeitszeit des lnhebers (der zugleich Betriebsleiter ist) und nach LF

Spaltc 1

Zcilc

Arbeitszcit dcs Inhabers im Bctrieb in 7o derjährlichen Arbcitszcit einer vollzeitlich
beschäftigten Person

50-<t00

Betriebsgröße LF (ha)

5-<20

2

3

4

Zahl der Betriebe

Landwirrschaftlich genutzte Flächc

Insgesamt

im Eigentum (C/01)
in Pacht (C/02)

Alter des Betriebsinhabers (Jahre)

<35
35-4,/.
45-54
55 -64

>65
Weibliche Betriebsinhaber

ha

ha

ha

5

6

7

8

9

t0

Betriebe

Bctriebe

Betriebc

Bctriebe

Betriebe

Betriebe

I 2 3 4 5 6

>0-<50

Berricbsgröße LF (ha)

<5 5-<20 20-<50 >50 lnsgesamt <5

9 t0 ll t2 l3 l4 r5 l6 t7 l8 t98 20

Insgesamt

50-< t00

Betriebsgröße LF(ha)

Arbeitszeit des lnhabes im Betrieb in 7o derjährlichen Arbeitszeit einer vollzeitlich beschäftigten Person

Insgcsamt

Betriebsgröße LF (ha)

20-<50

lo0

Beriebsgröße LF(ha)

>50 Insgcsamt <5 5-<20 20- < 50 >50 lnsgesamt <5 5-<20 20-<50 >50

-37-
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I 2 3 a 5 6 7 8 9

<10 l0-< 50 50- < 90 >90

Bcuicbc LF
(hr) Bctricbc LF

(hr) Betricbc Bctricbc LF
(h.) Bctricbc

Nr. L 251160 Amtsblan der Europäischen Gcmeinschaften 12.9. E3

7.4. Bctricbc urd lrndrlrtschrftllcb gcButztc Fllche mch Autcil dcr LF h El3cltrn, Arbcltszclt rtd Altcr dcr Bctrlcbalnhrbcn

(dcr zuglelch Bctrlcbrlelacr lrt)

Spaltc t0

Antcil dcr LF in Eigcntum (9t)

7*ilc lßg,Csamt

LF
(h.)

Vorspaltenglied.erung zu Tabelle ?.4

LF
(h.)

7
E

9
l0
ll
t2

Arbeitszcit dcs Bctricbsinhabcrs im Bctricb in
% dcr jährlichcn Arbeitszcit cincr vollzcitlich
bcschäftigtcn Pcrson

>0-<50

50-< 100

Insgcsamt

Altcrdcs
Inhabers

(Jahrc)

<35
35-4r
45- 54
55-54

>65
Insgcsemt

<35
t5-u
15-54
55-61

>65
Insgcsamt

<35
35 -'t4'45 

- 54
55-64

>65
InsScssmt

<35
15-u
45 - 5,0

55 -0r
>65

Insgcsamt

100

I3
l4
t5
l6
l7
l8

l9
20
2t
22
23
24

-38-
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7.7. Bctrlcbe mit,,doppcltbcschlftlgteo'3 (r) Femlllenerbcltskräffcn(*)

Spaltc

Zcilc

Vorspaltengliederung zu Tabelle ?.?

9

daruntcr mit,doppcltbcschä[-
titten" (l) andcrcn Familien-

arbcitskäftcn (L/09)

darunacr mit
andcrcr Er-

rvcrbstätigkcit
im Haupt-
bcruf (])

,'

Zahl dcr,,doppeltbeschäft igrcn" (')
Familienarbeitskäfre
(L/07,L/08,L/@)

Zahl der Betriebe

(l) BcschäfiiSung im Bctricb uld mit andcrcr Erucrbsrätitkcit.(z) Mindcstcns cinc Familicnaöcitskrafr (L/0?, I./OE, L.}gL(l) Mindcstcns cinc andcrc Famiticnaöcitskraft (VO9).

(*) P1" fehlenden Tabellen
(Begenüber der vorr 19?9

5 und 7.6 sind
weggefallen.

zur EG-Strukturerhebung 1981

7.8. Betriebe mit ,,doppeltbeschäftigten" (r) Femilienrrbeitskräften nrch Arbeitskräflen insgesemt und ,,doppeltbeschäftiglen"
Femil iena rbeitskröften

Spalte

7
)

5

,,Doppeltbeschäftigtc"
(L,/07 bis L,209)

Familienarbeitskräfte ( r)
(Anzahl Personen)Zcilc

I

3

>4
Insgesamt

x - nicht möglich.
(l) Beschäftigung im Betrieb und mit andcrcr Erueöstärigkeir.

Insgcsamt

Betriebe

x

x
x

x

x
I

7

3

4

5

x

I 2 3 4 5 6 7 8

Bctriebc mit,doppcltbcschäf-
tigtcn" (r) Familicnarbciis-' kläfl.cn(U07,l/08, L/(»)

daruntcr mit .doppcllbcachÄf-
tigtcn" (r) Bcricbsinhabcm

(L/07)
darunlcr mil,doppcllbcschäf-
tigt€n" (r) Ehcgaüen (L/oE)

Bcrricbc mil
lnhabcrn als
n.türliche
Pcrsoncn

lnsgcsrmt wcrbstätitkcil
im Haupt-
bcruf (2)

daruntcr mit
andscr Er-

Insgcsamt

daruntcr mit
andcrcr Er-

wcöstäligLcir
im Haupt-

beruf

lnsgcsamt wcrbstäliSleit
im Haupt-

bcruf

daruntcr mit
andcrcr Er-

lnsgcsamt

I 2 3 4

Aöeitskäftc insgesamt (L/01 bis L/04) ohnc
unregelmäßig beschäfiigtc familienfremde Arbeits-

kIäfre
(Anzahl Pcrsonen) I 2 3 >4

-39-
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7.9. Ausgaihltc Merlmelc nech Arbeitszcit des Betriebsinhrbers (der gteichzcitig Bctriebcleiter ist) und enderer Ernerbstitigkeit

Spaltc

jährlichcn Arbcitszeit cincr vollzcitlich

>0-<50
Zrilc Andcrc Erwcrbstätigkcit

4

Ncbcn-

2

3

4

5

Betricbsgröße (LF ha)

<5
5-<20

20_<50
>50

tnsgcsamt

Alter des Betriebsinhabers (Jahre)

35-44
45-54
55-64

>65

Weibliche Betricbsinhaber

LF
LF in-Eigentum
Insgesamt

Betriebc

Betriebe

Betriebe

Bctriebc
Betriebe

Personen

Pcrsonen

Pcrsoncn

Personen

Personen

Personen

ha

ha

JAE

6

7

8

9

l0

II
l2
t3
t4

2 3I

jedcr
ANIcinc

I4 l5II l2 t39 t07 t65
l6

Ncbcn-

Arbeitszeit des lnhabcrs im Betrieb in o/o dcrjährlichen Arbciszcit cincr vollzcitlich bcschäftittcn Pcrson

50-< 100

Andcrc Erucrbstätigkcit

lnsgcsamt

Andcrc Erucöstätigkcit

kcinc

100

Andcrc Erwcrbstätitkeit

jcdcr
Art

lm
Haupt-
bcruf

tm
Ncbcn-
bcruf

kcincjcdcr
Afl

lm
Haupl-
btruf

lm
Haupt-
trcruf

lm
Ncbcn-
bcruf

kcinejcder
An

-40-
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7.10. Auqcwthltc Mcrlmrle ueci Arbcltrzclt dcr Ehcaettcn im Bctrlcb urd nrch rrdcrcr Envcrbctitigleit

Spsltc

Aöcitrzcit des Ehcgrttcn im Bctricb in 7c der Arbcialzcit eincr vollzcitlich bcschiftiitcn Pcrson

E

?*ile

Insgcsamt

Andcrc Erwcrbgt6tigkcit

jcdcr Art

Vorspaltengliealerung zu Tabelle 7.1O

Betricbsgrößc LF (ha)

Lcinc

<5
'5-<20
20-<50

>50
Insgesamt

Betricbc
Betriebe

Betricbe

Betriebe

Bctriebc

I

2

3

4

5

I 2 3 4 5 6 7

>0-<50 50-< 100 100

Andcrc Erscrbst[tigtcit Andcrc Erwcöstätigkcit Andcrc Erucrbslätitkcit

jedcr Art kcinc jcdcr Art kcinc jcdcr Art Lcinc

-41-
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TABELLE 8

BETRIEBE UND LANDWIRTSCHATTLICH GENUTZTE FLACHE (LF) NACH DER
BETRIEBSWIRTSCHAF'TLICHEN AUSRICIITUNG UND DER WINTSCHATTLICHEN

BETRIEBSGRÖSSE (')

8.1 i) Bctricbc lrrgcrrmt
ii) LF dcr BcHcbc lugcsrmt
iii) Srrla.rüdcclnryrbcitng dcr Bctrlcbc lnrg...nt (EGE) (2)

8.2 i) BcHcD. nlt rrirdcstcas t JürcrerÜcltclhhctt
ii) LF dcr Bctricbc rit Elldcccls I J.brc!.il.lllcilhclt
iii) Stmdrrddcclurgsbcltng dcr Bctrlcbc nlt nirdctcu I JrhrcurDcltrclrtcit (EGE)

Spahc

Winschaftlichc Bctricbslrößc - St.nderddcckuog:beitreg
(Europlirche GröScncinhcitcn - EGE)

i) Bctriebc
ii) LF(ha)
iii) Standarddcckungsbcitrag (EGE)

t0

Zpile
Ins-

Vorspaltengliederung zu Tabelle 8:
Der Nachweis erfolgt für jeile Hauptausrichür.rng (siehe nachfol6ende
Tabel-Ie 9 cler EG) r:ld die jeweils zugehörigen Einzelausrichtungen,
die aus Raungründen hier nicht wiedergegeben werden (das vollständige
Gliecle:rr:rgsschema der EG zur Klassifizierung der landwirtschaftlichen
Betriebe siehe Bericht 2.1.4'rBetriebssysteme und. Standardbetriebs-
einkommen 19j7tt der Fachserie 7).

7 t 93 4 5 6I 2

l2- < 16 16- <40 ,O- < 100 >tm2- <4 4- <6 6- <8 t-<12
BcrriGbswinschaftlichc

Ausrichrung >0- <2

(r) Ohnc
E) EGE

Bctricbc mit cincm Srrndrrddcckungsbcitrag von 0.
- Europliscüe GröBcncinheiacn.

-12-
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TABELLE 9
WICIITIGE MERXMALE NACH DER BETRIEBSWIRTSCHATTLICHEN HAUPTAU$RICIITUNG (BWIIA) UND DER WIRTSCHAFILICHEN SETNTTBSCNöSSE

(STANDARDDECKUNGSBETTRAC) (r)

9.1
9.2
9.3
9.4
9.5

9.6
9.7
9.8
9.9
9. t0

9.1 I
9.12
9. l3
9.14
9.t5

9.l6
9.1'l
9.18

Hruptrusrichturg I I : Getrcidcbru
Hrupteusrichtung 12 : mnstlger Aclerbru
Hruptrusilchtu13 2l: Grrteobru (Gcmüsc und Blumen)
Hruptrusrlchtung 3l : Weinbeu
Heupteusrichtung 32: Obstbtu / sonstige Deucrkulturen

Hrupt.usdchtung 4l : Rinderheltung (Milcherzcugung)
H.uptrusrichtung 42: Rinderhrltung (Aufzucht / Mri)
Hruptrusrichtung 43 : gemlschte Rindcrheltulg
Heuptrusrichtuog 44: soestiger Futtcrbeu
Hruptrusrichtung 5l : Schweioehtltung

Hruptrusrichtuog 52: soostige Vercdlung
Heupteusrlchtung 5l : Gtrlenbru und Diuerlulturen
Hruptrusrichtung 62 : romtiger gemischtc, pflmzenbeu
Hrupteusrichtung 7l : Tcilrusrichtuag Futterbeu
Hruptrusrichtuig 72: soostlgc gemischtc Vichheltung

Hrupt.usrichtun3 tl: Ackerbeu und Futterbeu
Herlpteusrlchtung 82: soostlger pfleozclbeu uod Vichheltung
Bctriebe insgesrmt

Spalte

Zrilc
Wirtschaft lichc Bcrricbsrrößc

(Europäischc Größencinhcire-n - EGE;

Auszug aus der Vorspaltengli.ederung zu Tabelle 9

Betriebc insgcsamt

LF insgesamt
Rcchtspcr$olicülcit uad Vcrurltung dcs Bctrie.
bas

Bctricbc untcr dcr Vcrantwortung cincr natürli-
chcn Pcnon (B/01)
Betricbc mit Inhabcrn, dic zuglcich Betricbslci_
tcr sind (B/02)

f rdwirtschrfltiche Arbcltslriftc

lögjsqäftc, ohnc unregctmäßig beschäfriBre
familicnfrcmde Aöcitsträftc (L /Ot, tt OZ, 

-
L/03.L/U)

l0

Insgcsamt

Arbeitszcit dcr Familienangchörigen des Bc-
tricbsinhabcrs

> 0_< 50%
50- < t00 %

t00 %

RcgclmäBig bcschäftigtc familienfremde Ar-
bcitskäftc (L/(X) Betricbe

Pcrsoncn
Arbcitszeit der rcgclmäßig bcschäfrigrcn fami-
licnfrcmdcn Aöcitskräfie

> 0-< 50% personen

50-< 100% personen

100 7o pcrsonen

Unrcgclmäßig bcschäftigre familicnfrcmde Ar-
bcitskräftc (L,205,L/O6) Behicbe
Aöcitszeit I 000 Stunden
Bcricbc nach Altcr dcs Betriebsinhabcrs,
insgcsamt (Jahre) Bctriebc

< 35 Bcriebe
35-44 Bctricbc
45_i4 Bcricbc
55-64 Betricbc

> 65 Bctricbe

I

2
Bctricbe

Bctricbe

Betricbe

Bctriebe

Personen

Bctricbc
Personcn

Betriebe

Bctriebe

Betriebe

Bctricbe
Betriebe

Betriebe

Personen

ha

I

5

30

3t
32

33

34

36

37

38

39

,«)

4l

42

43

4
45

6

Pcrsonen

Personcn

Pcrsonön

I8

l9
20

2t

»
z1

24

25

26

27

2t

Voll-be_schäftigte Aöeiskräftc (L / Ol, L/ 02,L/03,L/U)

Betricbe nach der Aöeitszeit des Betriebsinha_
bers

> 0_< 25%
25_< 50%
50-< 75 9o

75_< t009ä

100 %
Familicnangchörige dcs Betriebsinhabcrs
(u02,L/03)

I 2 3 4 5 6 7 E 9

<2 2-<4 4-<6 6-<8 E-< l2 l2-< t6 l6-<,10 40- < 100 > t00

(r) Ohnc Bctriebc mil cinem Stmdrddcctungsbcirsg yon O.

-{3-



50

5t

52

53

54

55

56

57

47

48

49

58

59

60

6t
62

l7r
t72
173

t74
t75
t76

t77
r78

179

t80
r8t

t82

183

184

lt5
t86

tE7

t88
It9
190

19t

t92

noch: Auszug aus der Vorspaltengliederung zu Tabelle 9

Jafucsaöeitseinhcitcn (JAE) insgcsamt (L/01 bis L/06) JAE
JAE- Bctricbsinhabcr(L/01) JAE

JAE - Familicnarbcitskräftc (L /01,L/02, L/OI) JAE

JAE - Regclmäßig bcschäftigte familicnfremdc
Aöcilslräftc (L/fi) JAE
AoBcrüctricbllche EmcrbctitigLcit
Bctricbsinhabcr mit außerbctricblichcr Erwcrbs-tätigkcit(L/07) Personen

davon:

- im Hauptbcruf Personcn

- im Ncbcnbcruf Pcrsonen

Ehcgattcn mit außerbctricblichcr Erwcrbstätig-
kcit(L/08) Personen

davon:

- im Hauptbcruf

- im Ncbcnberuf
Andcrc Familienangehörigc des Betricbsinha-
bcrs mit außerbctricblicher Erwerbstätigkcit (L/ 09) Betricbc

Personen

Bctriebc

Pcrsonen

Bctriebc
Pcrsoncn

- im Hauptbcruf

- im Ncbcnberuf

r93

t94
r95

196

197

r98

199

200

20r

202

203

2U
205

2(b

207

208

davon

Personcn

Personen

Bctricbc

Bctricbe

Betricbc
Betriebe

Bctricbe

Bctriebc

Betriebe

Betriebe

Betriebc

Betriebe

Betricbe

Betricbc

BcHcDcgrü0c rrdr JAE
< 0,5

0,5-< t

I -<2
2 -<3
3 -< 5

>5
Arbcitszcit (JAE) der Frmllicnerbeitslrifte in
Prozrrt dcr gcsrmteo lihrlichco Artcitszclt im
Beirieb (U0l bls U03)

<10
l0- < 50

50- < 90

>90
Bctriebsinhaber mit,,Anderer Erwcrbstätigkeit"
(AET)(M/0t)
davon:
für AET mehr Zcit verwandt als für landwirt-
schaftliche Tätigkcit im cigcncn Bctricb
(nurTabelle9.lS) (tl
Altcr dcs Bctricbsinhabers mit ,,andcrer Er-
wcrbstätigkcit" (Jahrc)

<35

35-<45

45-< 55

55-<65

>65

Betriebc

LF (ha)

Bctricbe

LF (ha)

Betriebe

LF (ha)

betricbe
LF (ha)

Betriebe

LF (ha)

2W
210

2|

212

2t3
2t4

215

216

2t7

218

2t9
220

221

222

223

224

225

226
(r) Dic Zcilen 183 bis 226 sind nur für Tabellc 9.18 vorgesehen.

-4-

Betriebe

Alter des Betricbsinhabers, der für AET mehr
Zeit verwendet als für landwirtschaftlichc
Tätigkcit im eigencn Betrieb (Jahre)

<35

35-<45

45-<55

55-<65

>65

Art und Ort der andcren Erweöstetigkeit des
Betricbsinhabcrs

Fremdenbehcrbergung im Bctrieb

Handwcrkliche Tätigkeit im Betrieb

Sonstige vorstehend nicht genannte andere
Erwcrbstätigkcit im Betrieb

[:ndwirtschaftliche Tätigkeir außcrhalb dcs
Bctriebes

Forstwirtschaft u nd / oder Fischerei

Sonstige anderc Erwcrbstätigkeit außcrhalb
dcs Bctricbcs

Art und Ort dcr andercn Erwcrbstätigkcit des
Bctriebsinhabers, wo dcr Bctricbsinhabcr für
AET mehr Zcit verwendct als für landwirrschaft-
liche Tätigkcit im cigcnen Bctrieb

Frcmdenbeheöergung im Betrieb

Handwerkliche Tätigkeit im Betrieb

Sonstige vorstehend nicht genanntc andere
Erwerbstätigkeit im Betrieb

landwirtschaftliche Tätigkeit außcrhalb des
Betriebes

Forstwirtschaft und/oder Fischerei

Sonstige andere Erwerbstätigkeit außerhalb
dcs Betriebcs

An und Ort der anderen Erweöstätigkeit des
Ehegatten des Bctriebsinhabers insgcsamt

Fremdenbeherbergung im Betrieb

Handwerkliche Tätigkeit im Bctrieb

Sonstige vorstehend nicht gcnannte andere
Erweöstätigkeit im Betrieb

[:ndwirtschaftliche Tätigkcit außerhalb dcs
Betriebes
Forstwirtschaft und/oder Fischerei

Sonstigc andcre Erweöstätigkeit außerhalb
des Betricbes

Art und Ort dcr anderen Erwerbstätigkcit dcs
Ehegattcn dcs Betriebsinhabers, wo der Ehegat-
te IEr AET mehr Zeit vcrwendct als für
landwirtschaftliche Tätigkcit im cigcnen Betrieb

Fremdenbeherbergung im Bctrieb
Handwcrkliche Tätigkcit im Betricb
Sonstigc vorstehend nicht genanntc andcre
Erwcöstätigkeit im Betrieb

Landwirtschaftlichc Tätigkcit außerhalb des
Bctricbcs

Forstwirtschaft und/oder Fischcrei

Sonstige andere Erwerbstätigkeit außerhalb
dcs Betriebes

Betricbe

LF (ha)

Bctriebe

LF (ha)

Betriebe

LF (ha)

Betriebc

LF (ha)

Betricbe

LF (ha)

Betricbe

Betriebc

Bctriebe

Betricbe

Betriebc

Betriebc

Betriebe

Betriebe

Betriebe

Bctriebe

Betriebe

Bctriebe

Bctriebc

Betricbc

Betriebc

Betriebc
Betriebc

Bctricbe

Betriebe

Bctricbc

Bctriebe

Betricbc

Bctriebe
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TABELLE I I

BETRIEBE NACH BETRIEBSGRÖSSE (STANDARDDECKUNGSBEITRAG) UND DER
IM BETRIEB GELEISTETEN ARBEITSZEIT DES BETR,IEBSINHABER,S (DER
GLEICHZEITTG BEf,RIEBSLEITER IST) UND AUSSERBETRIEBLICHER ERWERBS.

TATIGKETT

Spaltc 6

Zcile

Arbcitszcit dcs lnhabers im Bctrieb in % dcrjährlichcn Aöcirszcir eincr vollzeitlich
bcschäfiigtcn Pcrson

50- < 100

Außerbctrieblichc Erwerbs-
räriSkcir

Beriebc

jcdcr
AN

I

2

3

4

5

6

7

I
9

>0-< I

l-< 2

2-< 4

4-< 6

6-< 8

8-< 12

t2- < 16

16- < 40

>40

I 2 3 4 5

>0-<50

Außcöctricbliche Erucrbstätigkcit

davon
jcdcr
AN Haupl- Ncben-

kcine

7 l6

t00

Außcrbctrieblichc Erwerüstätigkeit

davon
lm

Ncbcn-
beruf

keine jcdcr
Afl lm

Haupt-
hcruf

lm
Ncbcn-
hcruf

tcinc jcdr
tur lm

Haupt-
beruf

Arbcitszeit des Inhabcrc im Bctricb in Yo dcrjährlichen Arbcitszcit ciner vollzcitlich bcschäfiigten Person

Insgesamt50- < t00

Außcrbetricblichc Er-
wcrbstätigkcit 

.

davon

Haupt-

Außcrbctricbliche Erucöstätigkcit

davon

Ncbcn-

Betriebe

-15
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TABELLE 12

BETRTEBE NACH BETHEBSGnöSSE (STANDARDDECKUNGSBEITRAG) UND DER VOM EHEGATTEN
IM BETRIEB GELEISTETEN ARBEiTSZEIT UND AUSSERBETRIEBLICHER ERWERBSTATIGTEIT

Spaltc 4

7*ile

>0-< I

l-< 2

2-< 4

4-< 6

5-< 8

8-< 12

t2-< t6
16-<l()

>40

8

jährlichcn Arbcitszcit cincr.vollzeitlich bcschäftigrcn Pcrson

100 lnsgesamt

Au ßcrbctricblichc Erwcrbstäti gkcit Außcrbctrieblichc Erwcrbstätiglcit

kcinc jcder Arr

Arbcitszcit dcs Ehcgatten im Bctricb in % der

50-< t00

Außcrbctricblichc Erwcrbstäligkcit

jcdcr Arr

Betricbc

I

2

3

4

5

6

7

8

9

3I 2

> 0-< 50

Aullcrbctricblichc E wcöstäligkcil

kcinc jcdcr Arr kcinc

Bctricbrgroßc
StandsrddcckungsbcitraS

(EGE)

6 7

kcincjcdir Arr

-16-
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TABELLE 13

I 3. l. Arbeitsait dcr Betrlebsinhebcrs im Bctrleb uod Gesemtrrbciseufwrnd dcs Betricbes Drch gcleisteter Arbeitszeit des
Bctrlebcirheberg für,,Andcrc Emcrb«itlglcit( (AET)

Spalte

Zeile Bctriebsinhaber hat
kcine AET

Ehcgättc har kcine
AET

I

2

3

4

5

Im Betrieb geleistete fubeitszeit des Betriebsin-
habers

0-< 25o/o Betriebe

25-< 50o/o Betriebe

50-< 75o/o Betriebe

75-< 100% Betriebe

100 7o Betriebe

JAE des Betriebes insgesamt

< 0,5 Betriebe
' 0,5 - < 1,0 Betriebe
' 1,0-< 1,5 Betriebe

I,5-<2,0 Betriebe

2,0-<3,0 Betriebe

> 3,0 Betriebe

6

7

8

9

l0
il

I 3.2. Arbcltszeit dcs Ehegrttcn im Betrieb orch geleisteter Arb€itszeit für endcre Erwerbstätigkeit

Spaltc

Zeilc

Im Betrieb gcleistetc Arleitszeit des Ehegatten

Q-< 25o/o Betriebe

25-< 500/o Bctriebe
50-< 75o/o Bctricbe
75-< I00% Betriebe

l00o/o Bctriebe

3

2

3

4

5

I 2

Betricbsinhaber hat AET

für AET mehr Zcit
vcrucndct als für

landwirrschaftliche
Tätigkeit im cigcnen

. Betricb

für AET wcniger oder
gcnausoviel Zcit vcr-
wcndct wic für land.
wirtschaftlichc Tätig-

keit im eigencn
Betrieb

I 2

Ehcgattc hat AET

für AET mchr Zcit
Ycrwcndet als für

Iandwirtschaftlichc
Tätigkeit im cigcncn

Bctricb

Iär AET wcniger odcr
gcnausovicl Zcit vcr-
wcnda wic lErland-
wirtschafrlichc Tätic-

keit im cigcncn Bctriib

-17-
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TABELLE 15

ALTER, ARBETTSZEIT UND AE-T DES BETRTEBSINHABERS NACH
ART ÜND ORT DER ,,ANDEREN ERWERBSTATIGKEIT"(') (AET)

Vorspaltengliederung zu TabelTe 1J

E
Spalte

Alter des Bctricbsinhabcrs (Jahre)

<35
35-< 45

45-< 55

55-<65
>65

Arbciszeit des Betriebsinhabers
(landwirtschaftliche Tätigkeit im
eigcnen Bctrieb)

0- < 25o/o

25-< 50Vo

50-< 75Vo

75-< l00o/o

t00 %

Vom Betriebsinhaber für AET aufge-
wandte Zeit

mehr als iür landwirtschaftliche
Tätigkeit im eigenen Betrieb

weniger oder genausoviel wie für
landwirtschaftliche Tätigkeit im
eigenen Betrieb

InsgcsamlZcilc

il

I

a

3

4

5

6

7

I
9

t0

Betriebe

Betriebe

Betricbe
Betriebe

Bctriebe

Betriebc

Betriebe

Betriebe

Betriebe

Betriebe

Betriebe

Betriebe

t2

(') Einc odcr mchrcrc Tätigkcilcn sind mÖglich.

15 63 4aI

Sonstigc AET
außcrhalb des

Betricbcs
Keinc AET

Forstwin-
schaft odcr
Fischcrei

Sonstigc AET
im Bctrieb

l.andwin'
schaftlichc
Tätitkcit

außcrhalb des
Bctriebcs

Fremdcnbe-
hcöcrgung
im Bctricb

Hand-
wcrklichc

Tätigkeit im
Betrieb

-48-
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TABELLE I6

BETRIEBSWIRTSCHAFTLICHE HAUPTAUSRICHTUNG UND WIRISCHAFTLTCHE BETRIEBSGRöSSE
NACH,,ANDER,ER ERWERBSTATIGXETT DES BETRIEBSINHABERS'

Anzehl der Bctriebe
hdwirtschrftlich 8coutzte Flichc (LF)
Jlhrcserbcitsciohelteo (JAE)
StendrrddcclunSsb€itrrg iosgcsrmt (SDB) (Europ§lschc GöOcncirheitco - EGE)

Vorspaltengliederung zu Tabelle 16

Betriebswirtschaft liche Hauptausrichtung
Kode I l: Getreidebau

Kode I 2: sonstigcr Ackcrbau -

Kode 2l: Gartenbau

Kode 3l : Weinbau

Kode 32: Obstbau/sonstige Dauer-
kulturen
Kode 4l : Rinderhalrung (Milcher-
zeugung)

Kodc 42: Rinderhaltung (Aufzucht/
Mast)
Kode 43: gemischte Rinderhaltung
Kode 44: sonstiger Futterbau
Kode 5l : Schweinehaltung

Kode 52: sonstige Veredlung

Kodc 6l : Ganenbau und Dauerkul-
turen
Kode 62: sonstiger gemischter Pflan-
zenbau

Kode 7 I : Teilausrichtung Futterbau

Kode 72: sonstige gemischte Vieh-
haltung
Kode 8l: Ackerbau und Futterbau
Kode 82: sonstige Kombinationen
Sämtliche Betriebe

16.1.
16.2.
r 6.3.
16.4.

Spaltc 8

Zcile

Sömtlichc
Bctricbc, in
dcncn dcr

Betricbsinhabcr
cinc natürlichc

Pcson ist

I

2

3

4

5

l9
20

2l
22

23

24

25

26

27

28

Betriebsgröße (Standarddeckungsbeitrag)
(Europäische Größeneinheiten - EGE)

<l
l-< 2

2-< 4

4-< 6

6-< 8

8-< t2

l2-< t6
l6- < 40

40-< 100

> 100

6

8

9

to
lt
t2

7

l3

l4
l5

l6
t7
l8

I 2 3 4 5 6 7

Betriebsinhabcr arbeitct < 50 0/o im Belricb Bctricbsinhabcr aöeitct > 50 o/o- < 100 % im
Bctricb

Bcricbsinhabcr hat AET Bctricbsinhabcr hat AET

für AET mchr
Zcil vcrwandt

als für landwin-
schaftlichc
Tätiglcir im

cigcncn Bctricb

für AET wcni-
gcr odcr gcnru-
sovicl Zeit vcr-
wandt wic für

landwirtschaft-
lichc Tlrigkcir
- rm clgcncn

Bctricb

Bctricbsinhabcr
hat lcinc AET

für AET mehr
Z.it vcrusndt

als für landwin-
schaftlichc

Tätigkcit im
cigcncn Baricb

für AET wcni-
BcrZcitYcr-yandt als für

landwinschaft-
lichc TEtigkcir

rm crgcncn
Bctricb

Bctricbsinhabcr
hat kcinc AET

Bctriebsinhabcr
ist im Bctricb

vollbcschäfaigt

-19-
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TABELLE I7

LANDWIRTSCHAFTLICHE ARBEITSKRAFTE UND BETRIEBSGRöSSE NACH ,,ANDERER ERWERBSTATIGKEIT
DES BETRIEBSINHABERS'

Spaltc E

Zcilc
für AET wcni-

ger oder gcnau-
soviel Zeit vcr-
wandt wic für

landwirlschaft.
lichc Tätigkcit

rm clgcncn
Bctricb

Vorspaltengliederung zu Tabelle 1l

Landwirtschaftlichc Arbeitskäfte
Betriebsinhaber Personen

JAE
PersonenBetriebsinhaber > 55 Jahre

alt

weibliche Betriebsinhaber

JAE
Personen

JAE
Personen

JAE

Regelmäßig beschäf-
tigte familienfremde
Arbeitskäfte Personen

JAE

.,

3

tür AET wcni-
gct Zcit vct-

wandt als für
landwinschuft-
lichc 1'ätigleit

tm ctgcncn
llulricb

I6

l7
l8
t9
20

2l
22

23

24

25

26

27

llclricbsinhaber
hat kcinc AI;1'

Sämllichc
llctricbc, in
dcncn dct

llctricbsinhabcr
cinc natürlichc

Pcrson iit

Pcrsonen

JAE
Personen (r)

JAE (r)

JAE

Bctricbc
Bctricbc
Betricbe

Bctriebc
Betricbc
Betriebe

Bctriebe

IEr AET wcniger oder
gcnausovicl Zeitver-
wcndct wic für land-
wirtschaftliche Tätig-
keit im eigcnen Be-
rricb

Arbeitskräfte insgesamt

Betricbsgröße

< ?EGE/IAE
2_< 4EGEIJAE
4_< 6EGE,/JAE
6-< 8 EGE/JAE

' 8-< 12 EGE/JAE
12-< t5 ECE/JAE

> 16 EGE/JAE

4

5

6

7

8

9

Familienangehörige

Unrcgelmäßig be-
schäftigte familien-
fremde Arbeitskäfte
Ehegatte des Be-
triebsi nhabers

t2

JAE

Pcrsonen

JAEl3
l4 darunter:

für AET mehr Zeit
verwendet als für
landwirtschaftl iche
Tätigkeit im eigenen
Betrieb Personcn

JAEl5

1r) UnrcgclmäBig bcschättigtc familicnfrcmdc Arbcitskräftc sind ausgcschlosscn'

6 72 3 4 5I

Betriebsinhaber arbeilet > 50 %- < 100 c/o im
BetricbBeriebsinhaber arbeitct < 50 % im Betrieb

Betricb§inhabcr hat AETBetricbsinhaber hat AET

Bcrriebsinhabcr
ist im Beirieb

vollbcsclrüftigtBetricbsinhaber
hat keinc AET

für AET mchr
Zrii vcrwandt

alr für landwirt.
schalilichc
Tätiglcit im

cigcnen Bctrirb

für AET mehr
Zcit vcrwandt

als für landwirt-
schaftliche

Tätigtcit im
cigenen Bctricb

-50

l0
II



TabeIIenteil



1 [.55] FAMILIEI{ARBEITsxRAEFTE ') oER LANDu,. BETRTEBE MtT AUSSEPBETRIEBLICHEIV] EII{KOIil1EN 1942 NACH EIN(Oi/NGilSARTEil

BUNOESGEB IET t:.i_?::....... ._
LATIO$'IRTSCIJAFTL ICHE BE'R!EBE 1 )

MIT BEZIEHERil 2)
AUSSERBETRIEBL. E INl<OIffEilS

OARUNTER ISP, 1 I
MIT NUR.,.BEZIEHERINI

12
AUSSERBETRIEBL. EtNK,

AUSSERBETRTEBL. EIilKOriGilS 3 )
ut{o zt!,aR t sP. { I

MIT
ERWERBSE t NXOITIT{EN . )

oAR. lsP.5)
NUP MIT
EffiERBS-

E INK.

Ir{IT
RENTEN.6)

UNO/ODER
XAP ITAL -
EtN(, 6)

BEZIEHER 2I

I ilS6ESAMT
LFO

t{R,

o9
10
a1

1Z
13
ta

L ANI'W.
GEX. FLAECHE
voN.,. Bts

UNTER,,, HA

PERSONEN
GRUPPE I NSGESAMT ZUSAWEN

BETR I EBE

.__: _.. _

PERSONEil

..1....
r ilSGESAMT

BETR. . tilH.
EHEGATTEN
SONSTIGE FA

ZUSAiiIt4E N

452 .2
91 ,O

203, 3
550, a

110 ,7
ä7,1

104 ,2
r55,5

a32 ,2
91 ,O

239 ,5
762 ,7

325,6
6? .5

145,2
509.3

OA R U N T ER (ZETLENOl . OAI:
[TT AilGABE DER HOEHE OES AUSSERBETRIEBLICHEil EITKOTENS A)

BI U. EHEC.
SONSTI6E FA

ZUSAffiEN

t9,B
o,6

20 .3

BI U. EHE6.
SONS1I6E FA

ZUSAIflIEN

71.a
12,O
75,7

1g ,7
o,7

e9,a

22.a
4.5

22,9

aB ,2
13,9

102, 1

15
16
.?

BI U. EHEG.
SCNSTIGE FA

zusAi,nEN

a1a
27

117

31,2
18,3
3a ,8

Bt U. EHEG.
SOI{STIGE FA

ZUSAfiEN

r05.4
37,a

111.a

115,5
aa,3

159,A

g7 ,3
22,4

r09,6

BI U. EHEG.
SONSTTGE FA

ZUSAn{Eil

43,2
17,6
60 ,7

5S,5
26,O
94,6

B' U. EHE6,
SONSTIGE FA

ZUSAiN'EN

13 ,7
t5.o
2B .7

15.4
10,3
26,1

1a ,2
io, t
21 ,3

11,9
18,1
30,4

BI U. EHEG.
SONSTTGE FA

zusAi/i/Et

11,6
17 .1
28 ,2

9,2
r1,5
20 ,7

10 ,2
1a ,7
2..9

72,5
1,4

74,3

52,4
4.3

67 ,1

5

o
4
5

0
7
5

9
{
6

?
a
E

4,4
4,5
6,3

2,3
1,5
2.9

2
5
9
a

5.9
3,6
9.4

a,a
5,9

13,3

B
9
6
A

277
17
63

359

o,l
o2
o3
o4

o5
o5
o7
oa

I NSGESAMT

I NSGESAMT

UNTER 1

2

5

IilSBESAMT

OAßI. 1 U.M.

ANTETL OER FAMTLTENARBETTS(RAEFTE M I T AUSSERBETRIESLICHEM EINXOffiEN (ZEILEN Ot - O'
Ail OET FAMTLIENARBETTSKRAEFTEN OER BETRIEBE ISP.1) 7) U E B E R H A U P T

Ill PROZENT

o
5
o
5

z
a
2
6

3

a
o

4
2
6

1

1

3

9

1

o
a
a

6
a
a
7

2

15.4
3,4

14.6

a6 ,7
4,2

5a,9

275
.65
112
453

SP 1 - 7l

177,
2n,

127 ,

329 ,

32,
5,

36.
2t,

at
5

a7

a6

59

BETR.. INH.
EHE6ATTEN
SONSIt6E FA
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2,8
2,O

a
7
6
2

o,7
o.5
o,5
o.5

o,a
o,o
o,o
o,o

o,9
o,7
o,5

2a
15
12
12

9
6

5

I,O
o,5
o,5
o,5

o,r
o.I
o,o
o,o

1,2
o,6
o,5
o,6

19
20
?1

22
z3
24
25

26
27
26
29

ZUSAWEN
MAENilLICH
BETR. . I NH.

MAENNL I CH

ZUSAWEN
MAENNL I CH
BETR. . INH.

MEtrilL I CH

zusarflEN
MAENNL I CH
BEm. - 1f,H.
MEililL ICH

9
2
I
2

17 ,2
17,O
16,7
16,1

2,7
2,7
2,6
2,6

o,o
o,o
o,o
o,o

o,5
0,5
o,5
o.5

16
16
r5
15

22,Ä
20, r
16 .7
16,a

o,1
o,3
o.o
o,5
o, a
o,o

7
3
o

2.9
1,7
o,1
o,1

o,3
o.2
o,o
o,o

2,3
1,3
o,1
o,1

0,o
o,o
o,o
o,o

o, r
o,o

2.B
1.6
o.1
o,1

o,5
o,3
o,o

o,a
o,5
o.o

1,3
o,6
o,o

o,a
o,.
o,o

3

o
o

o,.
o,2
o,o
o,o

3,O
1,6
o,1
o,1

o,o
o.o
o,o
o,o

3.5

o. i
o, r

OARUN'ER (ZEILEN 22 251: BEIRIEBE oEs
YURXTFRUCHT

ZUSAIi'EN
MENNL I CH
BETR. - INH.

MEilT{L t CH

30
31
32
33

ZUSAiA{E N
MAENilL I CH
BETR.. INH.

MAENNL I CH

INSGESAMT 3)

2
3
5

31

36
37

3a
39
40
ai

42
43
44
45

a6
47
4A
49

o, t

":
o,1

":

zusÄfrEN
MAENNL I CH
BETR. - INH,

MAEilTL I CH

ZUSAWEN
MENNL I CH
BETR. - INH.

MÄEilI{L I CH

34,
23,
17.
46.

27
20
15
r6

4
I
7

4
3

7

6
4
5
o

.I IN OER ABGRENZUNG ilACH DER HAUPTPROIUKTTONSRICHTUNG (HPR), DEREN INHABER NATUERLICHE PERSONEN SINO.
1) BEZOGEN AUF OTE BETFIEBLICHE TAETIGKETT,' EI Iil OER ABGPENZUNG NACH OER BETPIEBSSYSTEMATIK.' 3)

.. J OES
€ I NSCHL.

-210-

LF HA

o2

o.4 1,3

o.a

o,1
o.o

o.1
o,o

a
o

2
7

o,5



NACH GROESSENKLASSEN OER LANDT.OENUTZTEN FLAECHE UNO FUER AUSGEWAEHLTE SETRIEBSFORMEN

AUSSERBETRIEBL ICHES ElNKOttvlEN rr )
I OOO SCHLESWIG-HOLSTE TN

FAHI L t€iiANGEHOER I GEN
ERSIERBSTAET t 6

DARUNTER ISP. 9) AUCH MIT
BETRIEBL. APBEITEN BESCHAEFTIGT

FAMI L I ENFREIVIOE ARBE I TSKRAEFTE
MIT BETRIEBLICHEN ARBEITEN BESCHAEFTIGT

STAENO I GE NICHTSTAENDIGE

BETR I EBL.
ARBEITSLEISTUNG

OER FAMILIEN.
ARBE ITS(RAEFTE

UilO DER
STAENO I GEN

FAM. -FREMOEN
ARBE ITSKRAEFTE

i
I
I

I
I
I
I
I

I

I

I
I
I
I
I

l.
PERSONEN

o,2
o,1

o,3
o,1

o
o3̂A

1

1

o

2
1

o

o,
o,
o,

oaR. lsP. 101
LFO

NR

19
20
21

zusawEN UEB ERW.
IM

BETR I EB

AtrDER -
WETT'G
VOL LB.

AK-EINH.,I )
11

P ER SOflEN

::.._!...::_.
BETR IEBE

__.::.._
LF HA

t5
PERSONEN

16
AK.EINH

17
BETR I EBE

13,3
11.9

155,5
154,9

162 ,9
474,6

AK-EINHEITEN

GESAMT

BETR I EBE

BETR t EBE

BETR I EBE

GEM I SCHTBE TR I EBE

SAlii,lgN

o.o
o,o

o,o
o,o

o,2
o, r

o,3
o,2

o2

o,o
o,o

2
2

3
2

ot
o2
o3

o7
o8
o9

o,o
o.o
o,o

o,o
o.o

o,1
o,1
o,o

o

o,3
o,3

o
o

o
o
o

o,
o,
o,

o.
o,

o,
o.
o.

o,o
o,o
o,o

o,o
o,o

o,1
o,1
o.o

o,1
o, r
o,o

o,
o,

o,
o,

o,7
o.!

o,8
o,5

2,6
1,9

o4
o5
o6

13
a1
15

11,6
9.5

15
a7
18

o,o
o,o
o,o

o,1
o,o
o,o

o.2
o,1
o,o
o,o

o,o
o.o
o,o
o,o

o, t
o.1
o,o
o.o

o.o
o,o
o,o
o,o

o,2
o,1
o,o
o,o

o,o
o,o
o,o

o
o
o

o,o
o.o

.o
,o
.o

o,o
o,o
o.o
o,o

o,o
o, o
o,o
o,o

o,o
o.o
o.o
o,o

o

o
o

o.
o,

o,
o,

o,
o.

o
o

5

I
1

o

o,1
o,o

3
2

o.a
o.3

BETRIEBSBERET.CHS LANDWIRTSCHAFT 2 )
BETR I EBE

o,1
o,I
o,o

o,6
o,5
o,1
o, r

o, r
o,1
o,o
o,o

o,5
o,4
o.1
o.1

o,o
o.o
o.o
o,o

o,6
o,6
o,1
o,1

I
6

9
6

1

7
7

:
o
o
o

o.3

",:

o
o

o
o

o
o

6

o
o3

o
o

o
o

o
o

o

:

o,1
o,o
o,o
o,o

o
o
o
o

I
o

o

o,
o.
o,
o.,

o

o
o

5,6
4,2

6
a

6
2

22
23
21
25

26
27
2E
29

30
3t
3?
33

34
35
35
3?

3A
39
40
11

5
A

o,7
o,6

1,1
o,a

o,3
o.3

B7
65

o,7
o,7

o,o
":

o.o
o,o

o,o
o,o

o.o
o,o

o,o
o,o

I
o

23 ,3
1?,O

o

30
22

0,o
0,o

?,8
2,6

o,2
o.?

o,o
o,o

o,!
o,!
o,o
o.0

o 42
a3
4A
45

1

o
o
o

46

4a
49

BETRTEBSINHABERS UNO SEINES EHEGATTEN.
UNTER 1 HA LF.

-2il -

o,1
o,o

o,o
o,o

4.4
3,5

o o,1
o.o

o
o

3

:

o,o

":

o,6
o,5

,o
o,
o,

o,
o,

o.
o,

I

a

0.1
o,1

o.
o,
o,

o,1
o,1

9,1
4,7

o
o

1,O
o7

2

:
5.22,3

":
3l
25

2
1

o
o

oo,
o,

o,
o,

o,
o,

o,o
o,o

o,o
o.o

o
o

s
{

o,2
o,2



. [{36] ARBETTSVERHAELTI{ISSE I963 TN OEii SOZIALOEKONOIi,IISCHEil BETRIEESTYPEN

.,3 ['58'3] LANDIY. BETRIEBE T) OHilE

,._...._-.._..._...:t
BEYRIEBSTtrHABER UND IHRE AUF

MIT BETRTEBLTCHEN ARBEtTEil BESCHAEFTIGT
DEM BETRIEB LEBENOEII

ANOERWEITTG

N I EOERSACHSEN

LFO L ANDT1J.
GEil. FLAECHE
voil... aIS

UNTER... HA

BETR IEBE

I NSGESAI,IT zusAffiEil ZUSAi/i'EN
NR

PERSOilEN
GRU PPE

ZUSAIü'IEN
MAENNL I CH
gETR. . INH.

ZUSAWEN
MENNL I CH
BETR. - tNH.

UENNLICH

ZUSAIVIYIEN
MAENNLICH
BETR, . I NH.
MEtrilL I CH

LF HA

o,a o,5

o,9 3,2

t,9 14.7

a,2 129

290 ,2

1 6, a 633,4

9,1 6a1 ,7

a9,1 1723,5

6,1 a17 ,1

29, A 961,2

3,9 roo,5

o,4 6,2

5. A 203,2

47 .7 171 1

oaR. lsP. 3/4)
VOLLBESCHAEFTTGT

BETR I EBE

__.-:.._

27 ,7
20 ,2
16.O

20.6
19 .2
16 ,7

12,1
11,{
a,5

BETR I EBE I AX -E rNH.

l___:.__.
PERSONEN

o,2
o,2
o,2

o,6
o.4
o.4

PER SONEN I aK-E IilH.

!___t__..

o,5
o,5
o,6

BETR I ESE
a

PER SOf,E N

-:
INS

ol
o2
o3

2

46
a6
46
a{

2A
2A
2?
27

3
3
3

45
1A
a3
a3

o.4
o,3
o.3

2,2
1,5
1,6

4
2

9
9
a

a
a
7
3

5,4
a.2
3,6
3.5

o,6
o,4
o,4
o,3

9, r
6,6
5.6
5.{

o
o
o

2

o,
o,
o.

o,
o,
o,

3
2
2

8,4
7,9
7.4

o,1
o,1
o,o
o,2
o,1
o,o

3.4
2,6
o.o
3.9
2.6
o,o
.1 ,6
o,9
o.o

t3,o
B.?
o.2
o,1

1,6
1,1
o,o
o,o

4,2
5,6
o.1
o.1

1,1
o.6
o,o
o,o

1.1
o.o
o,o

12 ,7
4,5
o,1
o,1

o,2
o,1
o,o

o,a
o,5

5,7
3.2
o.o

2.2
1.1
o,o

2.1
t,3
o,o
o,o

1,7
o,a
o,o
o,o

o{
o5
o6

o7
oa
o9

ZU SAi''4E N
MAEI{NL I CH
BETR. - I TH.

ZUSAIÜIEN
UENNL I CH
BETR. - II{H,

zusawEfl
MAENNL I CH
BETR. - INH

2USAiN€ N
MAENNL T CH
BETR.. INH.

16
l7
l8

2USAffiN
MAENNL tCH
BETR.. tilH.

ZUSAitrVIE N

UENI{L I CH
BETR. . INH.

6
5
5

1

I
6
7

o,
o.
o,

1

o
o

5
3
a

10

20

30

50

10

20

3O

4,3
6, r
3,9
3.4

o,9
o,5
o.4
o,3

5

INSGESAMT 3 )

IilSGESAMT 3 )

IISGESAMT 3)

TNSGESAMT 3 )

INSGESAMT 3 ]

INS6ESAMT 3 )

10
11
12

t3
1a
15

3,6
2,r
1 ,9

17,1
10, o
4.2

I
4
4

a
7
7

13
12
1O

20
16
15

5
a
I
I

2.
2,
o.

27,4
16.1
11 .7

5
3

3
6
I
3
9
7

1
?
I

2
t
7

19
20
21

22
23
?A
25

26
27
2A
29

34
35
36
37

3A
39
40
11

42
43
41
45

46
17
4q
49

50 UND IiEHR

40
24
16

23
14
I

115
6A
a9
46

t8
10
o
o

7
7

I

6
7
I
1

a
I
4

o
6
3
2

6
1

i
a

4
o
5
o

a
1

6
4

6
a
3
a

15.
11.
a,

77,
55,
46,
45

tt
9
?
7

48
34
2A
27

a
7
I

7
o
A

I

37

a5
aa

33
27
2?

6
6
5

7,5
7.5
7,3
?,2

o.4
o,3
o,a
o,3

5,6
5,6
6,4

rt.9
11 ,2
a,5

66
53
a5
.A

4.9
6.5
7.3
7,2

35,
32,
27,
27.

3,S
3.4
3.3
3,3

o,4
o,4
o,.
o,3

6
5
5
5

65

43
43

3

5
o

a
2
5
o

o.5
o,4
o,4
o,3

6,?
6,5
5.4
6,3

ZU SATillE N
MEftNL I CH
BETR. - IilH.

MENNL ICH

17 ,6
10,9
g, r
7,7

OARUi]TER (2EILEN 22 - 25) EETRIEBE OES
MARKTFRUCHT

.. ) oEs
Elt{scHL.

30
31
32
33

INSGESAMT 3 ) ZUSAE'€t
MENNL I CH
BETR. - tNH.

iIAEI{NL t CH

71
e2
29
27

FUTTEREAU

VEREOLUN65

OAUER(ULTUR

LAilffCIRTSCHAFTL ICHE

9
a

3

ZUSAlrtt4E N
MAENNL I CH
BETR. - tNH.

MAEilNL ! CH

ZUSAWEN
ilAEiINL I CH
BETR.. tNH.

MAENNL T CH

13
a
5

I
1
s
5

ZUSAiI,Et{
MAENNL I CH
BETR. - tNH.

MAEI{NL ICH

112 ,7
56.9
Ä7 .7
a5,2

75

a5
.A

7
a

9
4
a
2

6
3
I
o

55
52
a3
43

3
a
a

2.7
1,5
o,o
o,o

ZU

a.3
o,5
o.1
o,1

t) IN OER ABGRENZUNG NACH OER HAUPTPROOUXTIONSRTCHTUNG (HPRI, OEREN TNHABER TIATUERLICHE PEFSONEN SINO'
1) BEZOGEN AUF OIE BETRIEBLICHE TAETIGKEIT,- 2) Ift OER ASGRENZUNG NACH DEFI BETPIEBSSYSTEMATIK'- 3)

-212-

5

11 7 11.3
11 ,2
10,9

1t
a
7

t8
13
a1

7.6
7,A
?a

I
o,

4
o,

I

I
a

o,2
o.1



NACH GFOESSENKLASSEN OER LANT]iI'.GEI{UTZTEN FLAECHE UNO FUER AUSGETTAEHLTE BETRIEBSFORMEN

AUSSERBETRIEBL ICHES EINKowEN .. )
1 000

ZUSAi/üEN

PERSOI9EN I AK -E INH.1 I10 I rr

FAMI L I ENANGEHOER I GEI{
ERWERESTAET I G

OARUNTER (SP, g) AUCH MIT
BETRtESL. ARBETTEN BESCHAEFTIGT

FAMI L TENFREMOE ARBE ITSKRAEFTE
MIT BETRIEBLICHEN ARBEITEN BESCHAEFlIGT

STAEflO I GE NICHTSTAENDIGEOAR.
UEBERS',

IM
BEIR I EB

ANDER.
WEITIG
VOL LB.

lsP.10)

PERSONEN

:1_..!...

BETR I EBL.
ARBEITSLEISTUNG

OER FAMILIEN^
ARBE I TSKRAEFTE

UNO OER
STAENO I GEN

FAM. -FREMOEN
ARBE I TSKRAEF TE

il IEOERSACHSEil

LFO

NR

BETR IESE

...::...
LF HA

t5
P ERSON E N

...::...
AK.E INH.

1?
BETR I EBE

1g
AK.EINHEITEN

1s I zo

GESAffi

BETRTEBSBERE ICHS LANO,TIRTSCHAFT A )
BETR IEBE

SETR IEBE

EETR IESE

BETR IEBE

GEMI SCHTBETR I EBE

SANEN

BETRTEBSTNHABERS UND SETNES EHEGATTEN
UNTER 1 HA LF

o,5
o,4

302 ,2
263 .7

r15,3
107,4

r3,1
11,7

o,3
o,3

o
o

o.
o.

o,
o,

o,
o.

o,
o,

o
o
o

o,
o,
o,

o.
o,
o,

o
o
o

o,3
o,2

2,5
2,6

o,1
o.1
o,o

o,2
o,1

1.1
o,9
o,o
t.o
o,9
o,o

o, {
o.3
o,o

o,5
o,5
o,o
o,o

2,A
2,O
o,1
o,1

o,2
o.1
o,o
o,o

o,o
":

o,3
o,3
o,o
o,o

3,A
2,9
o.1
o,1

o,o
o,o
o,o

o,o
o,o

o.2
o.2
o,o
o,3
o,2
o,o

o,3
o,3
o,o

o,9
o.a
o, t
o, r

o,2
o,1
o.o
o.o

o,6
o,6
o.o
o.o

o,1
o,o
o,o
o,o

o,o
o,o

o, t
o,1
o, o
o.o

o,9
o,a
o, t
o.1

o,2
o,1

o,1
o.1
o,o

o.1
o, t
o.o

o.6
o,5
o,1

t,o
o,a
o,o

o,8
o,7
o,o

o,3
o,2
o,o

o,5
o,3

o,2
o,2

o,5
o.4

5

Ä
3

1

o
I
o

I
o
o

6

:
o
o

o

2

2
a

1

o.5
o,2

o,3
o,2

o,5
o,4

3,9
3,6

o.1
0,o

0. r
o.o

o,2
o,2

ol
o2
o3

oa
o5
o5

o7
o8
o9

19
20
21

19,8

a6
63

o,o
o,o
o,o

o.1
o.1
o, o

o, r
o.1
o,o
o,o

o,2
o,2
o,o
o.o

o,o
o,o
o,o
o,o

o,o
o,o

o,3
o.3
o,o
o,o

o,4
o,3

o
o

o o,3
o,3

1,1

r8,6
13 ,7 1A

1a

29,O
21 ,33

o
o

4
3

3
?

2
7

a

:

1

7

6.
6.

oo
5
1

1

3,
2,
o,
o.

3
3
o
o

o.
o,
o,
o,

o
2
1

3
3
o
o

1

o
I
1

o

46
41

245
233

15

16
o
o
o

22
23
21
25

o
o

2
o

4
a
o
o

o,
o,
o,
o.

2
I

2,6
2,2

3
3

35
29 13,4

10,9

51 , o
35.9

?6
27
2B
29

30

32
33

34
35
35
31

3A
39
40
t1

A2
43
4Ä
45

a6
41
48
A9

a
5

o

i

o

I
7

2,O
1,8

o,3
o,2

4.3

2,4
1.7
o,o
o,o

o,2
o,2
o,o
o,o

2.9
2.5
o,1
o, r

2 o,5
o,.

o
o

o
o

2
I
o
o

o,
o,
o.
o,

o
o

5

:
o,o
o,o

3?
29

o
o

o,7
o,5

5,9
5,2

o.6
":

298,O
279,7

3
2

A

9
81
60o.9

-2t3-

I

I
I

I

I

I
I
I

2,O

o,
o,

o,
o,

o,
o,

o,
o,

o,3

5,O
4.5

o,1
o,o

ol
o,o

o,5

6,
o,1
o,1
o.o

5
2

a,

o.
o,
o,

3,.O

o
o

2,O
t:

4

:

o.
o.

4

:

o,6
o.5

o.o
o,o

o,4
o,3

a
a



4 [46A] ARBETTSVERHAE!TI{tsSE 1983 tN OEI{ SO2TALOEXONOMISCHEN BETRTEBSTYPEN

..3 [.54.3] LANltr. BEIRIEBE.) OHNE
IT

BETRIEBSINHABER UNO IHRE AUF

MIT BETRIEBLTCHEN ARBEITEN BESCHA€FTIGT

NR

NORORHE I N. WESTFALEN

LFD

OEM BETR!EB LEBENOEN
I AiloERwEITlE
I
II zusarr.ael
I
I

I
. IBETRTEBE I PERSoNEN

_!.._:...1....:....
INS

FUTTERBAU

OAUEF(ULTUP

L ANOW.
GEN. FLAECHE
voN... Bls

UNTER... HA

BETR I EEE

I NSGESAMT

LF HA
2

oaR. tsP.3/4)
VOLLBESCHAEFTIGT

PERSONE N.
GRUPPE

zus^i/ti€N

20,
12,
6,

5,
3,

a7,
54,
.ö.
36.

i5.
9.
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33,5
30,5

234, O

192.1
172 .4
161,1
15',1 ,3
140.6

r39,1
111 ,7
r03,4
't 03, 0
104 .4

94 ,6

t28t4
102.5
94,4
92,4
97.4
87 ,4

30 .8
27,3
26.1
24,4
26,8
26.1

11.9
12.0
l0 ,4
1',t .5
15.5
I 4,5

36,9
il5,8
41 .1
39,8

1 12.8
91 .6
80.6
45.3
76,4
75.7

2
3
3
5
1

5

2
0
9
3
9
5

70
62
54
56
51
il9

105
94
85
a2
17
14

84
83
76
69
67
67

89
a2
73
66
64
50

27 .6
35.2
31 ,9
30 ,6
33.0
30 ,5

20,
20,
16,
19,
20,
20,

7.
9.
9,
9.

10,
9.

71 ,O
57.3
50,5
51 ,2
45, 3
47 ,3

11,6
81,3
72.0
75.2
68. 6
64 .4

34
24
2t
24
21
22

155.0
123,9
1O9 .2
115,8
r 04,6
102 ,1

94,0
55, I
58,7
58, 9
59, I
54,9

192 .1
't4 0, 0
12A,9
1t5,4
114.8
103,5

l3
l,l
l5
15
17
l8

197 1

197 5
1971
1919
t 98l
1 983

r65,3
1{5.8
133,8
122,4
116,0
111,4

l0

l0 20

94,
76,
7ot
5l,
51,
50,

105 ,
90,
74,
68,
59,
53,

45,
45,
40,
36.
35,
30,

19
20
21
22
23
24

25
26
27
28
29
30

31
32
33
3,r
35
36

'1950
5l
52
53
54

55
56
57
58
59
60

20 30.....

l97 r
1975
1971
1979
198r
r983

152.6
13i1. 1

12O.8
't 13.5
107,8
99.6

1971
197 5
1977
1919
1981
1 983

't 971
1975
1977
1979
19 81
r 983

37,
t6,
41 ,
41,
44,
A1 ,

36.7
38 ,4
34,7
31 ,4
31 ,4
24.7

t2
12
't 'l

l'l'tt
10

7
9I
I
9
9

9
5I
5
2
6

8
4
5
I
I
2

234 .1
191.7
17 5.3
172.7
r 58,9
149,8

74.O
7O .8
64,5
58 ,8
50. 0
54 .7
44,9
57 .9
52 .1
51,3
57 ,9
52.8

2A
25
24
22
25
24

30 und nehr

I und mehr zusuen

unter'l

Inaqeailt.

daruler:

1971
1 975
1977
1979
1981
t983

43{.8
415 .4
373,8
355, 0
345,0
331,1

20 ,1
25,3
22.8
21 ,5
23.O
20 ,7

13,9
l4,l
12.3
13.6
17,4
16 ,3

25.O
20,3
15.1
20,a
22 ,1
22,2

10
l0
9

l0
r3
il
3,2
3,4
3,0
3,3
4,3
4,4

42.1
38,3

43
tl4
{5
46
47
{8

197 1

1975
1977
1979
198 1

r983

37
38
39
il0
4l
42

197r
1975
1977
1979
l9 8l
198 3

414 .6
395, r
357 ,1
336, 5
326,0
3',r0,7

096.4
892.5
806 ,9
754,6
724,4
673.1

7OA ,4
552,1
505,9
490,3
479 ,1
'14 3, 9

631.0
{87,0
443.6
4 ',t 8,0
'131,5394 ,4

465, 3
405,6
363,{
337,0
297 .1
27A,7

20.8
t5,0
I 3,4
15,2
1 8,3
18 ,8

18,9
18,8
16 ,3
19.1
18 ,6
18,8

t 36, ',l

921.2
837, 1

790, 5
765,9
110.7

7 33,4
572.5
522.1
510.7
501 ,0
466, 1

55',t ,8
503,0
457 .O
434 ,3
450,0
413,2

484,2
424.2
379,7
356,3
31 5,9
297,5

35 ,8
41.7
37,0
36, 3
40,5
35.8

10,5
t3,6
12.9
12.5
14 ,O
13,4

712.5
627.6
570,8
54 3.9
51 5,4
485,8

29.1
27,5
23 ,1
27.6
28, t
2a,7

't41 ,5
655,0
593,7
571.4
544.0
5t5,5

226.5
r84,6
159,6
t 55,4
151,8
142,7

7,5
.5,5

6,2
7,3
6,9
7,1

39,
35,
30,
35,
36.
37,

l3,t
16.2
1 5,0
ls,0
17,5
17 .O

197 1

1915
1977
1919
1 981
1983

6l
62
63
64
65
66

't971
191 5
1977
1979
19 81
1983

4
5
2
I
3
9

7
8
3
3
3
9

6
'l
9
3
0
3

2
7
5
5
9
9

2)
2
2
2)

5
9
2
1

1

I

1
,|

I
1

3
2

I
9
1

1

5
3

5030 9,
9,
8,
9,
2.
0.

2,
2.
2,
2.
3,
3,

25
32
2S
27
28
24

3

9
1

5
9

50 und nehr

r) Betriebsinhaber und ihre auf den Betrieb lebenden undin BerichtBzeitram mit betrieblichen Arbeiten beschäf-
tigten Pamilienangehörigeni der Ehegatte des BeCriebs-
inhabera ist auch dann einbegriffen, uenn er nicht nitbetrieblichen Arbelten beschäftigt ist.r*) Erläuterungen zu den Erhebung6jahren siehe s.246.l) In den Nachweis sind nur solche Betriebe nit Fanilien-arbeitskräften, die außerbeCriebliches Einkomen be-
ziehen, einbegriffen, in denen für sämtliche Familien-

arbeitskräfte nit außerbetriebl,ichem Einkomen auch die
Angaben über die Höhe dieses Einkomens genacht uuEden.

2) In deD Betrieben Sp, l.
3) Aus anderweitiger Erserbstätigkeit (als selbständiger

oder freiberuflich Iätiger, Arbei.ter, Angeetellter,
Beanter oder mithelfender Fanilienangehöriger).

4) Einschließlich Pension, Arbeitslosengeld/-hiIfe. AIters-
geld für Landeirte, Landabgaberente.

5) Aus Verpachtung. Vermietung. Kapitalvermögen und dgl.
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zusamen

8
t
5
6
9
3

6
I
t
4
7
1

5

1

5
5
0
4
0

7
3
2
3
I
1

5,
6,
5.
6,
7,
5.



ebsinhaber und/oder Ehegatte au-
iches Einkomen beziehen 1 )

darunter Betriebenit ... Bezieher(n)
112

außerbet riebl i chen

insgesamtJahr
La ndwirt schaftsl i ch
genutzte Fläche

von .., bis
unter ... ha

I Fanilienarbeitskräfter) der Ianduirtachaftlichen Betriebe nit außerbetrieblichem Einkomen
nach Einkomensarten*r)

1.2 Betriebsinhaber und Ehegat.ten

eblichem Einkomen
und zwar nit

insgesamt Erwerbseinkomen 4 )

en

Lfd.
Nr.

Renten-5 )
darunter
nur mit
Erwerbs- Kapital-5 lelnkomen

und/oder
zu§amen

191 1

191 5
1977
1 979
t 981
198 3

7
I
9

10
1l
12

197 r
1915
1977
't9 79
1981
1983

152 t3
140,3
131,9
121 ,5't't4,4

130,5
1O5 ,2
92,2

100,7
88 ,9
88,2

211 .1
171,0
r 58,9
r50,5
138,2't3r,0

162.6
144,6
132 ,4
123,7
117.9
t15.5

58,5
54 .1
48,1
a9.3
49 ,3
45,7

129.3
10 5,0
100.3
92,3
9t,4
84,6

112,6

32,9
30.3
25.3
31,1
3r.5
32 tt

706,4
51t ,9
5s3,3
553 .3
511,5
50i1,4

85,4
69, o.
5r.3
65,0
58,3
55.7

51,
51,
41,
51.
39,
41 ,

153,9
125,9
't t 8,5
114,5
107,5
't 00, 7

81,8
55, 0
58 .9
58,5
41.O
46,4

127.6
118,7
I10,6
't05,0
1O2.7
99.6

90
79
84
75
74

26,
22,
27,
27,
28,

6

5
3
8

51
62
63
6{
65
56

6',t .
53,
55,
50.
48,

91,
44,
80,
75,
72,

73,
68,
64,
62,
62,

12,
9.

10,
9,
9,

7.
5,
6,
5.
5,

6
0
4
0

92
93
88
85

24,;
2t ,1
24,1
21,5
22 ,4

48,i
44 .O
il0 ,9
37.3
34.2

45 ,4
42,1
38,8
35,3
33,1

34
32
31
29
27

9.1
8,6
8,2
8,1
8,0

6,
5,
1,
6,
5,

76,
59,
57,
45,
38.

4.
4.
4,
1.
4.

2,
2,
2.
2.
2,

9
1

I
3
9
5

13
14
t5
16
17
18

t97l
I 975
1977
1979
r 981
1 983

r 33,6
123.0
r14.3
107,9
105.4

19 r0
20
21
22
23
24

197 1

1975
1977
1979
I 981
198 3

50,8
45 ,4
46 ,2
43.0
43.2

113.r
103,0

17 .2
13,5
15,0
13 ,2
13,7

30,7
30, 9
26,5
27 .1
25,7
26 ,1

13,8
14 ,9
14 ,1
13.4
14.2
t 5,8

11,8
13,1
12.4
11,2
r3.0
14.2

1 8,9
17.5
1a ,0
I 6,0
12,7
t't ,9

26.0
29,9
25,5
26,9
27.3
26,5

20.9
23,7
19,8
21 .2
19 ,7
18.2

20,2
17 .5
13,5
17.7
18 ,9
18.7

t6,1
| 3,4tl,t
I 3,6
1 5,3
1 5,4

16 ,1t5,5
1'l,t
17 ,5l5,il
I 6,8

I
6
4
4
I

'l Oil ,4
96,3
88, 7
91 .8
87,3

70,
66,
63,
61 ,
61,
51,

50, 0
39,9
35, I
31.9
25,9
28.1

i|3,1
36,7
29.3
31 ,8
23.2
23,1

20

30 und nehr

l und nehr zuaamen

unter 1

IlESS§lmt ...

20

30

darunter:
30 - 50..

50 und nehr

2
2
7
6
1

5

5
5
5
I
0

9
7
8
4
9

4
3
2
1

1

5,
6,
6.
1.
7.

8,t.
5,
3,
3,

1S
74
70
70
71
58

455,6
411,5
342,9
376,2
363,0
350 .0

1,6
5,6
5,1
5,4
6,5
6,8

25
26
27
28
29
30

3t
32
33
34
35
36

1971
1975
1977
1979
1981
198 3

't97 t
1975
1977
1979
198r
r983

27.3
22.8
24.5
24 .1
23,4

19.0
15 .4
t6 .1
t5,4
15, I

1971
197 5
1977
1919
t98r
1983

445.1
42A,9
396,7
394, r
381 ,8
368,7

413.6
364 ,4
337,0
321.6
333, 1

318,4

291,2
25O,6
216.3
211.7
l8{,5
185, I

.7
,0
.3
.5
.1
.7

37
38
39
40
41
42

r97l
1 975
1977
1979
1 981
1 983

527,;
47 6.3
467.2
434, 1

119,2

313,i
2O1.O
278,5
260,2
256,O

154,3
r50,1
1 38,8
I 3',t ,4

574.O
58i|,6
528,1
522 .1
486,2
412,3

397,4
351,1
325,4
308, r
31 7,8
303,0

r 69,8

I
2
7
7
5
3

0
2
3
0
1

't5.9
19.2
1 5,0
17,3
r 6,9
16,3

216
233
202
211
168
r59

.6
,7
.1
,0
,3
,4

2
6
8
9
3
2

7,7
9,1
8,1
8,3
8,5
8,0

43
44
45
t6
47
48

1971
I 975
1911
1979
198 I
198 3

19
50
51
52
53
54

1971
19''5
19't7
1979
I 981
I 983

554, 3
498.0
494,2
451,3
441,2

332.7
296,3
297,2
279,4
275,8

9
5
8
9
9

55
56
57
58
59
50

19't 1

197 5
1971
19 79
198 r
t 983

17.7
14,5
1 5,9
15,2
14.6

2

0

7
6
3
4
4
I

4
6
4
3
5
2

3
4
4
il
5
5

.1
,3
.2
.t
t6
,9

3,
4,0

5
6
2
2

0
9
2
0
9

9,1
1O .1
9,5
9,6

10,4
to,2

r) Betriebsinhaber und ihre auf dem Betrieb lebenden und
in Berichtszeitram nit becrieblichen Arbeiten beschäf-
tigten Fanilienangehörigeni der Ehegatte des Betriebs-
inhabeEs ist auch dann einbegriffen, wenn er nicht mit
betrieblichen Arbeiten beschäftigb ist.

*r) Erläuterungen zu alen Erhebungajahren siehe s. 246 .
l) In den Nachreia sind nur solche Betriebe nit Betriebs-

inhabern und Ehegatten. die außerbetriebliches Einkon-
nen beziehen. einbegriffen, in denen für sämtliche
Familienarbeitskräfte nit außerbetrieblichem Einkomen
auch die Angaben über die Höhe dieses Einkomens genacht
wurden.

2) Die zahl der Bezieher je Betrieb nit außerbetrieblichem
Einkonmen des Betriebsinhabers und/oder seines Ehegatten

(für die cliederung in Sp. 2 unil 3) i8t jeweils auf die
cesamtzahl der Familienarbeitskräfte mit außerbetrieb-
fTdEEfr-Ef6komen bezogen (al6o ggf. einschließlichnsonatiger Sanilienarbeitskräfte" mlt außerbetrieblichen
Einkomen).

3) In den Betrieben sP. 1.
4) Aus anderweitiger Erserbstätigkeit (aIs selbetändiger

oder freiberuflich Tätigel, Arbeiter, Angestellter,
Beanter oder mithelfender Familienangarhöriger).

5) EinschließIich Pension, Arbeitsloaengeld,/-hiIfe, Alters-
geld für LantlHirte' Landabgaberente.

5) Äus verpachtung. vernietung, Kapitalvernögen unal dgI.

-2§-

2
5
7
8
7

2I
2
3
4
5
6

5
3
0
4
4
5

t0 ...

,|

9
1

9
9

;
0
0
4
0
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LandwirCschaftliche Betriebe. in denen
Sonstige Fanilienarbeitskräf te außer-
betriebliches Einkomen beziehen I )

darunter Betriebenit ... Bezieher(n)
112

außerbetrieblichen
insgesant

Iandeircschaftl ich
genutzte Fläche

von.,. bis
unter ... ha

I Fenlllenarbeitgkräfter) der landwiEtachaftllchen Betriebe nlt außerbetrieblichem Einkomen
nach Einkomenaartenrr )

1. 3 sonstige Fanilienarbeitskräfte

e

insgesant

betrieblichem Einkomen
und zwar nit

Erwerbseinkomen 4 )Lfd nenten-5 )
darun te r
nur nit
Erwe rbE- Kapital-6 Ielnßomen

und/oderNr
zuSamen

5
7
7
1
1

1

2
3
4
5
6

7
5
7
9
8

0
0
5
0
I
5

4l
9,
3.
4,
3.
7,

9
0

2

31

20
22
17

't0 20

30

I und mehr zusamen ..

unter I

In6qe6ant

1971
1 975
1971
1919
1981
r 983

2A t3
16,0
15,0
't3.3
13 t2
12 tO

197 1

197 5
1917
1979
1981
1983

't971
197 5
197 7
1979
198'l
1983

l0
9
I
I
I

5
7
I
9
5

34,5
18, 1

17.0
15,7
15,8
13,9

25.4
12,1
10,8
9,8

10, 1

8,2

25
12
10
10
10
I

65
35
29

2
4
9
2

1

,|

4
9
0
7
2

9,
6,
5.
5,
5,
5.

29,9
24,5
23.0
't 5,9
16.4
13 t2
44.0
35 .4
34,2
25,6
25 .4
21 .A

't 5. 'l

22 .1
21 ,9
18,5
22,7
20 ,1

12
I

10...

92,
58,
51,
39.
39.
32,

10?,
73,
65.
53,
53.
44,

121.
89,
79,
57,
59,
55,

43,
39,

31,
34,
24,
23,
27,
26,
24,
30,
26,

422,
307,
278 .
232,
242,
200,

6,
4l
4,
1,

5,

l3
14
t5
l5
17
t8

197 1

r 975
1977
1979
t981
t983

86 ,0
61 .5
55, 5
45,0
44,2
37 ,4

33,4
28,5
22 ,1
22.5
18,3

I 34,0
120,9
101,5
1O2 ,6

87 ,2

13,2
13.2
10 ,9
13,5
11 ,5

18.9
22,5
2',1 ,o
19,0
23.4
19.5

2,
2,
1.
1l
1,

21,2
21 ,O
15 .1't8.4
15,0

16 ,;
16,5
13,9
17,6
15,3

s2,ö
77,5
58.7
56 .4
55,3

I
8
1

9
3

9
7
5
6
I
0

7
1

n
6

I
8
3
6
7
1

9

5
8
4
3

n
5
9
I
t
6

3
I
0
5
4
5

0
9
6
4
7
3

1

6
0
5

1
3

5
4

4
6
A
7
7

60.
35,
32,
32,
32,
26,

17,
12,
't 1,
't 1,
12,
10,

1,
6,

6,
8,
6,

39,
35,
29,
24,
24,

33,
31,
24,
26,
22.

10.
9l
8.
8.
7.

7.
5,
5,
7,
6,

65.3
37,6
32 ,4
28.5
28,3
23.1

62,
34,
2A,
24,
23,
18,

63,
36,
31,
27,
27,
22,

58,
35,
31.
31,
32,
25,

t9
20
2l
22
23
24

l97l
197 5
1971
1979
1981
1983

91 ,
16.
68,
57,
57,
47,

35,
34,
33,
26,
29,
24,

19,
24,
23,
21 ,
26,
23,

34 0,
261 ,
239.
197.
205,
172,

3.
4,
3,
4,
4,

4

5
{
4

4
3
2
I
1
I
4
6
7
3
6
0

15,3
12.1
11,3
10,9
12,1
10, I

62.5
53, I
48,7
35.6
36,8
30, I

27 ,0
2A,O
26.8
20,6
22,1
18,4

25 20
26
27
28
29
30

197 1

1 975
1977
1979
1 98',|
r 983

3'l 30 und mehr
32
33
34
35
35

19?r
1975
1977
1979
1 981
1 983

43
44
A5
46
47
il8

197 1

1975
1917
1919
1981
1983

37
38
39
{0
4l
42

I 97'l
1975
197 7
1979
l9 8'l
198 3

242,9
140.9
122,6
113.7
1',t6.0

9 3,9

188,1
171.3
161,2
122.7
128,9
109, 4

13,',|
17,6
11 .1
14 ,2
17 t1
14 .7

81,
16,
58,
65,
54,

0,
0.
0,
0,
0,

6.9
5,8
4,7
5,8
8,0
6,2

233 t7
136t2
117,1
109,7
114,0
91.4

4,6
2,5
2,O
2,5
2,9
3,4

49
50
51
52
53
54

197 I
1975
197 7
191 9
19 8',|
t983

346t2
265.7
243.4
201.7
209.8
't't 6.4

136,;
123,2
104, 6
105,5
89,9

429 .3
312,3
283 ,6
231,4
248 .1
206 ,2

247 t1
144, r
125,4
116 ,6
119,2

97 ,5

23A,2
I 38,8
120.2
112 ,4
1r7,0

94 ,8

't91,0
173, 5
153.{
124 .8
131.4
111.4

2
5
6
9
5
0

3,0
4.5
4,8
4,3
5.{
5,4

9
3
0
0
8

4.

2.)
3,

6,

4,
5,
6l
5,

2,2
2,2
2,5
2.1
2,1

4r

4.

55
56
57
58
59
50

191 |
197 5
197 7
1979
1981
'1983

darunter:
30-50

50 und mehr

9
5
1
6
2
I

5
0
0
1
,|

9

1
,l

0
1

1
,|

,|

0
I
0

2
0I
1

4
5

1

6
4
2
8

3
4
5
3
5

7
4
3
4
5

5,8
t,9
3,9
4,8
6,6
4,8

61
62
63
64
65
66

i) Betriebsinhaber und ihre auf dem Betrieb lebenden und
im Berichtszeitraum mit betrieblichen Arbeiten beschäf-
tigten Fanilienangehörigen; der Ehegatte des Betrieba-
inhabers ist auch dänn einbegriffen, uenn er nicht mit
betrieblichen Arbeiten beschäftigt ist.r*) Erläuterungen zu den Erhebungsjahren siehe S. 246 .l) In den Nachweis sind nur solche Betriebe nit Sonstigen
Familienarbeitskräften, die außerbetriebliches Einkom-
nen beziehen, einbegriffen, in denen für s:intliche
Fani I ienarbei. tskräf te m it außerbetr iebt ichm EiFFmen
auch die Angaben über die Höhe dieses Einkomens gemacht
wurden.

2) Die zahl der Bezieher je BeErieb nit außerbetriebtichen
Einkomen Sonstiger Famj-llenarbeitskräfte (für dieGliederung in Sp. 2 und 3) ist jeweils auf die cesantzahl
der Fanilienarbeit6kräfte nit außerbetrieblichem-ElikoffiEn
bezogen (aIso ggf. einschließIich Betriebsinhaber und/oder
Ehegatte nit außerbeErieblichem Einkomen).

3) In den Belrieben Sp. 1.
4) Aus anderweitiger Errerbstätigkeit (als selbständiger

oder freiberuflich Tätiger, Arbeiler, AngesteIlterr
Beamter oder mithelfender Familienängehöriger).

5) EinschließIich Pension, ArbeitslosengeLd/-hi]-fe, Alters-
geld für Landwirte, Landabgaberente.

5) Aus Verpachtung, vernietunE. Kapitalvermögeo und dgl.
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2

5

ö
8
I
U

0

0
I
9
4

't5
19
18
15
20
17

;
4
4
5
I

6
e
7
I
9
5
4

3,
5.
5,
4,
6,
5l



3)

unter 5 000

zv-
samen

mit nur
Erwerbs-

Landwirtschafttiche Betriebe. in denen- Famil. ienarbeitskräf te außerbe-
triebliches Einkomen bezi.ehen

nit Angabe der
Höhe 1 )

insgesamt

't

Jahr
Landwirtscha ftI i ch
genutzte FIäche

unter
bis

.. ha

2 Familienarbeitskräfte*) der landwirtschaf tl-ichen Betriebe
2. 1 Familienarbeitskräfte

Davon (Sp. 4) Familj.enarbeitskräfte 2) nit
5000-7500

Lfd zu-
sannen

mit nur
Erwerbs-NT 3)

1 000

1971
1975
19't'l
19't9
1981
1983

181,0
130.3
117,3
121,5
111,1
1 10,4

1 55.0
123.9
109,2
I 15.8
t04.6
102.1

7
8
9

10
t1
12

197 I
191 5
197'1
't979
1981
1983

19't t7
156 ,6
144.5
13s .4
125.1
117 .1

303,9
229,5
210,9
190,2
177,8
r63,I

207 ,6
161 ,4
150,5
143,2
i30,8
123 t1

1s4,8
r50,0
140,2
130,8
121,O
|t 7, 'l

42.3
22.9
19,2
17 ,1
12,4
11 ,2
37, I
21 .9r9.9
r 6.8
14 ,4
r3,3

1

3
4
5
6

31
32
33
34
35
36

26
21
28
29
30

1971
197 5
1977
191 9
1 981
'198 3

10

30

30 und nehr

1 und nehr zusmen ..

unter 1

23 ,1
15,0
10,4

7,8
8,4

096.4
892,3
805,9
754 t6
724.8
613,1

39 .1
35,0
30,0
36, 0
15,9
37 ,6

5O9,7
323 t9
254,6
199,8
159,1
r31,9

14,6

r36,1
927,2
837, r
190,5
765,9
710,7

524 ,3
33413
262,8
207,5
17 6,0
138,4

175,6
83,5
63,4
55 ,1
56,8
43,3

148.2
10r.3

87, 8
82.5
71 .9
73 t'l

112 ,9
91,6
80,6
86. 3
16 t8
15,7

121 ,3
95,2
85.1
92 tO
80, 7
79,5

336,8
240 ,4
223,4
209.8
190,2
1',|7,5

55
29
22
23
t5
14

106
59
46
34
29

115
65
50
35
3l
24

26,
21 ,
22,
18,
17,
13,

s.
9.
8,'t.
6,

8
I
0
4
4
7

)
3
0
I
2
9

17
I
6
6
5
4

31
11
13
'I t
12

7

2A,
20,
't 9,
t8,
18,
17,

7,
8,
8,
a,

't0 ,

1l
6,
5,
7.

10.

't0;
4,
3,
2,
2,
2.

25,
8,
6,

4,
3,

28,
10.
7.
5,
5,
4.

21 ,
9.
7.
6,
5,
5.

1
6
2
9
A

5

I
0
9
7
4
4

8
3
I
3
1

I
3
6
8
7
0
4

4.4
3,0
2,1
2,2
1,9
2,0

92.3
37 ,7
28.5
22.6
20.9
19,7

.6
,8
,7
.1
.5
,9

94,.9
3 8,9
29,2
23,7
21 .6
20,6

0.3
0,2
0,2
0,2
0, r
0,4

l3
't4
l5
t5
't7
l8

197 1

1975
191 1
1 919
l9 8l
1983

3't0.4
228.9
214t0
199 .4
183,5
l'14,3

165,5
145,8
133,8
122 ,4
1 16,0
111,4

270.6
211 ,A
197 ,8
177.5
1?t,1
r59,8

45,5
19.9
15,1
13.3
13, 1

10.3

't9
20
21
22
23
24

197 1

191 5
191 7
197 9
'r981
't983

117,O
139 ,1
128,3
125t3
il 4.1
106.9

274,5
205,',1
r88,5
185,5
170,4
156.8

152 tA
134,r
't 2 0,8
1',t3,5
107 tg
99.6

234,O
192.7
172.4
161,1
't51 ,2
140.5

142,7
89,8
64,5
52 ,1
42 t9
32,4

52,0
23,6
11 .4
15,1
't4,3
10,8

20 90 ,4
75.1
71,2
70,8
65 ,4
62,3

53,2
53,3
49,3
45,6
45,1
41 .5

14 .O
70,8
64.6
58, 8
50,0
54 .1

53.6
43,4
35.5
25,4
23 ,9
18.5

't971
't975
197 1
1 979
'r981
I 983

58, 8
60,1
5'l ,1
62,3
53.2
60 .4

37 ,2
45,0
4l ,9
41,3
44 .9
41,5

48,9
51 .9
52 .1
51 ,3
51 .9
52,8

63
55
53
52
4't
46

43
41
45
48
48
46

0
5
I
6
4
2

142,7
96,6
84, 0
74.5
14t2
69,6

5
6
7
I
0
5

1

0
5
9
5

3
9
9
0
8
I

3,9
8,3
6,3
4,8
5.6
4,3

5,8
4,0
2.9
3,1
4,1
3,2

4,

2,
2..
3,
2.

1,
o,
0,
o,
0,
o.

37
38
39
40
4l
42

197 1

197 5
197 7
1979
198 1

198 3

191.5
649 ,6
602 ,1
591.5
543,2
519.8

113 .4
627,5
570,8
543,8
5',| 5, 5

'186.8

5
3
3
0
4
5

I
7
9
8
4
9

6
9
1

6
3
6

1.
1,
1,
0,
0.
l.

255.4
940,8
871,9
855,9
783.3
741 ,B

45 t4
31 ,4
32,5
40,1
39 ,5
40, 9

34,
36,
30,
25,
24,
19,

10
I
7
5
5

71
81
51
54
55
41

5
)
5
1

0
6

4,1
1,6
1,4
1,5
1.8
1,1

43
44
45
46
11
48

197 1

1975
197 1
191 9
1981
1983

29
24
30
29
30

31,
34,
32,
34,
33,
31.

4

5
I
7
6

29,
27,
23,
27,
28,
28,

742.
65 5.
593,
571 ,
544 ,
5l 5,

49
50
51
52
53
54

1911
1915
1911
'1919
1981
r983

829,9
6't8,6
626.4
621 .8
573,0
550.4

I nsq es ant

darunter:
30-50

50 und nehr

*) Betriebsinhaber und ihre auf den Betrieb Iebenden und
in Berichtszeitraun nit betrieblichen Arbeiten beschäf-
tigten Familienangehörigeni der Ehegatte des Betriebs-
inhabers ist auch dann einbegriffen, wenn er nicht mit
betrieblichen Arbeiten beschäftigt ist.

55
55
51
58
59
50

197 1
'1915
1977
1919
1 981
1 983

27,
33.
29,
29,
31,
24,

35.8
41.7
37 ,O
35,3
40,5
35,S

51
62
63
64
65
55

1911
197 5
1911
1979
198',I
r 983

11 ,7
13,4
13,0
14 ,4
14 ,1
14 ,9

15.6
15,8
16,5
18, 3
19 ,1
19,3

10,1
12,9
12 .1
12 ,1
13.6
13,3

r3.r
16.2
15,0
15,0
17 t5
17.0

301,
914,
904,
895,
823.
182.

43.2
13 t9
40,5
a4 .o
44 .4
41 ,1

3
I
3
4

5

I
1

8
I
3
2

3,
4.

7.
7.

**) Erläuterungen zu den Erhebungsjahren siehe S. 246 .
l) Des außerbetrieblichen EinkoMens. In den Nachweis

sind nur solche Betriebe mit Familienarbeitskräften,
die außerbetriebliches Einkonnen beziehen, einbegriffen,
in denen für säntliche Fanilienarbeitskräfte nit außer-
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1

9
3
0
1
I

6
7
5
5
9,l

5
8
0
8
I
1

0
1
5
6
I
't

9
5
1

2
5
7

4
1

5

4
5

3
0
1

I
9
1



3)

15 000 - 20 000

zu-
sannen

nit nur
Erwerbs- samen

20

z\
3)

000 - 30 000
nit nur
Erwerbs- zu

samnen 3)

30 000 und mehr
nit nur
Erwerbs-zu

samen Erwerb6- 3)
nit

000
nur

l0 000 - 15
Lfd
Nr.

nlt außerbetrieblichem Einkomen nach der Einkomenshöhe**)
i nsg e 6ant

außerbetrieblichem Einkomen je Einkomensbezieher von ... bis unter DH

7 500 - 10 000

zu-
saren

mit nur
Erwerbs- 3)

Pe r sonen

1
0
I
5
4
5

1,0
o,1
2,0
2.3
4.1
6,1

0,5
0.5
0.9
1,5
2,1
3,8

0,4
0,5
'l,r
2.3

0,1
0,2
0.3
0,2
0.4
0.8

0,5
0,5
O'4
0,5
0,'t
1.0

1.3
1,1
1,7

3,5
5,8

1,7
1,5
2,7
3.9
5,9
8.4
'l ,0
1,0
1,6
2,6
3,8
5.5

0.8
1,1
1,1
1.7
3,3
3,8

0.4
0,5
0.5
0,5
0.9
1,2

1.
3,
7,

12,
14,
15.

1.

9,
17,
25,
27,

0,
3,
6,

12,
22,
2't,

0,
2,

7.
14,
17,

o.
ol
0,
1.
2,
3,

1.
5,
9,

17,
18,
20,

1,
12,
22,
31 ,

1,
4,
1.

't6 ,
?6,
31,

'I ,
2.
4,
9.

15,
19,

0,
0,
1.
2,
3.
4.

0,
1l
1l
2,

7.
22,
37,
68.
98.
14,

0,
2l
2,
4.
5.
7.

8,
25,
39,
12,
05,

14,
15,
16,
19,
11,
't,

21,
31.

39,
34,

3,
18,
27,
35.
42,
39,

2,
9,

23,
29,
27,

0,
1,
3,
4,
5.
6,

0,
1,
1,
1,
3,
2.

19,
70,
94,

12O.
140,
121 ,

1.
3.
3,
4,
5,

20,
73,
91 ,

125,
146 ,
132 ,

0,
0r
o.
1,

0.
0,
0.
0.
0,
0,

6,
18,
21 ,
24,
25,
23,

9,
30,
38.
41 ,
11 ,
43,

2,8
11 ,7
17,9
27,3
32,8
30 ,4

1,0
2,4
4,0

7,4
7,6

30 .9
24 ,9
20,2
14,8
10,9
6,4

51 .1
51.4
50 ,0
33,3

39,3
61.2
53,1
31 ,2
26,6
1A ,2
19, I
36, 4
35.5
29 ,7
23,5
17,7

3,5
5,8
5,9
6,2
5,2
4,1

1,4
2,7
2,6

3,0
2,6

38.
34,
29,
26,
19,
17,

66,
14,
63,
45,
33,
28,

44,
69,
61 ,
45,
33,
25,

24.1
9,9
5,6
5,0
3,9
3,9

52.6
22,1
15,0
9,1
7,3
6,1

58. 3
26.5
16.7
9,5
7,6
6.8

32,9
20 ,1
14.9
9,5
7,4
6,3

5,4
4,8
3,s
2,7

2,4

4,4
6,1
9.3
4,6
1,6
8.3

1,5
1,5
1,2
1,2
1,1

0,3
0,3
o,2
0,2
0,0
0.3

37,7
11 .1
1,1.3
12,4
12.0
11 ,2
15 ,1
33,9
28,4
19 ,4
11 .1't4,1

1
I
9

t0
tl
12

13
14
l5
15
17
18

22,0
17 ,3

4.4
21,5
31 ,2
41i8
47,5
45 ,4

55. 1

33 ,4
24.8
11,1
14i5
13.7

36,9
25,1
20,8
16 ,4
15 .'l
13,6

225,5
122.2
99,5
77 tO
70,1
64,6

9
5

4
I

19
20
2l
22
23
24

25
26
27
28
29
30

3'l
32
33
34
35
36

37
38
39
40
4l
42

43
44
45
45
41
il8

49
50
51
52
53
54

55
55
57
58
59
60

61
62
53
64
65
66

21 ,9
41,3
40 ,0
35.7
29,9
23 .4
4,4
8,0
8.5
8,s
8,5
7,2

I
3
I
0
0

8
9
7
3

0

5l
1,
6,
6,
6.
6,

3,3
3,6
5.5
7,2

12 t6
19,0

0,2
0,2
o,2
0,2
0.3
0.5

ol
0,
0.
0,
0,
0,

1,4
1,5
1,5
1.7
2,2
2,9

5
1
9

13
19
2A

0,1
0,6
0,6
1,2
2,0
2,4

1,3
1,8
9,6
4,5
1,7
1,0

0,5
o,5
0,5
0.6
0,9
1,3

0
0
0
1

1

1

4,9
11,9
29.5
55,2
85,0
98,5

0.9
2,2
2,5
3,2
4.8
4,8

151.2
193 t7
168.2
124,2
9l ,1
67,O

25.5
a6.2

114,5
148.5
1 66.4
155.4

187,5
24t,4
21 4.8
17 6.4
135,0
114 .5

27.6
90,6

119.1
1 55,5
114 ,0
162t9

4,8
4,9
5,5
6,6
6,5

179,0
233 .4
208.0
168,9
1 30.0
r08,3

9
9
4
4
5
5

3
0
3
4
0

0
I
1

1

1

4.
16,
27,
52,
80,
93,

0.
1.
1,
2,
4,

,4
.9
,8

,8

7
9

9
0
5

2,
a,
4.
7.
7l
1.

4
6
3
7
I

.5
,5
,5

,2

0,5
1.4
1,5
2,3
3,3
3,3

157 t6
199 .1
172 t6
125. 1

94,5
69,5

23
12
10
I
1
6

0

0
0
0
0
1

1

0
U

0
0
0
0

0
0
0
,|

1

2

0
0
0
0
0
1

4
8

9
1

5

0,
0,
0,

I,

I
3
1
2
2

3
5
5
5
3
6

8
5
5
1

3

9
3
4
5

2

8
5
3
9
4
1

0
4
4
5
I
9

betrieblichen Einkomen auch die Angaben über die tlöhe
dieses Einkomens gemacht wurden.

2) In den Betrieben Sp. 3.

3) Aus anderweitiger ErwerbaEätigkeit (a1s selbständiger
oder freiberuflich Tätiger, Arbeiter, AngestelIter,
Beamter oder nithelfender Fanilienangehöriger).
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)
3
4
5
6

2
9
2
3
4
3

4
6
3
0
4
9

8
9
5
9
4
I

6
1

7
2
I
2

I
7
I
I
5
I

3
t
0
8
1

1

7
9
5
0
't

0
I
1
1

4
8

2
4
3

0
3

2
0
2
I
0

5
3
5
5
0
4

1
5
7
0
2
A

6

1

3
1
6

9
0
9
0
4
6

4
7
1
3
9
2



Erwerb§- -.
einkomenJ)

unter 5 000
nit nurzo-

samen

Landyirtschaftliche Betriebe, in denen
Betriebsinhaber und/oder Ehegatte

außerbetriebLiihes Einkomen beziehen

insges amt mit Angabe der
Höhe I )

3 I 4 5 I 6

Jahr

1

Landwi rt schaft I i ch
genut zte FIäche

von ... bis
unter ... ha

Lfd

2 Faniltenarbeltskräfter) der Iandwtrtschaftlichen Petrlebe
2.2 Betriebsinhaber

(sp.4) Betriebsinhaber und Ehegatten

s000-?500
zu-

samen
mit nur
Erwerbs- 3)

I 000

Nr

1

2
3
4
5
5

27
I
9
0
1

3l
32
33
34
35
36

2 . ..... 1971
197 5
1917
191 9
I 98',|
1 983

94, 1

8t,1
90, 6
79.7
74,5

t41,9
't 10,9
9A,7

r09,{
94,2
94, {

90, 1

79 .1
84,5
75.6
14,4

130,5
to5 .2
92.2

r00.7
88,9
aa.2

t 97l
191 5
1977
1919
198 r
r 983

151.
147 ,
r40,
128,
121 ,

231 ,5
118,2
168,9
162.4
147,3
140. 1

152 ,3
140,3
131.9
121.5
114,4

211,1
171.0
r58,9
150,5
138.2
131,0

1971
1975
1971
1 979
r981
r 983

138,7
130,9
1 23,5
114,2
l1't,3

183,7
151,1
1,13 .0't35,9
125 ,9
121,2

133,;
123 ,O
1 14,3
107 ,9
105,4

162,
144.
132,
123 .
117 ,
I 15,

22,1
12,4
9.6
8.5
5,4
5,5

16.2
1,7
5,0
3,9
3,1
2.7

41 ,
23,
15.
18,
t3.
11,

53,
35,
27,
21,
18,
't5,

't0,
5.
3,
3,
3.
3,

18,
8,
7.
7.
7,
5,

26.
10,
a,
5,
6,
5,

5,
2.
2l
1,
2,
1.

18, 3
t3 .7
4.7
8,1
5.9
6.5

7,2
4.3

2.1
1,'l
2,2

15.2
5,6
4,6
3,9
2,7
2,7

10,
6,
5,
3,
3.
3,

1,7
1,3
1,1
0,8
0,9
1,',|

s3.3
25,7
20,1
15,1
12.8
13,2

.7
,6
.7
,6
,6
,9

;
4
4
2
3

lOt,i
93, 5
96,5
86, 5
8 3,9

29,9
26,6
29.O
25,O
25,O

28
24
28
26
26

578,
530,
537.
488.
475.

5

28
15
12
12

7
7

14 ,0
10 ,0
8,5
7,3
5,8
5,9

3,
3,
2,
3,
2,
2,

2
7
5
0
2
2

9',|
6l
47
45
33
33

0
5
9
2
I
0

5 l0

t0 20

30

30 und nehr

I und nehr zuEffien

unter'l

54,3
27.1
21,1
16, 9
t3,9
12,3

6
6
4
7
9
5

22.7
9,1
7,5
6,3
5,3
5,8

0
5
0
4
7
5

2,2
1,7
1,3
1,3
1,5
'| .6

85, 3
39,3
29,9
27,O
27 t'l
23.2

2,7
1,5
o,7
I,0
1,2
1,1

88,
{0,
31,
28,
28,
24,

0,5
0,3
0,3
0,3
0,4
0,4

l9
20
21
22
23
24

t 971
197 5
1971
1979
t981
198 3

132.1
r09,0
101,4
1O5.2

9 5,6
92,5

r 13,1
103.0
92,5
93,0
88,r
85,0

58 .9
33,3
24,2
23,0
17,1
14,0

95
85
86
8l
77

24,5
24 .1
23.1

26
22
21
27
2A

't7.3
11 ,9
13,1
13,8
11 t7
10,0

11,5
8,3
5,3
6,2
5,4
5.2

264.5
161,1
121.4
l't4,5
89,2
76,4

?,
2.
8,
9l
7,
6,

26,
29,
25,
26,
27,
26,

;
2
2
3
2

9,6
8.3
8,6
9,3
8,8

I
7
8I
9

25
25
27
2A
29
30

971
975
977
979
981
983

28,4
21,3
25,2
23 .1
23,7

30,7
30,9
26,5
27 ,l
25,7
26 .1

20,4
r5,8
12,2
'l 1.8
9,2
8,0

20 36.9
32,5
29,5
31 ,7
28,1
28,9

30,3
31 ,0
2'l ,9
32,O
29.6
29,6

197'l
r975
1971
1 979
't981
1983

2
8
7
2
0

27,1
22,8

37
38
39
40
ill
42

1971
t975
1977
1919
t 981
r983

549, 1

501,2
508,4
460 .0
441 .O

527,4
476,3
467,2
434.r
119 .2

67 3.9
584,6
528,1
522,1
486.2
472.3

251 .O
153,8
\15.7
108,3
83, I
71 t2

5l ,5
25,4
19, 3
I 5,5
12.2
12,6

151.1
612,9
569,8
577.O
52O,3
508, 6

37,3
32,5
27.3
3{,6
33,5
34,6

87,6
57.6
41.8
42.5
30,8
30 ,8
4,3
3,8
2,1
3,0
3,r
2,8

43
44
45
46
17
48

1971
197 5
1977
19 79
198 ',l

1 983

28,O
23,3
29 ,1
29.O
29,8

32.9
30,3
25.3
31,1
3r,5
32.1

5
0
0
1
0

t,8
0,6
0,5
0,{
0,5
0,6

49
50
51
52
53
54

t97t
I 975
'197 7
197 9
198r
1 983

794.4
645 .4
597,0
6',t 1,5
s 53,9
543,2

55 {,
49 8,
494.
451 ,
147.

706,8
515.4
553,8
553.3
517,5
504,4

Insqesant ... ,|

I
1

0
9
3

I
0
0
1

2

1.
l.
1.
1.
1.
t.

,9
,9
.l
,7
,9
,6

,4
.7
,1
,o
,0
.l

0
5
7
9
I

55
56
51
58
59
60

1971
191 5
1971
1979
1981
1 983

18.3
15,8
t8,5
15,5
'15 ,2

19 ,9
19,9
17,6
20,5
ta,4
18.2

l7 ,;
14,5
r5.9
15.2
1'1,5

16.9
19.2
16,0
17,3
16,9
r 5.3

6l
62
63
64
55
65

1971
1 975
1977
1979
r 98l
I 983

10,6
8,9

l0, t
9,8
9,8

't0,4
t1.l
10, 3
t't ,5
11,3
11 ,4

daru nter.
30-50 ,5

,5
,5
.4

0,
0,
0,
0,
o,
0,

0,8
1,0
0,9
1,0
0,9
1,1

9,r
lo,7
9.5
9,6't0.4

10.2

0
0
9
0
6
3

3
9I
8
I
7

2

50 und mehr ...

*) Betriebsinhaber und ihre auf den Betrieb lebenden und
in BerichtszeiLEaum mit betrieblichen Arbeiten beschäf-
tigten FanilienangehöEigent der Ehegatte des Betriebs-
inhabers ist auch dann einbegriffen, wenn er nicht mit
betrieblichen Arbeiten beschäfti9t i8t.

rr) Erläuterungen zu den Erhebung6jahren siehe S. 246 .
1) Des außerbetriebllchen Elnkomens. In den Nachxeis

sind nur solche Betriebe nit Betriebsinhabern und Ehe-
gatten, die außerbetriebliches Elnkomen beziehen. ein-
begriffen, in denen für sämtliche Fanilienarbeitskräfte

-2U-

4
7
4

13
't il
l5
15
17
18



3)
zu-

samnen

l5 000 - 20 000
niC nur
Erwerbs- samen

20

zu.
5t

000 - 30 000
mit nur
Erwerbs- 3)

30 000 und mehr

zu-
sanmen

nit nur
ErHerbs-

l0 000 -

3)

15 000
mit nur
Erwerbs-zu-

sametr
Lfd
Nr.

und Ehegatten

nit außerbetrieblichem Einkomen je Einkomensbezieher von ... bis unter DM

7 500 - l0 000

z!-
saren

mit nur
Erwerbs- 3)

Personen

1,3
1,6
1,6
2,7
3,3
6,6

1,6
1,5
2,6
3,1
5.6
7,9

0.9
0.9
1,6
2,5
3.6
5,4

0,8
1'0
1,1
1,5
3,1
3,5

o,4
0,5
0,5
0,5
0.9
1,1

1,4
1,5
1,5
1,6
2,0
2,5

6,4
7,O
8,8
2.6
8,5
7,1

o,7
0,6
0,5't,2
'| ,9
2,2

l.l
3,1
6,2

I1,6
13,3
14 ,O

1.3
5,',|
8,3

15,1
22 t6
25,0

o,1
3.8
5,6

11 ,2
19.6
24 ,1

0,5
1,9
3.0
5.0

't1,2
14 ,6
0,2
0.1
0,4
1,0
1.4
2,8

o,2
0.5
0,4
o,7
1,1
1,2

4.0
14 ,9
21,O
45,8
69.4
8l ,7

1,7
5,4
8,s

15 ,9
17 ,2
18,5

3,1
15,0
22 t1
29 .7
32 ,4

2,1
9.8

13,9
20 .4
24t1
22,9

0,9
2,8
4,2
7,1

13,4
17 ,0

,6
,0
,9
,9
,5
,9

5,1
20,6
27 .4
31 .8
33,5
2A t3

6
8
5
4
'l
4

4
I
I
3

7

6,2
15,3
r8.6
21 .9
22t1
21 ,0
7,5

25 ,1
33,4
4t,l
41 .1
36.7

0,4
0.8
1.0
1,3
1,7
1.8

0,4
0,5
0.6
0.6
0,5
0,9

31 ,8
30.2
26.3
22,6
16,2
14,8

53 ,3
61 ,0
51,3
36,6
25,4
22,0

34,2
56,9
49.1
35,2
23,5
17,9

137.
185,
152 ,
124,
89,
16.

7,
6,
5,
6,

145,
192,
164.
r 30,
94,
81,

20,2
7,9
4,1
4.3
3,3
2,8

43,1
15,9
11 .2
6,4

4,9

29 t3
15,3
11 t7
1o,1
10,0
9.1

54 .9
25,5
21 t1
12,9
11,5
10.4

1
I
9

10
1l
12

l3
t4
l5
16
11
18

43
44
45
46
47
48

49
50
5l
52
53
54

55
55
57
58
59
60

2,0
5,8

1O t7
20 tO
2A,A
32,0

1

4
7

14
23
2A

5,8
1,0
2,5
1,6
6.9
1,9

1,
21 ,
34,
65,
93,
08,

0,
0,
o,
0,
1.
1,

0,
0.
0.
0,
0,
0,

15,7
58,0
71.6
91 ,4

112 .1l0l.3
1,4
2,8
2,4
4,1
4,2
4,5

17 .1
50, r
80, 4

101 .7
116,5
105,8

0.
0,
0,
0,
t,
1,

0,
0,
0,
0.
0,
0.

1

9

7

4.
8.
5l

0,
7,

21 ,
73,
95,
23,
34,
25,

23,
76,
00.
30,
40,
32,

I
0
0
0
3
0

5
5
I
4
0
2

46
23
'15

10
8
8

0
5
6
6
0
2

6
1

3
4
7
9

19
20
21
22
23
24

25
26
27
28
29
30

3',|
32
33
34
35
35

37
38
39
40
41
42

t2
26
24
't9
1,1
11

't ,5
4,0
3,7
2,4
2,8

112.2
150.7
129,5
89,1
54,2
47,3

5,4
4,6
3.5
2,9
2,O
1,8

111 ,6
155,1
133,2
92,1
66.4
49 .1

5
5
6
6
I
1

9
9
9
0
3
4

0,
0.
0,
1,
1,
1,

t
3
3
5
8
9

1

2
1

2
1

3

0
0
0
0
0
0

4
6
6
9
0
5

0
0
9
8
0

2
3
3
2
1

3

0,
1,
l,
o.
'l .

.6
,3
,4
t1
t4
.3

0

3
9
4
9
I
5

6
8
7
9
0

I
5
4
A
4
5

I
7

't1
17
21
20

14 ,7
30,3
28,6
23,6
17 .4
14 ,7

t,
2.
2,
2,
3,

2t,
15,
12,
9,
1,
5,

3
3
5
6

't I
1't

4
2
8

3
5

1

4

4

2

7
9
4
5

7
5
4
4
0
5

7
5
6
9
5
7

5
1

4
7
3

0,
1,
1.
l.
2,
2.

o,1
0,9
0,8
0.8
0,9
0,9

125.5
59.2
40, I
26.6
20,5
t 9,3

.3,9
1,8
0.6
0,9
0,9
1.0

129 ,4
6l ,0
40,3
27,7
21 .5
20,3

3,
3,
3,
3,
2,
2,

1,
2.
2.
2,
a

2.

56,
85.
66,
49,
42,
39,

6,
4,
1,
1,
3,
3,

62,
90,
69,

45,
43,

6
7
5
5
1

1

7 ,',|
7,5
9,3

13,8
20.4
29,3

5
0
3
5
2
9

I
I
0
3
3
't

I
3
4
6
5
5

5
5
8
6
9
5

4,
't5,
24,
44,
73,
85,

6
9
0
7
1

6

5
0
3
2
I
0

0
A
0
5
,|

6

8
3
7
7
6
5

51
62
53
54
55
66

o,2
o,2
o,2
o,2
0,3
0,5

0,3
o,2
o,2
0,3
0,4

9

9
9
0
9

6
I
0
I
7
1

5
'l
6
6
2
1

2
2
,|

I
0

3
1
5
1
5
6

7
9I
9
5
0

3) Aus anderweieiger Erwerbstätigkeit (als selbständiger
oder freiberuflich Tätiger, Arbeiter, AngesteIIter,
Beanter oder mithelfender Fanilienangehöriger).

miE außerbetrieblichen Einkomen auch die Angaben über
alie Höhe dieses Einkomens genacht wurden.2) In den Betrieben Sp. 3.
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nit außerbetrieblichem Einkomen nach der Einkonnenahöhe**)

24 t4
20,9
17,7
11 ,2
8,4
5.0

44 ,O
49 t6
39,9
25 ,1
16,7
13 ,1

29.3
49 ,1
42.7
28 .7
20.O
13.6

1

2
3
4
5
5

9
4
I
4
6
0

5
7
5
1

0
1

4
5
5
5
5
9

4
5
7
0
2

2



unter 5 000
mit nurzo-

samen

Landwirtschaftliche Betriebe, in denen
sonsti.ge Familienarbeitskräf te

außerbetriebliches Einkonnen beziehen

insgesamt mit Angabe der
Höhe I )

Jahr
Landwirtschaftlich
genutzte FIäche

von .
unEer

2 Elrllleratb€ltakaäf ter') -der lüdYtrtschaf tlLbcn B€trlebe
2.3 sonstige Fanilien

Davon (sp.4) sonstige Familienarbei
000:7 500

nit nurLfd.
Nr.

zv-
samen

1 000

l97r
1 975
1977
1979
1981
1983

11,0
15,'t
l),o
14,0
14,0

7
8
9

10
l1
12

197 1

I 975
197 1
1919
1981
I 983

105,3
62,2
54,9
45 ,B
43t1
31 ,4

92,8
58r8
51,3
39,5
39 ,1
32.1

43 ,O
23.9
19.2
1O .9
10,8
1,4

0

4
3
9
0

I
)
3
4
5
6

0
0
5
0

5

,0
t2

,4

9
9
6
4
'l
3

1

I
2
I
1

6,

6l
I,
6.

30 und nehr ..

340
261
239
191
204
172

5
3
4
3
it
4

4
4
4
5
5

5
5
4
6
5

2 ....

5

39
19
18
18
't5
15

53.5
42.2
42.0
38 .8
35 .8

28,5
29 t1
29 ,1
30,3
33 .5
30 .8

8.',l
5,1
5,4
5,6
6,'l
6,3

498

302
274
263
233

23,3
24,0
23.O
21.5
25.6
22,9

28
16
15
13
l3
12

74
49
43
34
33
27

35 ,4
34,3
33.2
26,8
29 ,1
24,4

19,4
24.6
23 .1
21 .3
26.6
23,0

13,'l
6,7

4,8
3,5
3.0

34.5
18, 1
't7,o
15,1
15,8
I 3,9

I
4
9
0
1
9

7
7
1

3
I
4

7
4
7
5
1

I

2,6
4,O
4,4
4.9
7,3
6,8

55, 1

39, 0
39.2
36.t
43 ,4
38.8

1,
0.
0,
0.
0.
0.

56
39
39
35
44
39

1

1

4
8
7
1

5
9
0
0
0
1

1

8
3
5
,|

4

6
4
3
4
5
4

,6

,3
,2
.1
.5

1
9
6
5
7
9

10'
3.
2,
2,
2.
2,

14 .4
1,1
6,7
5,1
5.5
4.2

4.4
4,6
5.4
5,9't,6
6,8

l3
l4
15
16
17
'18

10 .

52
45
39
35
31

80,

58,
62,
54,

r0.5
2,4
2,0l.l
1,7
1,2

t2 .1
3, r
2,7
2,1
1,9
1,7

l9
20
21
22
23
24

25
26
27
28
29
30

10 20

20 30

1 und nehr zusamnen

unter I

Insq esant

25,0
12,4
9,3
8.6
7,6
5,3

14 ,0
10,6
ll,0
l't ,4
12,6
1r,3

191 1

1975
1911
1919
19 81
1983

65,2
59 t1
52,8
47,5
42.8

197 1

191 5
1977
191 9
t98t
1983

145,1
95,9
85,9
8r.8
15,3
64 ,4

97,4
't6,2
64,2

57 ,4
41,4

1971
197 5
197 7
19'19
l98l
t9s3

36, 0
35, 8
32.4
31 ,8
28.6

125,6
18,3
11,0
63 ,2
51,8
51 .1

85 ,0
61,6
55.5
45,0
44 .2
37 ,4

101.9
13 t2
65,5
53.8
53.4
44.3

62,5
37,3
29,1
19 ,9
17,5
12.1

15,0
9.5
9,7
8,1
8,5
1,4

9
5
0

3

21
89
79
61
59
55

43
39
38
31
3il
2A

22
27
26
24
30
26

83
56
43
29
25
l8
32
21
23
15
14
10

22,4
l1 .0
1,9
1,O
6,8
4,6

8,2
4,4
3,6
2,9
3,1
2,5

6
3
6
I
5
I

1,4
0,3
0,3
0,5
0,5
0,6

I
9
A
1

3
3

6
3
2
,|

9
5

9
5
5
1

I
5

0,1
0,1
0,1
0,0
0,0
o,2

3l
32
33
34
35
36

191 1

1975
191 1
1919
198r
1983

8
1

I
0
7
6

3
7
I
1
5
5

2
7
4
7
I
4

3,
1,
9.
6.

8
4

5
7

16 ,6
1r.9
12.9
9,4

255
171
140

92
86
62

,8
.1
,8
,9

.4

18,9

21 .O
19.0
23 ,4
19,5

4,1

5,6
5,4
1,2
5,8

1't .o
18,5

0,9
0,5
0,6
0,5
0.8
0,7

't0,812.3
9,2
7,1
8.7
7,2

31
38
39
40
41
42

191 1

1975
191 1
19't9't981
1 983

217,1
251 ,1
235 .1
220.9
198.',|

rl3
44
'05{6
l7
48

197 1

191 5
191 7
l9 79
19 81
1983

422,5
307 .7
21A,4
232,5
242,6
200 .8

252
170
138
9l
85
60

86,2
41 ,9
31.6
21,1
27.4
l8 ,4

t4 12
15.2
13.4
9,4

10,2
7,2

.7
,1
,9

,1
,7

,0
t2
.8
.4

,3

49
50
5l
52
53
54

t91 I
1 975
19'17
191 9
19 8',|
r983

241,5
261 ,1
239,9
226,2
2O3,3

506,8
332,9
307,3
244 ,1
269.2
219.5

429,3
312.3
283 ,6
231,4
248,1
206,2

346
265

0
0
0
0
0
0

41
12

9
7
8
7

darunter:
30 - 50.

47,
42,
3',r ,
21 ,
24,
19,

3,
1.
1,
tl
2.
1,

55
56
57
58
59

197 1

197 5
1977
1979
19 81
1983

20,9
20,2
20,3
2t .a
19 ,9

19,
18,
16,
20,
11 ,

61
52
63
54
65
66

191 1

191 5
197 7
19't9
19 81
1983

50 und nehr .. 5,
5,
6,
6,
1
7

2
5
9
5
I

*) Betriebsinhaber und ihre auf dem Betri.eb lebenden und
im Berichtszeitraum mit betrieblichen Arbeiten beschäf-
tigten Familienangehörigen; der Ehegatte des Betriebs-
inhabers ist auch dann einbegriffen, wenn er nicht niE
betrieblicheo Arbeiten beschäftigt ist.

*r) Erläuterungen zu den Erhebunqsjahren siehe s. 246 .
1) Des außerbetrieblichen Einkomens. In den Nachueis

sind Dur solche Betriebe nitsonstlgen Famllienarbelts-
kräften, .lie außerbetrlebliches Elnkomen beziehen, ein-
begriffeD, in denen für sämtliche Familienarbeitskräfte
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0
5
9
8
I
5

3
I
0
5
4
5

1

5
3
3
7
7

.1
,8
,1
,8
,6
.4



samen

20

zu
3)

000 - 30 000
mit nur
Erwerb6- zu-

smnen 3)

30 000 und mehr
nit nur
Erwerbs-

3)

15 000
nit nur
Erwerba-

't0 000 -
z!-

silnen 3)

15 000 - 20 000

zu-
samnen

mit nur
Erwerbs-

Lfd
Nr.

arbei t6kräf te

nit außerbetrieblichen Einkomen je Einkomensbezieher von ... bis unter "' DM

7 500 - r0 000

zo-
saren

nit nur
Erwerbs - 3)

Personen

mit außerbetrieblichen Einkomen auch die Angaben über
die Höhe dieses Einkomens genacht surden.

2) In den Betrieben Sp. 3.

3) Aus anderweitiger Erwerbstätiqkeit (aLs selbständiger
oder freiberuflich Tätiger, Arbeiter, Angestellter.
Beamter oder mithelfenaler Fanilienangehöriger).

00,0
0, r
0.1
0,1
0,2
0,2

0,1
0,0
0.1
0.2
o,2
0.6

0,0
0.0
0,1
0,1
o,2
o,2

0.0
0.0
0,0
0,1
0, r
0,2

,1
.1
,2
.1

t3

0
0
1

1

1
,|

0
0
1

I

0
0
0
1

3

0,
0,
1,
1,
1.
1,

0,1
2,3
2,1
2,1
3,1
2,3

1,4
4,3
4,3
5,6
5,0
5,0

0,7
2,5
4,5
5.9
7,1
6,5

12,
16.
22,
28,
25,

0,
o.
0,
0,
1,
0,

0.7
2,5
2,4
2,5
3,8
2,'l
1,5
4,6
4,8
5,0
7,0
6,9

0,1
2,6
5,0
6,4
7,5
7,7

0,5
2,0
4,0
6.6
8,4
1,5

6,5
4,3
2,5
3,7
2,4
1,4

13.1
'l 1'8
10,2
1,8

4,2

0,
2,
0.

6.
4,

6,
0,
0.
0,
8,
5.

l,
2,
3,
3,
2,
2,

0,
1.
1,
1,
1,
1l

6,1
4,4
2,9
4,3
3,8
2,5

3,6
3,6
2.4
9,5't,9
5, r

o,4
3,2
2,1
0,9
9,8
7,8

1,2
1,5
1.9
2,0
1,5
8,7

2,0
3,4
4,1
4,5
4,5
3,7

1,2
2.2
2,1
2,9
3.6
3,4

1.
,l 

,
'I .
0,
0,
1.

18.
5.
4,

2,
.1 .

18.
7,
4,
2,
2,
1,

14,
5l

2,
3,
2,

3,
2,
1,
1,

0,
't,
ol
0,

0..0.
63,
25.
17,
10,
9,
7.

i.
0,
0,
0,
0,
0.

55.
25,
18,
11.
10,
8.

1l
0,
0,
0.
0,
0,

0,
0,
0,
0,
0,
0.

8,4
2,5
2,9
1.6
2,O
2,1

20.2
a,2
7,6
6,5
5,3
3,1

19,2
10.2
s,2
5,5
6,6

't5,4
8,5
a,6
1,5
1,6
6,1

3,8
3,3
3,5
3,4
3,4
3,3

1,9
2,3
2,4
2,1
3,4
3,4

68 t7
35 t4
32,1
28,0
28,4
24 t6

r9
20
2l
22
23
24

25
26
27
28
29
30

31
32
33
34
35
36

37
38
39
40
4',1

12

43
44
il5
46
47
{8

0,r
0,0
0,1
0,2
0,2
0.5

0,0
0, r
0,0
0,1
0,2
0,1

0,0
0,0
0,0
0,1
0,2
o.2

0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,I
0,0
0,0
0,0
0,0
0.1
0,1

7
8
9

10
l1
t2

l3
14
't5
15
17
t8

49
50
5l
52
53
54

56
51
58
59
50

0
0
0
0
0
0

0
0
I

2
3

0
0
0
1

3
3

0
0
0
1

2

0. 'l

0.0
0,r
0,1
0,9
1,1

0, r
0,2
0,2
0,5
0,9
1,0

0,5
1,9
4,2
1,0

I t,9
12 t8

0,0
0,0
0.0
0,2
0,2
0,7

0.1
0.0
0,3
1,1
2.6
2,5

0,0
0,0
0, r
0,r
0,5
1,0

9

0
I
3
5
7
1

0
0
1

2
3)

1

1

1

3
6
5

0,1
0,5
0,5
1,0
1,7
1,3

9
1
a

8
1

9

0
0
,|

2
3
3

0
0
0
1

2

3
13
18
24
32
29

0,2
0, 'l

0,3
0,3
1,1
't ,0

1
13
18
25
12
30

,l

4
4
9
4
0

0
1

1

1

1

3

6
6
0
1
5

1

1

3
3
2
6

'l
2
0
2
5
0

2

3
0
3

9
1
7
2
5
4

3
5
4
7
4
0

1

2
5
9
3

0
0
0
0
1

1

0
0
0

1

5
I
4
8
7
7

2
I
3
3
0
9

o,4
1,4
3.8
6,4

10.8
11,3

0.5
1.5
3,8
6,7

I l,0
12 tO

39
43
38
35
2't
19

39 t9
{4,0
39.2
35,0
28.2
20 ,4

0
0

0

4r
48
{5
'l{40
32

42
46
46
45
4l
33

1

3
3
5
9
4

0
0
0
U

0
0

6
0
7
6
I
626

1

5
I
5
I
9

1

9
2
I
5
3

1

0
0
0
0
0

70
35
33
2A
29
25

6l
62
63
54
55
55

0
0
0
0
0
1

0
0
0
0
0
0

0
0
0
1

I
,|

,0
.1
.0
,2
,,|
,4

,0
,0
.0
t1
,0
.l

4
5
5
5
6
9

-237-

2
9
5
1
1
5

7
1

9
I
9
7

8
9
5
3
I
I

9
9
5
3
I

0,
o,
o,
o,
0,
0.

.2

.4

.4
,2
.4
,"|

7
9
3
3
t

3

0
I
0
,|

1

8
2
,|

3
0

1

5
,|

4
5
5
4

6

5
8

1

7



LF
ha z u samnen

4)Per sonen

nit betrieblichen Arbeiten beschäfti9t
Fani I i enarbe it skr äf te

Personen

Ständige
fami I ienfrende
Arbeitskräfte 2)Be-

triebe vol 1 be-
sch äf -
tiqt

wei ti9
erwerbs-

I I 9

Jahr

I

Landw irt schaft 1 i ch
genutzte Fläche

St andard-
betr iebsei nkome n

Betr iebssysten

3 Arbeitsverhä1 tnisse in den sozialökonomischen BetriebstvDen* )

3.'l Landwirtschaftliche Betriebe, deren Inhaber natürliche Personen sind, insgesant

nach Größenklassen der landwirtschaftlich genutzten Fläche

AK-Einheiten

Betr iebl .
Arbeits-r\
1e i stung -'
i nsgesant

53. I
55. 3
50 ,0
4 5,8
44.5
40, 9

159,9
131,5
115.2
102 ,O
96.2
89 ,6

251,6
1A6.1
170, 1

1t4,6
134 ,7
125,5
415 .4
314 ,0
2A6.2
260,9
24O.2
222,7
20 5,0
'!91,5
18t,5
175.8
167.8
151.7
181,9
196.6
195.0
2O1,1
211.8
214.5
246.9
o76.4
999, 1

93O.2
89't ,9
855,0

38 ,8
3 5,8
33, I
33,2
35, 1

34,8
325 ,7
112 ,A
032,1
963 ,4
930,0
889 ,8

Lfd

2- 5

5 - 10

9 10-20

20-30

30 und nehr

1 und nehr zus

unEer 1

Insgesamt

Landw.
genutzte Fläche

bis
ha

121 ,1
100,5

90 ,9
97 t3
s1,3
85,8

218,9
171,6
160,3
'152 t3
141 t6
134,'t
21',l t1
112,4
151,8
148,8
139,'t
135,4
251 ,5
2O9,2
197 ,1
187,0
174,3
155,1
107 t7
101 ,1
104,9
104.1
99,6
97 ,2
18,4
95,9
97,6

102,3
107,1
r09,1
994,1
457 t5
a13,2
791,2
749,4
12't,3
54,6
36.2
31,0
35,8
36,1
35,'t

1 049,3
893.7
844.3
421 t2
785.5
764,O

20
21

23
24

25
26
27
2A
29
30

3l
32
33
34
35
35
37
38
39
,10
{t
42
43
A4
45
46
47
48
{9
50
5t
52
53
54

1971
191 5
19'17
1979
1981
1983
191 1

19'15
191 1
1919
1981
1983
1971
191 5
1917
1919
1981
1983
197r
191 5
197 7
1979
1981
I 983
19'11
191 5
191'l
1 979
't981
1983
1 971
1975
19'17
1979
I 981
1983
197 I
191 5
197't
197 9
1981
1 983
1971
191 5
1917
't979
r 98l
't983

197 1
'1975
191 1
1919
1981
1983

132,8

539,1
508,4
415,2
450 ,4

245.4't81 ,5
166.7
165.7
150,4
143,9
501,1
371,9
342 ,4
306,1
243,2

-.253,2
541 ,9
415,3
385,9
342.8
319,5
30r.9
691 ,1
53 5, ',|

498,3
459,0
425 ,1
392,5
305,9
286,9
277.8
266,5
255,9
244,2
2OA ?6
245 t5
248.7
251 ,5
275,4
216.5
494,6
036, 3
919,5
799 tO
111 .4
622,2

95,8
55,5
58,5
53 ,4
65,9
61 ,O

590.4
102,2
917.9
a62,9
771,2
659,2

58,3
51,0
44 t9
40.0
38,4
14,9

153,9
125,4
111,1

95 ,6
88.5
a2,6

246 ,O
182,0
r55,5't39, 3
129,'t
120,9
406,5
3O't,2
279,6
254,6
233.1
216,O
r 96,8
r85.3
175.9
170,
163,
151 ,
136,
163,
164.
111 .
181,
184,
208.
014,
941 ,
a71 ,
835.
796,
30,
21 ,
25,
23.
24,

'21,
238,
04r,
965,
894,

32 tO
3s ,9
34, B
29 .1
3',| ,0
28.5
22,4
21 .6
20 t6't8,5
14,1
18.3
16,0
14,5
14i0
12,9
12 ,1
12.2
11 ,2
10,1

9,e
9,4
9,2
9,0
1,6
7,1
6,9
6,7
6,7
6,6
3,6
3,5
3,s
3,5
3,5
3,4
9,7
8,3
7,9
'1,3
7,O
6,8

108,5
145,3
153.0
't 23 ,O
129,6
127.1

9,9
8,s
8, r
1,5
7.2
6,9

118.5
77 ,1
70,9
74,1
65 t4
62,3

230.2
r60,3
150,5
141,3
131,4
120 .0
2O9,6
158,0
1{9,0
141 ,3
133.8
126.7
153 t't
113 .2
\09 ,2rtl.8
108,3
99.8
35, I
27.4
27.8
2A,2
21 .9
28,0
t5 .7
I 3,5
12,7
15,8
17.1
17,4

162,1
549,8
520,3
512,7
484 t2
454 .2
37,1
19 .7
16, 3
20,9
21 .7
22 .4

199 ,S
569.2
535,8
533,5
506, 1

476.6

7.0
7,3
5,8
1,6't,4
7,1
8,5
8,3
7,6
9,1
8,1
8,5
1,9
1,0
6,3
5,5
5.9
5,8

11.6
9,5
8,1
8,1
7,9
8,2

'10'3
7.4
7,6
6,2
5,5
5,1

52.6

3
3
2

2

2
2
2
2
2
2

3
A
4
4

5

12

11
11
11
1l

535,
260,
178,
042,
019,
988.
62a.
032.
862,'111,
541 ,
404 |
598,
618,
557 .
535,
437 .
378.
'145 ,
6't9,

181,8
143,1
r28,0
136,9
123.9
122,3

18,
19,

450,
259,

5
0

9
0
5

2
I
9
I
2
8

I
7
0
9
0
5

2
I

0
3
7

3
5
3
1

2

'1

3
1

6
0

5
2
1
3
9
2

259 t4
196 ,1'173,0
154,8
139.5
124,6
't41,3
135,1
125.5
122,3
1',t5,8
1t0,6
102,O
125.0
124,O
13O t2
't 36,9
135,9
553, 3
584,8
528.9
492,6
47 3.3
444.1

14 ,a
14 ,2
13,5
11,5
ll,9
10,8

678,1
s99,0
542 ,4
504,0
{85,1
454 ,9

13,4
15.2
12,0
10,2't0,5
8.9

4r.6
35,5
21 .8
24 ,O
23,3
21 ,7

105,5
16,9
55,9
51,1
46 ,9
41.4

58
40
2A

23
l9
93
56
39
32
30
26

4,8
5,3
5, r
6,1
5,9
6,0
5.9
5,1
5,,|
6,7
6,9
1,O
5,6
4,1
4.6
5.2
4,'l
4,7
8,8
6,4
6,6
6,3
6,7
6,8
a,2
6,2
5,7
5.1
4,8
4,1

45.5
33.0
31,3
29.5
30, I
30,'l
78 .8
5l ,9
58 ,0
58 ,7
59,2
58,7
8,1
8,6
a,2
9,'t

11,0
1O .7
85, 9
7o,l
56,3
58 ,4
7O.3
69 ,4

9.
8,
8,

37,2
35 ,7
32,5
33, I
33 .0
97 ,9
'11 .2
72.5
70,2
68 t7
67 .1
10 .9
l't ,0
10,5
I t.3
12,6
12.1

108.8
88, r
83,0
81,5
81,4
19,5

7',|4.
920 .
266.
443 .
422,
250,
980,
896.
862,
788,
28,
18,
15,
19,

9
4
5

5
6
6
6
8
4

I
5
I
5
1
3

6
2
0
5
I
1

7
5
8
6
7
4

12
12
11
11
1lll

996
915
880
807

s59 ,
820 ,

dar un ter:
30-50

56
57
58
59
50
5l
62
63
64
55
66

197 1

1975
'1977
1979
19 81
1983
19'11
1975
191'l
19'19
1981
1983

50 und mehi

519.9
567 .1
165,2
852,3
842,8

't85,0
185,7
189,7
r98,8
193,1

999,3
041,1
154,8
414,1
500,9

93,1
91,8
95 .0
97 ,2
94,2

4,
4.
4.
4.
4l

122 ,;
122,7
126,2
130.5
r28,5

40
41
45
5l
55

50,;
53,0
6't ,8
77 .O
83,4

7O,O
11 ,1
13 ,6't5.4

26
28
31

0.5
9,1
2,2
3,7
2,8

3.i
3,0
3,6
4,2
4,5

1 o,;
10,5
9,4
9,4
9,6

132,
131 ,
134,
1 38,
135,

64,
64,
66,
72,
77,

216.2
180. 1

152.5
131.2't31,r
125.0
206,7
146.9
I t5.9
t02 ,5

98, 3
49,2

8
I

3't ,9
32,3
35 t2
39,6
42 ,7

.4

.;
,6
.1
,0
,1

5

5
9
6

23
22
21
22
21

26,
25,
22,
23,

nach Größenklassen des Standardbetriebseinkomens
st and ard-

beEr i ebse i nkonme n
von .. . bis

unter ... 1 000 DM

19,8
17.8
15.6
14,1
14, I
13,3
15,3't3,8
13,5
12 ,1
1't ,8
11 ,2

1

I
4
4
I
9
7
I
4
2
2

.5
,5
,7
,6
.6

269
244
249
235
228

6
5
1
5
5

,1
,0
,1
.8
,2
,2
,9

,8
,6
,1

9
9
1

4
6

67 unEer 5 ..
68
59
70
11
72
13 5 - 10 ...
74
15
16
11
78
Füßi6EruTele s,

19't 1

19?5
19'17
1979
1981
r983
1971
191 5
1971
1979
1 981
r983

434,2
294 ,4
266,6
278,3
262,4
262 t1
155.0
141 ,6
122,2
112,2
105,9
99,3

3't 1 ,9
991,2
898,9
947,4
906,r
912 19

330,',|
044,',|
855,1
a25,2
8r4,3
779.8

931 ,1
594.0
526,7
513,0
483,8
471 t3
426,O
331 ,A
281,4
25'7 to
245,6

-23s-

2't1l
1',t7 |
149 ,
133,
127.
121,
202.'t43,
115.
99,
96,
47,

131,8
116.4
109,5
105.5
95,3 2,O

M-tsrnn.
1OO hä LF

;
5
5
6
5

0
0
1
,|

1

I
2
5
8
0
I
1

6
0
5
6
3



LF
ha

4)Personen

zusammen

Per sone n

mit betrieblichen Arbeiten beschäftigt
Fami 1 i en arbe it skräf te

stänat ige
fanilienfrende
Arbeitskräfte 2 )Be-

tr i ebe
vo1lbe-
sch äf-
tigt

ueitig
erwerbs-

6 1 I 9

LandHirtschaftlich
genutzte FIäche

St andaral-
betr iebse i nkome n

Betr i. ebssys ten

Jahr

1 2

Lfd

3 ArbeitsverhältnIsse in den so ziaLökonomischen Betriebstypen* )

3.1 Landwirtschaftltche Betrlebe, deren Inhaber natürliche Personen sind. insgesamt

nach Größenklassen des Standardbetriebseinkomens

Betr i eb1 .
Arbeits-3)
IelSEUng
insgeaamt

Nr

AK-Einheiten

St andard-
betriebseinkonmen

von .. . bis
unter ... I 000 DM

91
92
93
94
95
96
97
98
99

100
10r
102

79
80
81
82
83
84

85
86
87
88
89
90

103
104
105
105
107't08

109
110
111
112
'l 13
114

197 1

't975
1977
'1919
1 981
1983
197 1

1915
197'l
1919
198 I
1983
191 1

1975
1 977
197 9
1 981
1983
1971
1975
1911
1979
1981
1983
1971
191 5
197 7
1979
1981
r983
191 1

1915
197 1
191 9
1981
1983

1o1 ,4
14 ,8
83,2

69 t1
65,4

104,7
81,5
53,6
57.8
54,3
50 ,9

112 ,8
104,4

9'1 .2
90,1
85,3
80,9
87.8

't 19,1
'1 14 ,6
113,8
103,6
101.2

271,7
191,0
850,7
169,4
759,1
73r,8
534,3
115.3
839,0
140,7
760,0
'127,3

3',|5,4
894.9
669 ,6
554,0
535.5
456.8
596, 1

034,1
741 tO
7 33,2
590,0
536,0
925,O
397 ,.9

3,5
2,9
1,9
2,3
2,3
1,8
4,5
't ,8
2,3
2,1
2,O
8.1
4.6
4,2
4,4
4,2
4,1

15.{
9,3
7,6
8,0
8.0
7.4

46 .9
45 ,0
45 t7
44,6
48,1
49 ,O

'85 ,9

10 - 15

15 - 20

20 -30

30 -50

248 t9
185,8
205,0
\7 5,'t
155,5
153,8
291,0
201 ,1
157.9
141,7
132,7
121.1
3't8,0
273,1
250 ,1
225 ,1
213,0
197 ,2
246.9
315.5
301 ,8
292,2
26't,5
257 ,4

82 ,1
185,8
247,7

268 tO
265,5

2 590,4
2 102,2
1 91't,9
1 862,9
1 17'7,2
1 659,2

12,8
12,1
11,5
1O,1
10,4
't0,0
'I 1,0
10,7
10,6
9,8
9,6

8,9
9.0
9,1
8,7
8,s
8.4
6,3
6,9
7,1
7,0
6,7
6,1
2.4
3,1
4,0
4,0
4,0
3,9
9,9
8,s
8,1
1,5
1,2
6,9

98,5
5t,4
49,3
38 ,8
38, 1

33,5
120,7
75.5
54.4
45.2
41.6
3A,2

146,3
120,2
103,0

92 ,1
s1,9
81 ,3

120 t4'157,0
142 ,1
140,3
126.6
121,2

41 ,1
98,3

1 25,3
132.6
115,1
134,6
678, 1

599 ,0
542.4
504,0
485,1
454 ,9

163.9
95,5
99 ,4
s2,8
19 .9
73,4

179,0
119.3
88,7
11 tl'13.3
66,9

205,0
111,2
152,9
I 36,5
130,0
122,1
152,'7
208 ,1
195, 3
192,2
17 4 t5
169 ,4
53,8

126,4
165,2
113,8
174,6
179,1
238 .7
041 ,5
965,8
894,5
859 ,7
420,4

55,i
6't.4
61,7
5'l ,1
53,5

45,;
36,4
31 ,5
34.3
31,0

3,d
3,1
3,1
2,9
2,4

161 ,4
98,5

101 .3
85 ,0
a2,1
75,2

183,5
121.5
90, 5
'79,6
75t1
58 ,8

211,O
175,8
157 t1
141.2
134,5
126,2
175,1
21A,0
202,9
2OO.O
181,7
17 6.8

35
31
31
35
31

22,0
24 .1
25 t1
24 15
23.6

4

I
4
9

7
I
6
2
7

3,9
3, r

4,0
2,7

.;
4.6
5,3

7,;
5,9
4,8

3,5

4l
3.
4,
3.
4,

5,
4,
3,

3,

,0
,5
t2

,6

3
3
3

88
83
81
81

50 und nehr

In s9e samt

Betr i ebssysten
Markt fruch t-
betriebe .. ....

33,4

91 ,O
101,5
104,0
103,5
049.3
893.7
844 t3
821,2
785,5
't 64 ,O

46
45
48
51
4'l

58
51
59
59

35
04't'l

58

133,
295,
506,
662.
450 r
269,
996,
915 ,
880,
aol ,

50 .9
49 ,1
52,5

100,7
171,4
210,9
218,6
226,1
228,'l
125 t1
112 .8
032 ,1
963 t4

559,2
s36,8
533,5
505. 1

416,5

3

8
5
0

8,
0,
1,

3,

29,i
28.4
31 t2
39.3
28 ,1

1

0
5
4

10.4
66,3
64,4
70,3
69 t479.4

9 30,0
889 ,8

im Betriebsbereich Landwi.rtschaft nach getriebsEormens)

1'! 5
115
I l7
118
119
120

l97l
r975
1977
1979
'1981
1983

199.8
175,1
189 ,4't59,6
180 ,2

92 ,1
13,5
69,7
63 ,',|
66,8

145,2
126,8
142t7
117,1
131.4

21,1
18.3
17.8
15,4
15 ,7

17,3
15,0
15.0
13 ,4
13 ,7

309,'t
305,8
301 ,0
278,7
269.6

251,4
258 ,4
252,6
233,3
214 ,9

18.2
17,'l
l't ,3
15.7
15,5

't3,5
13,1
13,3
'12,7
12 tA

545 t9
550.2
531,8
494,6
481,4

{4.0
43 .5
45.9
59,3
43,1

Futterbau-
betr ie be

Vered I ungs-
becriebe.

Da uerkult ur-
betriebe ..

Landw. Gemischt-
betriebe .. . ...

Betriebsbereich
Landw. zus. ..

421 ,A
353,8
37 2,8
316.1
349,8

fi6,;
146,5
142 t1
125,0
131 t1

015,9
038, I
993.6
922 t6
88r,2

532,
531 ,
518,
441 ,
468,

8,8
4,4
7,8
7,5
1,3

5
5
5
4
4

7
9
I
3
1

5
4
9

5

8,
8,
7,
1,
1,

,5
,8
,.|
,4
,4

3
6
0
I
5

,0
,1
,6
,4
,0

9
3
6

2

913
165
812
139
110

054

93
62
5'l
38
50

1 2.2
123
124
125
126

19't 1

191 5
1977
1 919
1981
r983

406.4
416 ,4
407 t1
380,9
370,3

I
1

I
0
3

39
6
5
5
6
6

121
128
129
130
13r
132

197 1

197 5
197 1
1979
1981
r 983

480,6
493,7
544,7
718,5
552,3

93,3
92.5
98,5

127,1
94,5

41,0
41,3
43 ,O
56,0
41 ,6

21 ,1
20.8
21 ,9
2A t8
21 .0

r 33
134
135
r35
11'l
138

197 1

197 5
1911
1979
1981
1983

252,8
28',1 ,8
210 ,4
219,2
275,8

123,3
125,9
124,1
121,5
126,8

21 ,9
19 ,9
19,5
r 9,5
l9 ,6

28,9
29,3
26 ,8
28.5
21 ,4

115,2
82t1
56 ,3
54 ,8
41 ,7

55
56
53
54
54

188
131

92
92
12

3'l
36
39
40
39

81
6.2
41
45
34

59,9
50. 0
57. 0
58, 1

58 ,4

1 93.5
142,3
96,6
95,S
'15,0

139
140
141
142
143
144

19? 1

1975
1917
1 979
1981
1983

," ' ;
253,9
177,4
180,6
139,0

00s,4
484,2
767,2
674.9
591,3

993,1
918,5
s49 ,9
810,3
773t4

145
146
147
t48
149
150

1971
191 5
19't 7
1 919
1981
r983

847 .O
800,4
717.5
134.9
114 ,9

021 ,5
145 ,5
641,8
561,9
503.0

12
11
1',|
11
11

rT-EifäüTE?[ngen zu den Erhebungsjahren siehe s. 246.
1 ) Betriebsinhaber und ihre auf dem Betrieb lebenden und

im Berichtszeitraum mit betriebtichen Arbeiten beschäf-
tigten Fami lienangehör igen.

2) Mit betrieblichen Arbeiten beschäfti9t.
3) Der Eanilienarbeit6kräfte und der ständigen fanilien-

fremden Arbeitskräf te,

s,i s61,i 544,i s6,i 44,6 r 037.;
1,A 512,4 512,4 50,8 39,6 9s8,1
1,3 415.8 507,0 48.4 39,2 888,7
7.0 454,3 471,2 44,0 36.6 845,4
6,7 426,4 448,8 12t6 35,1 809,2

4) Bezogen auf die betriebliche Tätigkeit.5) In der Abgrenzung nach der"B€triebssyscematik für die
Landwirtschaft". cegenüber den Nachweis nach GrößenkLas-
sen der Landwirtschafclich genutzten FIäche bzw. des
standardbetriebseinkomens (zeilen'l bis'114) fehlen die
Betriebe der Betri.ebsbereiche Gartenbau, Forstwirtschaft,
Kombinationsbetriebe und Kombinierte verbundbetriebe.

-2§-

AK-Etnh.
je

5
t
I
9
5

;
3
0
5
4

2
2
2
3

,6
,3
,1
,4
,,|

5
I
7
1

0



3 Arbeitsverhältnisse in den aLökonomiachen Betriebstypenr )

3.2 Landwirtschaftliche Betriebe ohne außerbecriebliches Einkomen**)

nach Größenklassen iler Iandwirtschaftlich genutzten Fläche

Betriebl.
Arbe it s- -.
leistungr)
insgesantLfd

Nr.

Aß-E inhe iten

Landw.
genutzte FIäche

von ... bis
unter .. . ha

'f - 2....,....

darunt er !
30-50.

2- 5

5 - ',to

l0 - 20

20-30.

30 und mehr

1 und nehr zua

unter 1

Insgesant

197 1

19'15
1977
1979
198',|
1 983
197 1

t975
1977
1979
1981
r983
1971
r 975
1971
1919
1981
r 983
197 I
1975
197 1
1979
1981
1983
197 1

r975
1977
1919
198',|
1 983
r971
197 5
1977
1979't98r
1 983
197 1
't975
1977
1 979
l9 81
r983
197 I
1975
1977
1919
'r981
1 983
't971
r 975
197 7
1 979
t98r
1 983

7,2
6,3
6,3
5.4
5,9
5,4

17 .l't5.0
12 ,7
1O.2
'I 1,5
10,5
45.7
34,9
30,0
23,3
22 ,1
20,r

133,0
1O8,2
103,7
87.9
84,2
76,7
'15,0
78.0
79 .O't3,5

10,{
9,2
9,6't,9
8,9
7.8

60,0
51,4
43,0
34,8
39 ,3
35 .0

353,2
269.4
228,6
181 ,6
170,0
158, 1

984 ,0
638,9
559 ,3
333,9
2A1,6
114 .6
814 .7
9O4,5
931,4
804 ,4
792,3
707.2
319 .7
087,5
47O,8
338,1
134.2
927.7

15,7
14 .4
r4,0
11,5
12 .6
11 .4
38, ',l

32,8
27.7
21,3
24 .5
21 .7

't12,6
8't.1
66,9
51,4
48 ,4
44.0

350,0
213 ,4
255,4
210,3
201.9
178,t
212.1
207 .9
209,4
188.7
187,9
11 4,5
't40 ,5
171.4
195.7
188,9
208.5
21O.6
818,7
786,8
769.O
670,2
683,8
640 .6

16,4
17 t5
17.3
13,3't5.3
13, I

895,7
804,5
746,4
583,7
699, 1

653,7

9.7
9,4
8,3
7,2
8,2
7,3

23 ,1
20 ,1
16.2
13,1
14 ,4
l4 ,0
'1o,9
52,4
42.6
32,3
31 12
28.4

233,8
180,7
166,0
138 ,3
132 ,6
r19.6
140.r
t38.7
137.3
125,5
124.8
'll8.',|
93,8

120 ,1
r31.3
126 ,6
140,0
143,8
57',t ,5
520 .7
502.0
443,6
451,8
431 .2

11 ,1
12 ,1
12,0
9,4

10 ,2
9,1

5A1 t2
532.8
5r3,8
453, 1

462 ,1
440 ,3

295,8
317 ,2
324 ,
296,
320,
324.

26.8
31.1
30 .9
36,8
41 ,7

2,3
2,3
2,4
2,4
2,4

25.5
16,7
11,0
8.8

10,0
8,3

1,0
0,6
o,6
o,1
0,8
0,5
3,8
2,4
2,1
1.6
2,3
1,1

12,4
7,2
5,7
4,6
4,6
3.2

29,2
16.6
15 .8
15,5
15.5
11 t7
'l 1,3
8.0
9,5
9, ',l

9,4
4,2
4,9
4,3
4,4

6,8
6,0

52,9
39,2
39, I
37,0
39 ,4
31,0
0,5
0,3
0,5
0,3
o,4
0,1

63.3
39,5
40,3
37.3
39,7
31,1

5,7
6,9
6,O
5,2
5,7
5,1

15,4
13,9
11.0
9,2
9,8
9.1

49 ,4
38,3
30,7
23.6
22,7
20.3

169, 3't35,8
122 ,2
1O2,2

97 .7
a7.2

104,0
1O5.2
r01,7

93 ,4
92.9
s7.o
7r.l
92.7
99,9
96,9

106.7
108,4
416.0
392,1
371,5
13O,7
335 ,7
!17 .1

8,7
9,2
9,0
7,2
7,6
6,6

93.6
99 ,4
49.4
92 ,1
92,6
94.2
38,5
38,8
38,2
38,2
37.3
38, 8

20.1
19.4
18,7
11 t9
18,3
18.0
1'l .8.1 1,0
10.5
't0.4
10,3
1O .2
7,7
7i3
7,1
7,0
7,O
6,9
{,0
3,9
3,8
3.8
3,8

8.7
7,5
6,9
6.6
6,4
6,1

,0
,2
.7
.3
,1
;0
,0
.3
.4
.2
.2
,l
.1
.1

2,3 12,0
3,0 12,4
3,1 1r,'l
2,9 10,4
3,4 11 .73,7 11,0
2,3 25,4
2,3 22,4
2,5 18,7
3.0 15,5
3,6 14.2
3,7 17 ,7
2,0 72.9
1,6 54,0
2,0 44.6
1.8 34.9
2,7 33,1
2,5 30,9
3,8 231.1
2,9 183,5
3,0 169,0
2,4 11'l t22,8 1 35,8
3,3 122,9
4,3 144.4
3.8 142,5
3.0 t40,3
2,5 127,8
2,2 127,4
2,3 120,1

20.A 114,6't5.6 135,7
17.3 148,5
14 ,0 140.5
I 5,9 ',t 55 ,916,0 159,8.
35, s 607,0
29 .A 550,5
31,5 533,5
27,2 470.9
30 t7 482,5
31 ,5 462,7
4,1 15,8
5,4 17.5
5,4 17,1
5,5 lit,8
1.7 17,9
6,6 15.7

39.5 522,8
35. 1 564,2
35,8 5s0,8
32,8 485,4
38,4 500,5
38, 1 478,4

2,5
2,2
2,9
2.9
5,0
3,6
3,7
3,5
3.7
3,9

72.9
59,5
51 .7
67 .8
75,3
'13.o
79,8
82.0

329,8
310.9
306,9
273.7
276.5
254 .5

7,5
8,1
7,6
6,2
7,0
6,2

337 .4
3t9,2
314,7
28O ,1
2A3,3
270 .7

5.4
4,5
4.7
3,2
2,9
2,8

24.2
17 t8
19 ,8
15.4
17 ,5
17 ,6

541 ,8
961.2
258.7
701.2
031,9
0't 1 ,4

3,9
3,8
3,8
3,2
3,2
2,9

545,8
954.9
262.5
704,5
035,2
0't 4, 3

6
6
1
6
't
7

424 r6
402 t2
380 .4
338,0
343,1
324.3

37
42
40
47
52

5,4
5,6
4,9
5,4
5,0

43,5
36 ,0
38, I
31.3
34 t7
35, 3

5,3
6,6
6,9
6,2
8,5
7,4

48,8
42.6
45 ,1
37 ,5
43.7
42,7

t't ,
'I 3,
9.

11,'tl,

55
56
57
58
59
60
51
62
53
6A
55
55

197 1

1975
1977
1979
1 98',|
1 983
191 1

1975
1917
1979
1981
t 983

93,3
100,2

95 ,5
103,3
1o2,1

51,9 1 934
56,8 2 r30
54,6 2 O4A
58,5 2 2OO
58,2 2 2OO

39
46
45
54
60

,;
,0
,5
.9
.9

118.7
149.7
'l,l'l 

' 
6

154,2
119.9

,3

.ä
,7
,7
.1
,6

71,;
75,4
12.5
77,9
75 t4

2l
24
24
2S
32

5
7
7
2
7

I
7
2
9

3l
3,
4.
5,
4.

0,
0,
0,
1.
1.

98,)
105 ,7
100, 5
1O4.2
107, I

50 und nehr ....

St andard-
bet r iebsei nkome n

von ... bis
unter ... 1 000 DM

67 unter 5 ........
68
69
70
71
12
73 5 - r0 .
74
15
76
77
78
FunioIEi-ET-ene s. 241 .

r5.9
l8 ,5
18,4
21 ,2
23.4

152,;
340,8
293.5
532,9
726,8

ß.;
t1.8
9,1't0,5

11.0
nach Größenklassen des Standardbetriebseinkomens

28,3
19,1
l9,l
I 5,5
r7,B
15,4
18.9
16.6
15,2
1'l.l
14.6
13.7

62 t4

16,
10,
6,
5.
6.
5,

43,
24,
15,
11.
12,
11.

0
9
9
6
1

5
3
1

5
4
7

,6

,4
.5
,3

.ä
,9
,6
.2
.1

.7
,8

.8

.0

,ä
,6
.2
,9
,1

.1
,3
,5
,4
,7
.9
.2
,0

,9
.6
,9

26,6
17,0
11,5
9,5

't 1.1
9,2

63,7
34 ,3
22.3
t1 .5
18.8
17 .3

Fanilienarbeitskräf te I )

mit betrieblichen Arbeiten beschäftigt

zusamen vo 1 Ibe-
§ehä f-

t igt
wei t ig

erwerbs-

st ändi9e
famil ienfrende
Arbeitskräfte 2

Per sonen

LF
ha

Be-
triebe

Per60nen 4) AK-E inh.je
100 ha LF

I 9

Landwirt schaf tI i ch
genutzte Fläche

Standard-
bet r ieb6ei nkome n

Betr i eba systen

Jahr

2

197 t
1 975
1917
'197 9
't 981
1983
1971
r 975
19'11
r 9?9
l9 81
1983

22.5
16.O
11,6
9,3

11,0
9,4

40.4
23,3
15,4
't3,1
l4.r
t3,1

90.0
88 ,8
57 ,7
57 .5
54 ,1
50 ,5

329,5
2O1 ,3
133 ,7
115,9
121.4
119,6

45.6
30 ,7
22 .1
17 ,O't8,7
15,3
98 ,1
52,0
35 .4
26,8
28.7
25.1

-240-

33 .3
21 ,A
t 5,3
11 .5
16 t4

7

,|

2
3
4
5
6

1
8
9

10ll
't2
l3
l4
15
15
11
l8
't9
20
21
22
23
24

25
26
27
28
29
30
3',|
32
33
34
35
35
37
38
39
40
4l
42
43
44
45
,16
47
48
49
50
5'l
52
53
54

7
6
5
4
6

0

4
7

1

I
,|

7
0



Fami 1 i enar be i tskrä fte 1 )

mit betriebLichen Arbeiten beschäfti9t
zwar

vollbe-
sch äf -
tigt

ander -weitig
er§erbs-
rär iq

ständ i9e
fanil,ienfrende
Arbeitskräfte 2 )zusamen

Personen

LF
ha

Be-
triebe

Persone n 4) AK-E i nh
je

100 ha LF
I I 93 4

Landwirtschafcl ich
genutzte FIäche

St and ard-
bet ri ebs e inkomen
BeEri ebs system

Jah!

3 Arbei.tsverhä1 tnis6e in den sozialökonomischen Betriebstvpen* )

3.2 Landwirtschaftltche Betrlebe, ohne außerbetriebliches Einkomen**)

'nach GrößenkLassen des standardbetriebseinkomens

BetriebI.
Arbeits- ^.
I eistuno J )

i nsgesaÄtLf
Nr

AK-Einheiten

St andard -
betriebseinkomen

von ... bis
unler .. . 1 000 DM

't0 - 15........79
80
8l
a2
83
84
85
86
87
88
89
90
91
92
93
94
95
96
97
98
99

100
101
't02

103
r04
't05
106
107
108
r09
110
1ll
112
113
114

1971
I 975
1977
1919
1981
1983
1971
197 5
1971
1979
1981't983

197 1

1975
1917
1979
r 981
1 983
197 1

I 975
197'l
1979
1981
I 983
'1911
1 975
'1911
1979
198',!
1983
't9?1
197 5
1917
1979
1 981
1 983

15 - 20

20 -30

30 -50

48 ,4
25,2
25.0
19,6
20,2
18,5
63 ,1
41 .9
31.5
24 .8
25 .4
22,8
't9 ,1
69,5
63. 1

53,7
51,5
50,9
53.8
90,9
90, I
84, I
79 ,4
76,6
20,2
52 ,4
16 t3
15 ,1
78,9
19 t4

574.2 I
4
9
1
I

255
272
222
238
224
984
576
423
345
370
33s
623
265
105
944
003
931

1 871 .52 319,3
2 169.4
2 031 t61 991 ,8
1 938,3
1 013,2
2 248.4
3 098,1
2 986.1
3 24'7 ,6
3 414,3
6 545,8
6 964,9
7 262,5
6 1O4,5
1 035 t27 014,3

26,3
59, 8
57 t1
42 ,1
44,9
38,9

81,6
39 ,4
35,1
27 ,2
29 t2
26,0

12,2
02 t9
16 ,4
50,0
51,4

221,2
119,9
160,2
13r,8
135,0
122 ,2
179 t7
241 ,A
236 ,1
215 ,O
205 ,1
193,1
52,0

14 t2
14.'t
't2,3
12 t3
11.6
11t4
11,8
11 ,7
10,9
10,5
r0.1
9,0
9,4
9.5

8.9
8,8
6,4
7,O
'1 ,2
1,1
6,9
5,8
3,2
4,2
4,3
4,4
4,3
4,2
8,9
1,6
7,1
6,4
5,6
5,3

t 50,5
122,5
107,4

89 ,0

284 ,1
298 ,1
283,2
2A0,6
216,5

84 ,3
54,3
55,2
43,3

112 ,4
67 t9
49 ,4
3't ,7
39. 3
33 ,9

146 ,4
119 t7
105 .2
85,9
89,1
a2,3

12O t1
162,3
156,3
144',4
137 t3't31 ,4
34,8
93,3

133,8
13r,6
139,3
141 ,9

58 ,3
24,5
25,4
20,O
21 .3
19.0
81 .7
50 ,8
36,3
21,7
25.6
24 .1

107 ,9
90 ,0
17 t3
64,6
65.7
50.1
90,1

124.4
't't6,9
1O't ,9
102 ,1

96 ,7
27 ,O
72.4

1O2 ,2
't00 .7
105,5
107,0
424,5
402,2
380 .4
338 ,0
343.4
324 t3

4
2
0
4
t

9
3
5
4

I
1

1

9
5

4
0
1

I

1

4I
7
4

3,5
3.3
3,0

2,7

6,ä
6,2
5.8
6,O

26,;
30 t2
24,2
24.9
30,2

82,9
40 ,4
36 ,9
28,2
30,4
25,8

114,4
68 ,4
50, 1

38,4
40 .3
35,1

91,8
a4 ,6

128 t9
167 ,8
't61 , 1

149 ,1
142.5
135,9

55 ,5
116,1
1 59,8
153 .7't65,'t
159,5
622,8
55A.2
550 .8
485.4
500. 5
418 ,4

1,4
1,0
0,8
0,9
1.1
0,8
2,1
0,5
0,1
0,6
1,2
1,2
4,2
2,4
2,2
2,6

2,3
8,8
5,5
4,4
4,5
4,9
4,5

20,8
22,4
26,0
22,0
26 ,1
27.6
39,6
35, 1

36,8
32,4
38 .4
38, 1

50 und mehr

Insgesilt ..

Be tri ebs system
Marktfruch E-
betriebe,r..r..

331 ,4
319,2
314.7
280 .1
283.3
210,1

206
206
895
804
745
583
599
553

583 t2
532,A
5r3,8
453,1
462,1
440 t3

13'1 .
199,
192 ,

7
9

l0
9
I

2,5
3,6
4,3

4,9

24
23
24
20

1,;
1,2
6,8
6,5
5,4

4
4
4
4
3

;
1
I
2
7

,7

,4
,7
,1
,7

39 ,5
40,3
37 t3
39,'1
31,1

42 .6
45 ,1
3't.5
43,1
42,1

4
7
1
2

2,1
2,1

in Betriebsbereich Landwirtschaf t nach Betriebsfornen5)

115
1 '15

117
118
1t9
120

191 1

197 5
1911
1979
1981
r983

47 ,9
44.9
39,6
37 ,5
40,3

441.9
458,
322

113,2
102 ,1

5,2
4,5
4,3
4,1
3.9

334
525

B7
83
88

2
4
9

15
55
55
54
58

58,;
49,9
43.r
40,8
44,2

0
9
3
I
1

9
1

3
5
9

6
7
5
5
55

7,

6,
6,
6,

8
6
I
3
7

5
1
5
0

1

0
I
3
2

1,
1,
0,
1,
1,

4
6
0
1
4

8I
3
5
9

I
't
1

1
I

2,

2,
1,
1.

82

62
59
54

19,8
21 ,5
20,o
28,9
20,8

3o ,0
30,7
26,3
29,1
28,4

10e.6

Fu tterbau-
bet r i ebe121

122
123
124
125
126

't9?l
1975
1977
191 9
1981
1983

163 ,6
173 t4
165.3
162t3
160 ,4

648 ,1
061,0
043 ,6
122,6
21O,4

419.6
444,9
415,2
41 1 i',l
396 ,7

2't1|
290.
276,

26A,

207 ,;
213.8
204 ,3
2O2,4
197 ,5

18,5
19,9
19,3
21 ,',|
19.6

'14'3
15 t2
14 t5
19,1
14.s

371,9
r 88,9
806.4
852,0
596,5

161,5
125 ,1
80,2
81 ,4
52,9

10s,8
8r.4
52,3
53,3
4t,5

veredlungs-
betriebe.

2
5
0
3
9

t6
.1
,3

7
5
5
6
6

5
0
1

9

127
128
129
130
131
132

197 1-t915
197't
19'19
1981
1 983

12,;
14 ,1
13.1
r8,8
13,5

25b,5
291,2
293.6
442 t5
312,4

31,
29,
42,
29,

42,
44,

42,
39,

0

133
134
135
136
13'l
138

197 1

197 5
191 1
't919
198 1

I 983

11,5
1S,4
16 ,2
17,4
16,3

142 ,4
151,6
145,9
161,9
155 ,8

28.O
28 t8
24 ,9
21,8
26.6

19,8
17,1
17 ,3
11 ,1
11.0

Da ue rkul C ur-
betriebe ..

Landw. Geni,scht-
betriebe .. .. ..

6
0
9
0
I

20
20
18
20
19

80
50
39
39
30

139
140
141
142
143
144

19'11
r975
1917
1919
198 1

19S3

61.3
48 .5
31,4
32,4
25 .4

0
4
0
4
3

1
6
5
6
5

145
'145
147
r48
149
150

1971
1915
191't
191 9
1981
1983

303 ,1
294,9
265,4
264 ,1
256 ,O

6 866,9
7161,8
6 611.1
6 913.1
6 900, 1

766 ,1
141,3
650,5
.660 .1
61A,2

505,6
485.8
430,0
435,5
415 t2

Be tr i ebsbere i ch
[ändw. zus. ..

-rj-€-;Iä[T;;ungen zu den Erhebungsjahren siehe s. 245.ri) Des Betriebsinhabers und seines EhegatCen.
1) Betriebsinhaber und ihre auf dem Betrieb lebenden und

in Berichtszeitraun nit betriebli.chen Arbeiten beschäf-
tigten Familienangehör igen.

2) Mit betrieblichen Arbeiten beschäfti9t.
3) Der Familienarbeitskräfte und der ständigen familien-

fremden Arbeitskräf Ee.

7 ,; 3Bo, ; 38 ,; 24 ,3 1s ,a 525 ,;
6,8 359,8 39t1 2s,3 20,5 501.6
6,5 31 9,5 36,1 20,4 11 ,1 441 ,1
6,3 323,2 38,3 21 ,3 ',18,',1 453,8
6.0 30s,5 29,A 21,3 l8.s 433.7

Bezogen auf die betriebliche Täti9keit.
In der Abgrenzung nach der'rBetriebssystenatik für die
Landwirtschaftn. Gegenüber den Nachweis nach Größenklas-
sen der landwirtschaftlich genutzten Fläche bzw. des
standardbetriebseinkomens (zeilen 1 bis 114) fehlen die
Betriebe der Betriebsbereiche Gartenbau, Forstwirtschaft,
Kombinationsbetriebe und Konbinierte verbundbetriebe.

-241-

3
4
I
2
0

1
9
5
3
0



Famit i.enarbeitskräf te 1 )

mit betrieblichen Arbeiten beschäf tigt
st änd i9e

fililienfrende
Arbeicskräfte 2 )zu'samen vollbe-

sch äf-
tigt

ander-
weitig

erwerbs-
tät iq

Be-
triebe

LF
ha

Per60nen AK-a tEinh. '' PeraonenAK-Einh.
je

l0O hä LF

Jahr

7 8 9

Landwirt6chaft I i ch
genutzte FIäche

standaEd-
betr iebsei nkomen

BeCr iebssysten

3 Arbeitsverhältnisse in den sozialökonomischen Betriebstypenr)
3.3 Landwirtschaftl,iche Betrieberr), in denen das betriebliche Einkonnen größer ist als das außerbetriebliche Einkomenrr*)

Betriebl.
Arbe its- r .
le i stung -'
insgesantLfd.

Nr.

Ax-Einheiten

nach crößenklassen der landwirtschaftlich genutrten Fläche
Landw.

genutzte FIäche
von ... bis

unter ... ha
I - 2..,..,,,.. to ,2

4.8
4,6
3,6
4,0
3,3

28,2
12 .7
10,9
9,0
8,2
8,0

51 .2
27 .3
24 t1
20.5
11 ,8
14 .5
82,'t
50 ,9
43 ,4
44 ,7
34 ,7
31,9
24,6
23 .4
19 .1
22,8
18 ,7
t8,7
23,9
24,6
1A ,7
25,3
23,1
22,4

230.7
143.7
120 ,S
125 .9
r06.3
98, 9
7,6
4,3
3,7
3,8
3.5
3,5

238,4
148,0
124,6
129 .1
109,9
102.5

I

3

5
6
7
I
9

l0
l1
12

13
t{
l5
l6
't7
18

l9
20
21
22
23
24

25
26
27
28
29
30
3'r
32
33
34
35
35
11
38
39
4o
4t
42
43
44
45
46
47
48
49
50
51
52
53
54

r 97l
1 975
1977
1979
1 981
1 983
1971
1975
197 7
1979
t98r
1 983
197',|
I 975
1977
1979
t 981
198 3

197 1

I 97s
1977
1979
198 I
198 3

19? 1

1975
1977
1979
1981
I 983
1971
I 975
19't7
197 9
198 ',l

1 983
I 971
I 975
1977
1979
1 981
r 983
197 |
197 5
1971
1979
19 81
198 3

197 I
1975
1971
1979
198 I
198 3

14.7
6,9
6,6
5,1
5,5
4,6

99.4
44,7
37.8
30 ,5
25,5
28,0

43O .1
207 ,1
183,6
155. I
136. I
1r0.3
177.1
735,2
626,8
652 .7
505.5
473.O
648.2
565,5
461 .6
553,3
455,2

20,3
9, ',l

a,'t
7,O
7,6
6,0

64.7
2A,2
23,6
l8 ,8
16 ,0
11 .2

149,8
65,4
58,2
47 ,1
41 ,'l
3 3,0

235,9
r34,5
114,1
113 ,2
85,5
78.6
83,8
63 ,4
51,4
59,6
{8,5
48.2
63,0
60,9
45 t6
62.4
5'l .7
55,5

617 ,5
351,s
30r,5
308, 7
257,4
238,6

15,1
8,3
1,4
7,3
6,9
6,9

532,6
369,8
309,0
315,9
264,4
245,5

8,3
4,4
3,1
3,3
3,4
2,9

28.9
12,9
l0 ,5
8,8
8,0
8,0

16 .1
34 ,1
29.9
24 .1
20.8
11 t0

133,8
15.6
62,3
63,4
4A.2
44 .3
52.t
39.2
30, I
36,9
29 ,1
29.9
40 .4
40 ,3
29,6
40 ,8
37,1
35,5

339,8
2O5,6
166.9
177.2
141.2
137,6

1,5
4,6
4,0
4,0
1,0
3,9

341,3
211.2
t70,8
181,3
151,1
14',t ,5

55, 3
63,9
56 .1
54 ,9
60,2
6',1 ,0
29 .1
34,2
21 ,9
28,8
28 ,1
28 ,7
11,7
16,5
16.3
15 ,4
15,3
15 .4
11 .4

.10,3
9.9
9,1
9.5
9.4
7,6
6,9
5,'l
6,7
6.5
6,6
3,3
3,3
2,9
3.0
2,9
2.4
9,3
7,2
7,1
6,4
6,1
5,9

183,8
210,3
r99,6
198,1
220 ,1
204,4

9,5
1,3
7,3
6,6
6,2
5.0

2,1
1,4
1,6
1,6
1,9
1,9
?.1
2,4
't,5
2,O
2,3
2,5
2,6
2,1
1,5
1.8
1,4
1,3
4,2
3,1
2,5
2,7
2,6
2,5
3,s
2,1
2,1
2,3
1,5
1,4

21.6
14,6
11.7
13,5
12 tO
11,8
36.7
25 ,7
21 .2
21 ,O
21 .8
21 ,5
3,4
2,7
2,1
3.3
2.7
3.4

40, 1

28,4
23,3
27 ,2
24;5
24,9

9,9
5,5
5,0
4,8
5,1
4,5

30, 9
14 ,9
11 .7't0.5
10,1't0,3
78 .1
35.1
31,1
25,6
22,1
18 .2

l37 t1
77 .9
64 ,3
65 ,5
50 ,4
45 t5
54,9
40,9
32,5
38 ,8
31 ,0
31,0
59, I
53,5
39 ,9
53,1
48 ,0
46 t1

370,0
22A,r
t 84.5
198,,1
165,7
| 56,8
t0,l
5,7
5,7
5,9
6,4
6,8

380, 1

235 ,1
190,3
2o5.3
173 .1
163,6

3,7
2,4
't ,8
1,9
1,8
1,6

12,5

5,8
1,9
2,3
1,5
1,5
1,4

2t,7
4,2
7,4
5,5
4,5
5,1

55, 5

11,3
1',t ,5
10, 1

10,6
8,3
6,4
5,7
7,3
7.3
7,6

89 ,8
88,6

64,1
59,1
3,5
1,4
1,4
1,0
1,1
1,3

r93,3
49.9
80 ,8
75 ,5
65, 3
50. 'l

4,9
4,2
5,5
5,5
5,5

l,i
1,5
1,8
1,9
2,1

6,4
4,9
4.4
4,3
4,0

37 .8
18,S
15,9
12.5
10,8
9,2

27 ,7
25.1

198.2
131 ,5't01,6
113.2
93,4
86,3
4,3
2,9
2,5
2,7
2,1
2,5

202,5
1 3't .4
104,2
I 15.9
96,o
88 .9

1,6
1,2
1,3
1,6
1,8
1,6
2,O
2,O
1,2
1,8
2,1
2,2

2,6
2,1
1,7
2,9
2,4
3.1

32,4
23,9
19.1
21 t0
21 .9
22.2

2- 5

5 - 10

10 - 20

20-30

30 und nehr ....

1 und mehr zua

unter I

Inageaamt

79.1
45. I
35.5
38,2
24,4
25 ,7
35.4
27 .1
20,7
25,2
20;3
20.1
29,7
30 ,5
21 ,9
30,8

21 .3
18,4
16,6
t4.'l
10,5
7S .3
38.o
34,2
33,0
26,1
23.9
19 ,2
12,8

55,
41 ,

1,9
1,6
1,2
1,5
1.3
1,2
3,2
2,3
2,O
2,1
2,2
2,2
2,8
1.6
1,6
't ,9t,3
1,1

't8,7
13.2
l0,tl
12,3
10 ,8
l0 ,8

30
22
30
26
25

30.2
21 .8
11,7
21 .1
19.5
19, I

10.5
4,2
9,5
8,8
8,4

25
34
59

,7
,8
,4
,8
,0
;o
,2
,2
,0
,6

79,4
75.5

darunter:
30-50.

33't ,2
4,1
2,2
2.0
2,0
1,8
1,9

3 656,1
2 A87,4
2 353,2
2 159 .12 425.4
2 339,1

603,5
449 .9
623,3
546.5
522.5

't5
1l
l5
't4
13

9
9
4
4
1

21
19
27
24
22

41 ,
30.
42,
37,
35,

20,t
14.4
20,4
17 .5
l5 ,8

3,1
2,6
3,3
2,4
2,A

51
55
57
58
59
50
61
62
63
54
55
66

191 1

1915
1977
I 979
198 r
I 983
197 1

1975
1971
I 979
1981
1983

7 722.1 19,5 13,0 1,8 10,3
8 584.9 14.8 9,7 1,1 7,5
9 736.1 20.2 13t4 1,8 10,4
7 746,3 20.0 13,r 1,'t l0,l
7 742.5 20,0 12,9 1,7 9,9

nach Größenklassen des Standardbetriebseinkomens

0
0
2
I
0

7
t
I
0
4

5
4
4
4
3

11,
9,

10,
9,
9,

23,5
17 .9
22.9
2't,9
21.3

67
58
69
70
71
12
73
74
15
16
11
78

191 1

I 975
197 7
1979
198 1
't983

r971
r975
1917
1979
't981
1 983

48. 8
11 .5
1 3,9
'l 1'9
11,1
10 .5
52 .1
2t ,7
16 t2
11 t1
12 ,9'10,5

190.4
79 .5
51,5
50,5
51 ,1
50 ,7

432,5
17 4,6
126,3
126.7
112t0

91 ,5

St andard-
betrlebsetnkomen

von .. . bis
unter ... I 000 DM

uncer 5 .... .... 23,
18,
17,
14,
14,
't3.
16,
14,
14,
12,
12,
1',t,

l8 ,5
6,8
4,6
3,7
3,3
2,5

34 ,9
13,8
9,0
8,0
7,0
5,5

45
l4
10
I
1
7

70
26
l8
15
l4
't0

107
35
21
22
19
19

137
51
37
32
28
22

,|

0
0
0
0
0
1

0
0
0
0
0

0
0
0
0
0

I
0
0
0
0

7
5
7
'7

7
8
2
9
5
3
5
9

7
9
9
6
0

I
1

3
5
0
9

lo,;
8,7
7,5
5,9
6.8

46.2
15,2
11,5
9,6
8,2
1,4

71.3
26.5
14.7
16.4
14t4
11,3

5 - 10

FEEioEEi-Efäne s. 243
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16.7
12.4
11 .2
10,2
7,9

4
1

2
5
0

,0
.5
,6
.5
,6
,4
,1
,7
.4
,8
,4
.4

9
9
I
7
1

;
7
9
5
5

4
9
4
1

6

50 und mehr ......

3



Fanirienarbeitskräf te I )

mit betriebli.chen Arbeiten beschäftigt
zwat

zusamen vol I be-
schäf-

t iqt

ander_
weiCig

erwerbs -
rär iq

st änd ige
fanilienfrende
Arbeitskräfte 2)

Per6onen M-a,
Eihh- " Pe rsonen

Be-
triebe

LF
ha

AK-E i nh .
je

'100 ha LF
8 I 9

Jahr

3 4

Landwirt scha ft L i ch
genutzte E}äche

Stand ard-
bet r iebsei nkonmen

Belr i ebssys ten

Lfd
Nr.

3 ArbeitsverhäItni86e in den sozialökononiachen Betriebstvpen*)
3.3 Landsirtschaftliche Betriebe**). in denen das betriebliche Einkomnen 9rößer ist a1s das außerbetriebliche Einkonmen*r*)

Betr iebl
Arbei.ts-3)
IelStUng
insgesamt

AK-Ei.nheiten

Dach Größenklassen des Standardbetriebseinkommens
St and ard-

betr iebse inkomen
von... bi6

unter ... 1 000 DM

10 - 15.........79
80
81
82
83
84

85
85
87
88
89
90

91
92

94
95
96
91
98
99

100
101
102
103
104
105
106
107
108

109
110
111
112
113
114

197 1

1975
1917
1979
't 981
1 983
19?1
197 5
191"1
't919
1981
r983
1971
1975
191'1
19'19
1981
1983
191 1

191 5
1917
1979
1981
1 983
197',l
1975
1977
1979
1981
1 983
197 1

197 5
1911
191 9
1981
1 983

480,4
212,4
208.3
179,0
165,4
136,2
535,1
305,4
21-t,3
215,O
114 t5
1'13,5
619 .3
466 .3
382 ,1
421 .5
337,6
323.2
570,1
631,5
466,3
599.0
471,4
414,2
124.3
017,5
890,8
156,2
101 ,9
089 .1
555, r
887,4
353,2
159,1
425 ,4
339,1

1't 1,5
41.3
48,7
38,2
34.r
2S,O
98 ,6
57 ,O
40 ,8
38.'t
3',t , r
24,5
87,3
58,0
59,5
60 ,7
41,3
45,2
62.8
55.2
52,1
54 ,9
49,8
50.2
2A,O
45,5
43 ,1
58,0
54.2
52,3

632,5
369,8
309,0
315,9
254,3
245,5

12 .8
12 ,1
12 .1
11,1
10.5
11,0
10,8
10,4
'10,2
9,8
9,7
9.2
8,1
8,7
8,8
8,s
8,3
8,3
6,1
6,6
6,9
6,9
5,5
6,6

3,0
3,2
3,3
3,2

9,s
1,3
6,5
6,2
6,0

34 ,3
I {,.9
13.5
1O t7
9,3
8,1

35 ,1
18,7
12,6
12,2
9.9
8,8

36 ,4
26,3
20,1
22,6
11 t9
16.1
29,2
30,2

29.2
21.6
2t .5
13,5
23.8
21 .2
29,5
21,0
25.6

2O2.5
134.4
104,2
115,9
96,0
88 ,9

40 ,0
19 .1
19,4
15,9

61,5
25 t8
25,1
19,9
11 t5
15,0

31,7
22,3
21 ,1
11,2
15,0

14.2
1l,8
34 ,1
21 .8
16,0
15,5

11,s
29 t9
25 ,1
22,2
23.s
18.6
18. !
22 tO
24 ,O
19 ,3
24,7
19,0
19,1
l1,s
18,8
11,1
23.4
21 ,7
20,8

23A t4
148,0
124.5
129 t1
109,9
102,5

15
15
r3
12

9

17 ,5
13,1
12.3
9,8
8,8

1,0
0,6
0.6
0,6
0,1

0
6
I
7
1

28,;
23.3
21 ,2
24,5
24,9

'I ,
0,
0.
0,
0.
0,
1,
0.
0,
0,
o,
0.

1,
0.
1,
1,
1,
5.
2,
1,
2i
1,
1,

20,
17,
14,
't7 ,
17,
11,
32,
23,
19,
24,
21 ,
22,

2
I
4
4
4
5

5
1
4
8
5

1

9
{
0
1

7
9
2
9
9

1

4
I
7
1

2

I
9
4
0
9
2

62,5
26,6
25,5
20,3
18,0
15,5
59,3
32.4
22,7
21.9
17,8
16.5
55.9
41,5
34 .7
37 ,1
29 t1
27 ,9
45,B
44,5
34,2
43, 5
33,1
33 ,4
38, 1

48,1
43, I
55, 5
52,1
51,5

380,1
235 ,1
190,3
205,3
173,I
't53,5

112 ,
99,

108 ,
84,'19,

8.

9,'t0,
7,

12.
11,
12,
10,
1)

41 ,
25,
20,
11 ,

15 - 20

20 -30

30 - 50 ...

54,2
40,4
33,8
35, 7
28t1
26,8
40,6
41 t9
32.3
41,3
31,1
31.,s
11 ,9
30,5
2A t2
3A,1
35,6
34,3

347 t3
211,2
170 ,8
r81.3
151.1
141.5

34
24
29
24
25

r09
96

104
81
76

1,6
1.3
1,8
1,3
1,4

3,;
2,4
2,7

50 und mehr

Insg esamt

Betr i ebssy sten
Markt frucht-
betriebe .. ....

15,
15,
15.
12,
11,

19,;
16,9
19 ,3
18,5
18,'t

89,9
80,8
'15,6
6s t1
60 ,4

23.2
15,1
19.5
'16.7
15 ,7

13,4
10,3
11,8
8,7

10,8

68 .0
57 ,A
65 ,7
49 .A
47 ,3

49,i
47 .9
46,9
38.4

25 ,1
14,1
12.3
10,5
8.1

16 t6
11 ,6
7,4
6,8
4,8

21 ,5
98,3
08 ,9
s9,o
42,3

19,'t
14,7
16.8
13,2
12 ,8

2
1
6
3
I

5
9
9
5
0

5
5
4
5
I

1

1

1

3
2
2
2
2

im Betriebsbereich Lanalwirtschaft nach getriebsfornenS)

50, i
44 ,A

115
116
111
118
119
120

197 1

197 5
1911
1979
1981
1 983

465.6
689, I
848 ,3
112.1
830 ,6

27,0
21 ,o
24.8
20 ,1
21 ,'t

72,;
56,4
70,0
55 ,6
51 .1

26,O
16,3
13,0
11,2
8,6

,o
,6
t4

.1

.6
,7
,4
,2

4
6,
'l ,
6.
6,

1,
6,
6,

0,9
0,6
't,2
0,8
0.6

42,1
30 ,8
35,0
30, 1

31,1
Fu tterbau-
betriebe .

5r,9
42,6
45 ,4

20,2
20,5
19,5
17.2
19,3

58, 9
41.2
33,6
25,2
21,4

121
122

124
125
126

191 1

1975
1917
1979
'1981
1 933

1g1 ,;
114,2
181.7
142,5
132,0

14r0
12,9
14 ,4
18,2
12,9

3s4 ,
295,
301 ,
248 .
231 ,

284 ,
128,
364,
102,
069,

'l r6,
120,
163,
105,

5
I
6
9

0
0
3
2
4

9
5
5
1

6

,8
,0
,1
,9
.1

9
4
3I
4

1

7
2
1
3

9
3
1
1

6,
7,
6,
6l
6,

I
9
2
I
,|

,3
,2
,6
,2
,3

34,5

4,8
4,0
4,6
3,5
3,2

1,)
0.8
't ,4
1,1
0,7

1,;
1.5
1,9
1.3
1,6

2,;
1,3
1,1
1,0

ve redl ungs-
betriebe ,....127

128
129
130
131
132

197 1

197 5
1977
'197 9
1981
r 983

6

6
8

9
9
8
1
8

8
6
I
0
6

39
23
l9
16

5,r
3,8
5' 1

6,1
3,9

6,ö
5,9
6,3
5.8
5,4

3,
3,
3.
4,
1,

87, i
18,7
14 ,2
62,8
58 ,0

r33
134
135
135
137
't 38

197 1

191 5
1917
1979
I 98't
1983

Daue rku Itur-
betriebe ... .

Landw. cenischt-
betriebe .. .. ..

Betriebsbereich
Landw, zus. ..

52 ,4
57 .4
59,2
53.5
59,7

0
0
0
9
0

20,5
18,6
1'7 ,9
11,9
17 ,9

,1
,3
,0

5
5
5
4
4

139
140
141
142
143
144

1971
1975
1971
197 9
1981
1 983

514 ,7
330,7
300 ,4
251,5
204 ,1

1

3
0
2

1,
1,
1,
0,
o,

5,
2,

1,
't,

,6

,4
t2
,1

,;
,1
,4
.0

145
146
147
148
149
150

197 1

1975
19't 7
19't9
1981
r983

141,3 2119,0 2123,1 2102,4 2

832,
294,
693.
353,

,6

,2

9
1
0
0
7

217 ,
1741
1 85,
152 .
r43,95,0 2 269,

--iJ-Eifäuterungen zu den Erhebungsjahren siehe S. 246.rr) Mit außerbetri,eblichen Einkomnen des Betriebsinhabers
und/oder seines Ehegatten.**r) Des Betriebsinhabers und/oder seines Ehegatten.

1) Betriebsinhaber und ihre auf den Betrieb lebenden und
in Berichtszei.traum mit betrieblichen Arbeiten beschäf-
tigten Famil ienangehör igen,

2) ttit betrieblichen Arbei.ten beschäftigt.

3) Der Familienarbeitskräfte und der ständigen familien-
fremden Arbeitskräf te.

4) Bezogen auf die betriebliche Täti9keit.
5) In der Abgrenzung nach der "Betriebssystematik für die

Landwirtschaft". Gegenüber den Nachweis nach Größenklas-
sen der landwirtschaftlich genutzten EIäche bzw. des
Standardbetriebseinkommens (zeilen 1 bis 114) fehlen die
Betriebe der Betri.ebsbereiche Gartenbau' Eorstwirtschaft,
Kombinationsbetriebe und Kombinierte verbundbetriebe.

201
162
171
141
132

-213-

1

0
6
8

I

0
7
1

0
9

I
7
6
6
7

4
8
2
1

3

1
0
9
'7

1

0
0
1
4
3



Fanilienarbeitskräf te | )

mit betrieblichen Arbeiten beschäf tigt
ständ ige

fmil ienf rende
Arbeitskräfte 2 )zusamen vollbe-

Echäf-
t igt

ander-
weitig

eilerbs-
tär iq

Be-
triebe

LF
ha

4)Personen Pe r so nenAX-Einhje
'100 he LF

7

Landwir t scha ftI i ch
genutzte Fläche

st andard-
betr iebseinkome n

Betr i ebssysten

Jah rLfd

3 ArbeitsverhäItnisse in den aozialökonomischen Betrieb6tvDen*)
3.4 Iandwirtschaftliche BeLrieberr). in denen das betriebliche Einkommen kteiner ist aIs das außerbetriebliche Einkomenr*r)

Be tr i ebl
Arbeits---
lei stung J )

insges amt

AK-Einhe

nach crößenklaasen der landwirtschaftlich genutzten Fläche
Lands

genutzte Fläche

Nr

1

2
3
4
5
6

1
8
9

l0
l1
t2
13
t4
15
16
11
18
l9
20
21
22
23
24
25
26
27
2A
29
30
3l
32
33
34
35
35
37
38
39
40
il1
42

'1344
15
46
47
48
49
50
5l
52
53
54

von
unte r

t- 2

bis
.ha

darun ter !
30-50.

2- 5

5 - 10

10 - 20

20-30

30 und Dehr ....

1 und nehr zus.

unter 1

In s9 e samt

197 1

197 5
197 7
1919
1981
1983
197 |
197 5
1977
1919
198 t
198 3

t97t
1975
1917
1979
1981
1983
197 1

191 5
1977
1979
!981
!983
197 1

1975
1971
1979
1981
198 3
19 71
1975
1977
1979
1981
r983
19 71
1 975
1977
r 979
198 1

1 983
1971
t 975
1977
1919
1981
1 983
197 1

1 975
1977
1 979
I 981
r 983

109,8
88,9
79.4
81 ,7
77,2
71 .1

17 3.6
143,8
131.0
133,0
121,6
1 15.2
108,3
't 10,8
108,1
104,8
99,9

100,4
3 5.8
49 ,7
50, 3
54,5
55,5
56, 5

4.0
6,3
6,7
7.5
8.0
9,0
2,5
3,5
3,6
3,9
4,3
4,7

434,2
102.9
385,5
391 .5
366,6
3 53,9

39, 3
23,5
19,6
25,8
25.6
26.9

473,6
426,5ilo5,l
417 ,4
392,1
390, 8

156.1
126.5
112 .3
124.2't09.5
1 09,9
573,4
481 ,3
458.2
443 .1
4O7,4
386, {
751.6
783 ,1
766,s
144 ,4
712 .8
120 ,1
466 t5
658,0
666,9
724,3
748,1
757,2
95.9

148.7
'r 58 .0
179 .2't89,1
215,0
1A4 ,4
206.0
2O8,6
222,5
239 t3
251 ,0

2 228.5
2 4O4.2
2 370.52 431.8
2 406,9
2 439,5

20.2
12,7
10 ,5
13,9
13,6
.11,2

295
247
272
250
236
221
ll
't0

9
10

9

7A4 ,2
528,2
477.4
473,2
445,7
436,6
190,4
234,2
214 ,9't98,0
18S,4
175,2

200, 8
145,3
121 ,7
1 't 5,5
t10.0
105,5
70.3
a4.4
15.5
67,5
64.3
59,9

2O9,4
158,2
143.8
141,4
t30,3
126,5
398,3
3l t,o
291,2
265,7
242.1
224.3
279.6
259 .1
260,5
244t0
230 t2
224 .9
95,8

127.3
128.7
135.2
137,9
r35,s

9,9
15.1
17,2
18,4
r 9.5
2t ,5
5,2
6,8
7,4
8,3
9,5

10,3
998, 3
888,1
849,0
azo ,1
77O, I
743,0

53 ,9
39,5
3 3,9
42,9
43.7
47.0

062,1
921 ,7
882,9
853.0
8t3,8
790,0

40,
31 ,
32,
29.
25,
24,

11',| ,
92,
84,
73,
66,
60,
99.
95,
92,
82,
11 .
75,
39,
s',t ,
51,
52,
52,
52,
4,
1.
7,
8,
8,
91

2,
3.
3,
4,
4.

25.1
29,6
28.9
23 t6
24 .6
22.5
19.5
1 9,.1
18,3
r5,5
16,2
15,7
13 ,2
12,3
12 .1
11,1
10,9
r0,5

.3
,2
.7
,3
.0
,9
.7
.8
,9
.7
,5
,4
.2
,5
,8
,9
,9
,0

13,3
I1,8
11.5
10, 3
9,8
9.3

55,7
113,9
85, 3
12.5
72.7
18,5
13.7
12.3
11 .8
10.6
1O.2
9,7

'|

1
3
0
9
2

't 1't .7
74,7
67 ,9
71 ,a
63, 1

60 ,4
204 t1
149.7
t40,8
134 t2
124 .5
I 13,5
140 .4
129,4
12A .6
120 ,1
115 .2
't 13,0
46,2
58, 4
57,9
63,4
65,9
64,2
4,6
6,8
7,2
7,6
8,5
9,2
2,5
2,9
2,6
3,0
3,5
3,8

510.0
422.0
401 ,',l
4OO ,2
380,7
36,1, 1

33.2
18,1
14 .4
19.5
20.2
21 .0

513.2
440 ,0
415.4
419,7
400,9
385,1

0,9
0,9
0,8
1,4
0,9
0,1
1,6
1,3
1,2
1,8
1,3
1,1
1,7
1,4
1,1
1,5
1,t
't ,0
1,8
't .6
1.4
1.5
1,5
1,3
1.1
0,8
o,7
0,7
0.8
0.7
6,0
4,3
3,6
3,2
3,{
3,3

13.1
10,3
8,8

10,4
9.0
8.1
1,4
1,1
1,0
1,3

t,8
1,9
1,6
2,5
t,6
1,2
2,9
2,7
2,3
3,4
2,3
1,9
2,5
2,6
2,0
2,5
't ,6
1,6
2,4
2,4
2,1
2,1
2,0
1,7
1,4
1,1
0.9
1,0
0,9
0,9
6,4
4,9
4,2
3,5
3,7
3,6

11.7
15,5
13,2
15 .0
12.2
't0,9
2,1
1,7
1.5
1,8
1,2
1,3

19,9
t1 ,2
14,7
15r8

41
38
33
30
27
25

'1 l3
93
85
75
67
51

100
97
93
84
78
75
40
52
52
54
54
53

5
I
I
9

,9
t0
I
7
7

1 3,6
15,3
12.1
1 0,4
9,1
8.0

18,3
20,0
19 .2
15,0
13,5
11,9
I1.0
14.9
14 ,7
14,3
13.0
11 .7
1,9
3,0
3,3
3,5
1,2
3,5
1,2
1,7
2,3
2,5
2,5
2,8

49 .2
60 ,5
55 ,7
48 ,7
44,2
40, I

't ,8
2,O
2.0
1.1
1,5
1,5

51 ,0
62.5
51 ,1
50 ,4
45,8
41 .7

7,4
8,0
8,{

309,9
291 ,5
281 .O
261 .O
245.7
235.5

12.9

24A,1
416,8
381,0
451.1
420.5
453,8

81,
81 ,
91 ,

104 ,It9,

124,2
121,4
125,2
t34,8
13',t ,6

091 ,
823,
779,
829,'t99,
81',t ,

13.4
12.2

0,9
1,0

14,5
11 .4
9,9

t1 .7
9,9
9,1

30 8,
297 ,
241 ,
260,
246 r
238.

l1 .6
l0 ,0
t1.4
10,8
12.3

322,4
309. r
291 .1
212,4
256 t5
247.8

2O3,4
147 .4
129.3
118,1
112 .O
108,4

11 ,7
85.5
7 6,4
58.4
65.2
60.6

55
55
57
58
59
60
51
62
63
64
55
65

197 1

197 5
1977
1979
198'l
1 983
197 1
't975
19'17
1979
198 1

1 983

2,i
2,3
2,6
2,4
3.3

1,i
'| ,3t.3
1,5
1,4

357.0
255.0
241 ,O
256.8
240,2
242.4
72.5
96,6
89.3
84 ,4
79,8
15.7

61
68
69
70
71
72
71
74
75
76
71
7A

,o
,9
.2
.6
,1

,;
,7
,9
,0
,1

'|

5
8
7
0

6
7
1
8
I

,3
.7
,1
,3
,8

,;
.1
.1

,3

2,'B
3,1
3,2
3,2
3,2

0,
0.
0,
0,
1,

4
1
4
9
8
I
4
6
7
5
I

5
I
5
5
4
6

I
2
9
1

1
7

1,1
1,1
0,'l
0.8
t,0

3,i
2,5
2,5
2,5
2,3

,3
,3
,8
,0
.1

,;
,9
.7
,8
,5

4,4
5,3
6,0
5.4
7.5

2,6
2,2
2,3
2,7
2,7

3.4
3,8
3.8
4,2
{,8

4,1
3,7
3,6
3,8
3,5

50 und nehr

5 - 10

st andard-
beLr iebsei nkonnen

von .. . bis
unter ... 1 000 Dl{

mter 5 ........

nach Größenklassen des Standardbetriebseinkomens

l97t
1 975
1977
1979
1981
1 983

23.7
22,2
17 .O
13,5
l3 ,4
12.1
14 .7
18,5
15,5
12,9
11 .2
9,1

558,
558,
594,
542 |
580,
568,

256,5
233,1
239,8
228.3
22O.5

5,0
3,9

4,0
3,5

2,0

6
0
5
5
0
9

6
2
9
0
9
7

,5
,9
.4
.0

FE6i6Eän-Efene s. 245.

197 r
't975
1977
1979
r 98',|
I 983

-241-

11O.1
1O0.2
95,6
91,8
85, 3

7
9
9
9
0



LF
ha zu samnen

jePersonen AK- 4) Pe rsonenAK-E

100

mit betrieblichen Arbeiten beschäfti9t
Fami 1 i enarbe it skräfte

st änd ige
familienfrende
Arbeitskräfte 2 )

Be-
triebe vol I be-

schäf-
t i9t

weitig
eru er bs -

---.--i-

Landw i rt scha ft 1 i ch
genutzte FIäche

St andard-
betriebseinkomen
Betr i ebssys ten

Jahr

3 ArbiitsverhäItnisse in den sozialökononischen Betriebstvpen*)
3.4 Iandwirt6chaftli.che Betriebe*r), in denen das betriebliche Einkomen kleiner ist als das.außerbetriebliche Einkonnenrrr)

triebl
beits-

stung

AK-Einheiten

nach crößenklassen des standardbetriebseinkomens
st andard -

bet r i ebse inkomen
von ... bis

unter ... 1 000 DM

't0 - 15........

3)

Lfd
Nr.

19
80
8t
82
83
8,r
85
86
87
88
89
90

91
92
93.
94
95
95
91
98
99

100't0l
102
103
104
105
105
107
108
109
110
11t
112
113
114

197 1
't975
197 1
1919
1981
't983

191 1

197 5
1977
19'19
1981't983

191',1
19?s
197't
1919
1 981
1 983
197 1

191 5
1971
1919
1981
r983
1971
19'15
1911
197 9
I98r
I 983
197 1

1975
1917
1979
1981
1 983

19,0
30,5
38,9
37,8
15,2
35,1
1,6

1A,2
r5,0
17 t5
16.2
15,3

9,8
11,9
12 t6
12,0
't 't .9
2,0

223,2
313,3
319,7
367 ,A
363 ,1
311 tO
114,9
234 ,O
191 ,8
215 t3
21O,7
218,2
13,0

1 62.5
180, I
198,6
194,0
202,3

54,4
84. ',l

104,7
102 t9
115,0
123 ,5
123 ,6
131,7
144,3
152,6
155,8
158.4

2 244,1
2 416,8
2 381 ,02 451,7
2 420,5
2 453,4

'15 - 20

20 -30

30 - 50

5',| ,0
78,5
99 ,4
95,5
81 ,7
85,9
20,2
47,6
4't .1
44 t8
41 ,5
41 .2
9,5

25,2
31.3
32.2
30,1
29,4
4,3
9,5

12,8
12 t4
12.6
13,5
2,7
4,3
5,9
6,9
1,2
6,1

052 ,1
927 r7
aa2,9
853,0
813,8't90,o

20,9
30, I
38, 3
35,4
33, 1

32 ,4
8,9

19,5
16,9
18 t2
't6 ,7
11 ,O
4,4

't'1,1
13 t6
14 t1
13,0
13,0
2,0
4,5
6,3
6,4
5,1
5,5
1,0
2,1
3,1

3,5
3,5

308, 3
291 .1
281 .2
250 .7
246.6
238,6

7,

7t
6,
3.
6,

5,

4,
1.
4l

4,
4,
1,
2,

2,

0,
t.
1,
2,
2,
2,

5t.
62,
57,
50.
45,
41 ,

9,4
9,8

10,1
9,6
9,1
4,7

4,4
8,5
8,3
7,9
7,4
6.0
6,9

7,1
6,'t
5,4
3,7
5,3
6,0
6,2

5,2
0,8
1,6
2.1
2,4
2,2
2,2

13 ,7
12,3
11,8
10i5
1O .2
9,1

35
44
44
4l
41

3
0
0
'l
6

1

I
0
5
4

1

0
9
9
8

3
2
4
9
2

4
3
4
9
5

1,
t,
2,
2t

.3
,8
,8

4,8
4,4
4,2
3,9
3.3

1,7
1,5
1,5
1,5
1,5

,3
,9

21 t9
3r.5
38,9
35, 1

33, 5
32.9
9,4

20,3
11 ,4
18.9
17 t1
17,2
5.5

12,1
t4i3
14 ,7
13,7
13,1

50 und nehr

In sg esamt

Be tr iebssyst em

Markt frucht-
betriebe .. .. .. .

Futterbau-
beti iebe

veredlungE-
betriebe .. ...

Dauerkult.ur-
betriebe ...

Landw. Genischt-
betriebe .. .. ..

Betriebsbereich
Landw. zus. ..

il40,0
415,4
419,7
400,9
385,1

11 t2
14,7
16,8
l3 ,4
12.2

405
4',t9
395
359
352

50
48

55
51

60
61
61
58
67

4,0

5,0

1,1
2,4
2,9
3,4

413,5
426,5

26
28
34
28

30
30
35
34
34

21 ,1'17.4
20.t
18 .8
18,1

10,;
t3,1
13,3
13,3
12,3

3,ä
4,9
4,3
5,1
5,1

24,

26,
32,

30,
29,

34,

14,
11,
9l

11,
9,
9,

3,4

7,2
7,5
6,9

1,0
6,1
7,5
8,5
8,0
7,7

322 t8
309. 1

291 ,1
272t4
256 t5
241 t8

121
122
123
124
125
126

197r
19't 5
1911
1 979
1 981
1983

159.9
17 6.0
172,O
162,1
158,2

405. I
417,4
392 .1
390,8

191 |
191 5
1971
1979
1 981
r983

124,9
1 10,0
125,2
102,3
118,2

655,;
611,8
702,3
633,2
154.5

248,i
216,3
233,8
190,7
21 5.5

66 ,4
55, 8
55, 5
46 ,4
52,9

127,4
112 t4
126,3
104.4
117,0

122,;
204,9
223,2
185,9
142 ,O

146 ,1
149,8
131 ,5
127 .4
122 t9

13,0
12 ,4
11 ,2
10,'t
10.4

179,5
't85,9
181,8
1 70,8
160,3

108,0
1 09,6
130 ,9
172,9
134,5

14,6
14,4
15.1
19.1
15, 1

13,5
13,2
12,0
11,1
11 .2

2,0
2,1

2,9
2,6

58 ,0
62 ,1
55t4
53,'t
50,3

im Betriebsbereich Landwirtschaft nach Betriebsformen5)

115
1r6
111
'l 18
119
120

10,0
9,0I,I
7,3
1,0

55,;
43,9
28,8
34,3
26 ,6

10,
7,
1,
5,

34 ,2
34,8
30, 3
26 ,1
24.A

10,0
7,2
5,0
4,8

4 I
3
5
9
1

0
5
5
7
4

'l
5
6
6
3

69.2
58, I
59, I
48,3
54 .9

43
33
21

l8

121
128
129
130
l3'l
't 32

'1971
197 5
1917
1919
1 981
1 983

.6
t7
,3
.1

,l

0
0
0
0

1 49,1
152,4
140.0
130.0
125t3

15, i
14 .9
16,3
19 .1
15,5

133
134
135
r 35
137
r38

197 1

1975
1977
1919
't981
1983

28,5
26,5
26t4
21 ,1
28 ,0

11,6
17 t5r8,3
18,3
17,9

12,3
11,8
10,5
1O t2
9,7

59,5
54,4
47 .1
42 ,3
38 ,5

417,8
394 ,9
396.5
376,1
351,0

13.3
10 ,8
11 ,4
9,6
8,5

294 t6
275,1
25s.5
240,0
232 ,1

5
6
'1

7
6

2, l,l
0,9
1,0
1,1
1,0

o,;
0.5
0,5
0,4
0,3

8,Ä
6,9
7.3
6,1
6,1

139
140
141
142
143
144

197 1

1975
1917
1919
1981
1983

356,9
29O,4
215.4
239 t9
201,9

120,6
95,s
53,6
70,7
54,6

49,1
39,3
21 ,0
30,2
24,1

,1
,4
,3
,0

0
0
o,
0

6
2
9
5
0

1.
1,

9,
,4

4
2
9

5

r45
146
141
148
149
150

1971
197 5
1917
1919
1 98'l
1 983

401 ,9
382.4
388, 5
353, 9
362,9

321 ,9
2A5 ,4
337,0
295 ,6
333,2

s84,;
841.1
815,9
765 t6
742.1

42,
32,
21 ,
23,
18,

295.
269 ,
248 ,
233,
225 |

--TT:-iläuterungen zu den Erhebungsjahren 6iehe s. 246.r*) Mit außerbetrieblichen Einkommen des Bet!iebsinhabers
und/oder seines Ehegatten.***) Des Betriebsinhabers und/oder seines Ehegatten.

1) Betriebsinhaber und ihre auf den Betrieb Iebenden und
i.m Beri.chtszeitraum mit betriebtichen Arbeiten beschäf-
tigten Fanilienangehörigen.

2) Hit betrieblichen Arbeiten beschäftiqt.

3) Der Fanilienarbeitskräfte und der sEändigen familien-
f remden Arbei tskräf te.

4) Bezogen auf die betriebllche Tätigkeit.
5) In der Abgrenzung nach der "Betriebssystematik für die

Landwirtschaft". Gegenüber dem Nachweis nach Größenklas-
sen der Landwirtschaftlich genutzten FIäche bzw. des
Standardbetriebseinkommens (ZeiIen 1 bis 114) fehlen die
Betriebe der BetriebsbeEeiche Gartenbau, E'orstwirtschaft,
Kombinationsbetriebe und Kombinierte Verbundbelriebe.
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Brläuterunqen zu dep Erhebungsjahren in den verqleichstabellen I bis 3

Sachve rhalt

1, Erhebung
- Bezeichnung

- Art,
Au swahl satz

: Zeitrau
2. Daratellungabeleich

- Kreis der einbezogenen
Betr iebe

- regionale Daratellungs-
einheit

3. Bezugszeitram

Zutreffend für
r9 Ieichstabellen

LZ 1971 AB

1,2,3LandwirtEchaftszählung 1971
(Haupterhebung )

Repräseniatlverhebung in den Betrie-
ben der Landwirtachaft, AuswahlBatz
rd. 24 g der Auawahlgesiltheit in
Bundesgeb iet
Vo II ( tot al ) e rhebung

Januar bis l(irz 1972

Repräsentatlverhebung !
Landwi rtschaf tliche Betriebe2 ),
deren Inhaber natürliche Peraonen
sind
a) mit I ha LF unal mehr
b) unter 'l ha LF (einrchl , der Be-

triebe ohne LF), die jedoch über
die tlindestgrö8e ü natürlichen
Erzeugungaeinheiten 3 ) verfügen,
welche mlntleatens ds durchschnitt-
Iichen wert einer jehrlichen 1ud-
wi rtachaftl ichen llarkterzeugung
von 4 000 Dll entsprechen

vo11(total)erhebung
Landsirtachaf tliche Betriebe2 ),
aleren Inhaber natürliche Personen
aind
a) mit I ha LP untl Eehr
b) siehe b) zu Repräsentativerhebung
c) Bit reniger als I ha LF (0,01 -

0,99 ha), die nicht über tlie üin-
destgröße e natürlichen Erzeu-
gungseinhelten verfügen, aber I
bls höchstena 9.90 ha Taldfläche
bewl rtschaften

Repr äaentati verhebung :
Bundeagebiet ohne Bremen md Berlin
VoII(tota1)erhebung:
Bundeagebiet

Angaben zu3
a) Art und Böhe außerbetrieblicher

Blnkomnen:
KalenderJahr 1971

b) ArbeitsverhäItnIaae 3

Ralenderjahr l97l
c) sozialökomische Gllederungs ) :

zeitapanne von einq Jahr, deren
Beginn ud Ende ln iler Pragestel-
1un9 jed@h nicht festgelegt ist

d ) Betrlebsklassif izierung !
- Bodennutzung und viehhaltug

(der Einstufung zugrundelie-
gende Angaben) r
der Tag aler Brhebung ln der
zreiten MaihäIfte 1971

Mai des ßrhebungsjahres

repräsentativer zehlungsteil :
Landwirtachaftliche Betriebe 2),
deren Inhaber natürliche Peraonen
sind
a) siehe l97l
b) siehe '197'l , Jed@h Eit l,{arkt-

erzeugung von t ha LF (8tatt
4 000 Du)

repräaedtativer ZEhlungste i1 :
Bund e69eb iet

Angaben zu:
a) Art und Höhe auSerbetrieblicher

Binkommen r
Ralenderjahr vor ds AB-Erhe-
bungsjahr 11971. l9'r6, t978, 1980,
t982)

b) Arbeitsverhältniase!
April ttes Erhebungsjahres{ ).,

c) sozialökoMiache cliederung-' :
I9753 zeitspanne von einen Jahr,
deren Beginn ud Ende in tler Frage-
stellung jed@h nicht festgelegt
ist
197'1, 1979, 1981, 1983: Kalender-
Jahr vor dil AB-Erhebung
11976, 1978, r980, 1982)

sj ahr

d) Betrlebsklaaaif izierung:
- Bodennutzung und Viehalt@9

(der Binstufung zugrunde lie-
gende Angaben)
- Bodennutzung!

der Tag der Erhebung in lilai
dea Erhebungsjahres

- viehhaltmg 3

1975,1977,1979t
3. bzw. 2. (1977) Dezenber
alea Erhebungsjahres
1981, 1983:
3. Dezember dea der Agrarbe-
richterEtattmg vorauggegan-
genen Jahrea (,l980, 1982)

- reitere unterlagen zur Berech-
nug de8 Standardbetriebaein-
komens 5 )
1975,1977, 1979, 1981: wirt-
*FiarEiJfü 19-f571C; 7 e7 7
1979/80.'1981,/82 ( jeweilg
bis Juni)

/78,
Jul i

1983r Durchachnltt iler tlirt-
EEfrätte5ahre 1981/82 bls 1983/
84 (jeweils Juli bis Juni)

e) Lanalwirtachaftlich genutze Fläche
(f,P):
der Tag der Erhebung in Mai des
Erhebungsj ahres

Ag rarber ichte rstatt w9

repräsentativer zählung
der Auswahlgesütheit'l
9eb iet

steiL rd. l2 t
) in Bundes-

r,2 | 1 ,2,3

3

1 ,2,3

1,2 | 1,2,3

3

1,2 | 1,2,3

3l

1,2

1 ,2,5

3

3

3

- weitere Unterlagen
Dung alea Betriebse

zur Berech-
inkonnens

l) Zur Agrarberichteratattung 1981 und 1983, in den früheren Erhebungsjahren der Agrarberichterstattü9 -Auawahlsatz ral. 11 I
der Auawahlgesiltheit.

2) In der Abgrenzung nach der Eauptproduktionsrichtung.
3) Dle uinde;tg16ße; der oatürliclre; Erzeugungseinhelten zur Agrarberichterstattsg 1983 siehe Abschn. 2.2 .
4) zeitrau von 4 wochen, teilrelse Ende uärz beginnend.
5) Aufgruntl der Angaben über Vorhandensein^ichtvorhanden6ein außerbetrieblicher Einkomnen des Betriebsinhabers üd seines

Eheöatten md ü6er das verhältnis betriebliches Binkonnen zu außerbetrieblichen Einkommen (siehe Abschn. 4.4).
6) z.B. Ansätze für Spezialkosten ud Gemeinkosten, Ernteerträge (siehe Abschn. 6).
weitere Hinweise zu nethodischen Änderungen. die Beit 1971 vorgenonnen wurden (2.B. hinsichLlich der üteren Abqrenzung au6erbe-
trieblicher Einkonmen. des verfahrens zri Betriebsklassifizierung nach der "Betriebssyst4atik für die Landwirtschaft"), siehe
Abschn.4.5 und 5.2

(T) 5)!
wirtschaft8jahr JuLi 1971 /Juni 1972

e) Landwirtschaftlich geoutzte
FIäche (LF) r
der Tag der Erhebung io der
zweiten MaihäIfte 1971

Erhebung s j ahr

197',!
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Fundstellennachrels ftlr die ln die Vlrqleichstabel'len 1 bis 3 einbezogenen Ergebnisse aus frilheFen landwirtschaftlichen Betriebscrhebungen*)

Iergleichstabelle 1: FililienarbeJtskräfte der landwirtschaftllchen Betrlebe mit außertetrieblichil Einkommn nach Einkomnsarten

1.1 Fmilienarbeitskräfte insgesilt
1.2 Betriebsinhaöer und Ehegatttln
1.3 Sonstige Fililienarbeltskräfte

tterkmal sgl iederung der Vergl eichstabel le

Fili I i enarbe i tskräf te di t außerbetri eb I i chsl E i nkmren

Erhebung

LZ 1971

AB 1975...1)

I nsgesamt

und zwar mit
Erurbseinkomn

da runte r
nur mit
E ruerbs-

Rente n-
und,/ode r
Kapi tal -

einkmmn

4+ 5+ 7+ 8+ 9/40

4+ 5+ 7+ 8+ 9/
37+ 38

4+ 5+ 7+ 8+ 9/39

7 /35

7 /33+14

7 /3s

zusamn

1.1

1.2

1.3

1.1

L.2

1.3

11 8 [og] r/40 tlts 1/103

2135 3/35

2/40

2/37+38

2/39

4/36

4/33+34

4/35

3+ 7+ 8/40

3+ 7+ 8/37+ 38

3+ 7+ 8/39

5/36

5/33+34

s/35

3/40

3/37+ 38

3/39

6/36

6/33+34

6/35

z.L.'t r [+ss]

r/39

r/36

t/21.

L/35

2/21 3/21

2/35

Yerglelchstabe'lle 2: Fallienarbeltskräfte der 'landwirtschaftlichen Betriebe mlt a!ßer$etriebllchem Einkmn nach der Einkommenstähe

arbeltskräfte au0erbetri ebl iches
Einkommn bezlehen

I darunt€r getrteUä.
I mlt .,. Bezi!her(h)insgesamtl I I !:'..?'
I außerbetriebl+'?.hen
I Elnkonltens

vergl eichs-
tab€I I e

l{r.

Tabelle Nr.Heft/Rel ,"1

I

Quel le
Fachserle 3

Landw. Betriibe, in
Fni I i enarbeitskräfte
trieb llches Einkmn

mit Angabe der Höhe

auB'erös
61at etren

insgesilt zusamn

unter 5 000

mit nur
Eruerbs-

Yergleichs-
tabel I e

t{r.

QueI le
Fachserle 3

Tabelle Nr.Heft/
Rei he

2.1 Faril ienarbeltskräfte lnsgesilt
2.2 Eetriebsinhaber und Ehegatten
2.3 Sonstige Fnll lenarbeitskrafte

til,erkmal sgl lederung der Vergleichstöel Ie

Davon (5p. 4) Familienarbeltskräfte mit

5000-7500
Erhebung

ti tgtt

AB 1975...1) z.t.t z [so] tlzg

Personen

s [os] zL/zB

" 21/29+ 30

" 21/28
mi nus
(29+ 30)

z [+so] Blzg

" 8/25+ 26

t/28 2/28

- 2/29+ 30

- 2/25
ml nus
(29+ 30)

2/28

2/25+ ?6

22/29+ 30

22/28
mi nus
(29+ 30)

25/28 26/28

25/29+ 30 26/29+ 30

25/28 25/28
ml nu s ml nus
(29+ 30) (29+ 30)

29/28 30/28 33/28

29/29+ 30 30/29+ 30 33/29+ 30

zusamn

37 /28 §/28
37/29+ 30 §/29+ 30

2.L

2.2

2.3

9 [os]lt 3/28 4/28 5+ 9t t3/28 6+ LU 14/28

4/29+ 30 5+ 9+ 13/29+ 30 &l l0+ 14/29+ 30

_3)

mit nur
E raerbs-z u sillBn

17 /28

Ll /29+ 30

L7 /28
ml nus
(29r 30)

7 /28

7 125+ 26

7 /27 7 /55

30 000 und mehr

mit nur
Emrbs-

1 000

18/?8

L8/29+ 30

L8/28
nl nus
(29+ 30)

7 /56

7/53+ 54

8/28
mi nus
(29+ 30)

2.1

2.2

2.3

3/28

4/28
mlnus
(29+ 30)

4/28

4/25+ 26

5+ 9+ 13/28
mi nus
(29+ 30)

5+ 6/28

* 6/25+ 26

6+ L0+ !4/28
ml nus
(29+ 30)

5+ 6/55

5+ 5/53+ 54

5+ 6/55

Fortsetzung der Yergleichstabelle 2

Erhebung

tz L97L tl

Aß 1975 ...I)

#l
1/27 2/27 3127 4/27 5+ 6/27

iter*mal sgl iederung der vergl elchstabel le

eblichil Einkmmn je Elnkommensbezieher von ... bis unter ... Dil

22/28

rfl

2.1

2.2

2.3 29/28
mi nus
(29+ 30)

30/28
mi nus
(29+ 30)

33/28
ml nus
(29+ 30)

34/28

34/29+ 30

34/28
mi nus
(29+ 30)

37 /28
mi nus
(29+ 30)

9/28

gi/zs* zs

9/27

8/56

8/53+ 54

9/56

9/53+ 54

9/55

to/28 LO/s6 LL/28 LL-/56

L0/25+ 26 l0l53+ 54 LU25+ 26 lL/53+ 54

t2+ L3/28

t2+ 13/
25+ 26

t2+ t3/27

L2+ 13156

t2+ t3/
53+ 54

L2+ 13/55LO/27 10/55 L1/27 1t/55

ei
zusamn

7 500 - 10 000
mit nur
Erugrbs- zusamn

10 000 - t5 000
mit nur
E ile rbs- zusamn

t5 m0 - 20 000
mit nur
Eryerbs- zus arnEn

20 000 - 30 000

nkmn
mit nur
E ffe rbs-

I eichs-
tabe'l I e

Nr.

Quel Ie
Fachserie 3

Heft/
Reihe

Tabel I e
Ir.

Fußnoten slehe S

2,L

2.2

2.3

249

8/27 8/55
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LF
ha

Yol lbe-Be-
schäfti9t

Personen Je
100 ha LF

Personen

nit betrlebl

täti

ständi9e
fill I lenfr€nde
Arbeitskräfterei ti g

ener$s-

I 9

Quel le
Fachserie 3

Tabel le
ilr.

Hefl./
Rei he

)al ten-llr.

vergl eichs-
täbel le

Glie-
derungNr

nac h

Vergleichstabe'lle 3: Arbeitsverhältnisse in den sozialökonml schen Betrlebstypen

i|erkmal sgl iederung der Yerglelchst bel Ie

1 [2oA ,l.l z 6+ -5)

3.1 Landwirtschaftliche Betrlebe, deren lnhÜer natürliche Personen sind, lnsgesmt
3.2 Landwirtschaftliche Betriebe ohne außerbetriebliches Einkmn
3.3 Landuirtschaftliche Betriebe, in denen das betriGöIiche Einlmn grir8er ist als das

außerbetri ebl iche El nkommn
3.4 Landw.lrtschafuiche Betriebe, in denen das betriebllche Einkomn klelrer ist als das

außerbetri eb l iche Einkmren

Erhebung

LZ r97L 3.1 LF bzx. 13
StBE

l3+

A(-El nhel t€n

_6)

Betriebl.
Arleits-
I el stung
i nsgesrt

6)

28+ 43+
56+ 69+
80+ 89

21+ 36+
49+ 64+
75+ 84

l6+
31+ 46+
59+ 71+
82+ 9l

l4+
29+ 44+
5f+ 70+
8l+ 90

e[zo{ (nur
Größenkl.
LF)

( nur
kl .

LF)

2.1.7 4.1[458. r]
' 3.1[457.1]

2.r.7 4.3[458.3]

' 3.3[4s7.3]

2,t.7 4.21455.2)
und 4.3

E458.3110)

3.21457.21
und 3.3

t 457.31 1r )

2.1.7 4.1t4s8.11
und 4.?

t458.21 12 )

' 3.1t457.11
und 3.2

1457.ü131.

gltot 4l/l0l

3.2 LF bzw. 13
StBE

e [zo{ { nur
Größenkl,
LF)

3.3 LF bzx. 13
StBE

r[zoz],r.t

a [zos]
Größen

a[zo{ {nur
Grißenkl .

3.4 Lf bzr. 13
stEE

r[202],r.1 64+

1[202],r.1 4 6 13 16 _5) 14

_5)

15 trlms 16 15

9/23 4l/23

44+ 57
(3oi

45+ 58)
nlnus
(31+

45+ 59)

45+ 58

9/49 11149

7l .8)
8l+ 90

9/75 4y15

5l016L7
eichstabellen 3.1 bis 3.4 nlt lhren Gllederungen

N

l8 2L+
36+ 49 43+ 56

75+ 84 80+ 89

28+ 3l+
116+ 59

7I+
82+ 9l

30+29+

LF}

70+_s)69+

AB 197s ... 1) g.r l-t

3.2 lF

StBE
bzw.
Betr.
syst,

stEE
bzw.getr.
syst.

3.3 LF 1234-9)
(Dle angegebenen Spalten-llrn. gelten für die Yergl
nacn dei [r, dm SIBE und nach Betriebssysteren)'

3.4 LF

StBE
bzr.
Betr.
syst.

stSE
bzx.
8etr.
syst.

Futsnoten siehe S. 249
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Fu0noten zu dem F ndst.lIennachBels

*) Für Jede der Verglelchstabellen l, 2 und 3 ist nachfo'lgend der Tabellenkopf wledergegeben, zu den Je Erhebung die betreffenden
Quellenbände und dle Nr, der Orlginaltabellen angegeben slnd, denen dle Ergebnlsse für dle Verglelchstabellen entnommen wurden;

zu den l{erkmülen im Tabellenkopf lst ferner die Spälten-t{r. (99f. auch mehrere Spalten-Nrn. mit Rechenvorschrlften} und - so-

weit erforder'llch - die Zeilen-Nr. (für den Nachxels Größenklassen zusammen) aus der Orlginaltabelle angegeben, aus der dle Er-
gebnlsse ln dle betreffende Spalte der Yerglelchstabelle überträgen wurden.
Tabel lenfelder, für dle keine Ergebnisse aus der ln der Vorspalte genannten Yeröffentl lchung bzw. Tabelle übernommen wurden
(rell sie z.B. aus einer anderen Veröffentllchung entnommen wurden oder ueil Ergebnisse aus der betreffenden Erhebung ln der
angegebenen G'liederung nlcht zur Verfügung stehen), sind mit elnem Strlch (-) versehen. Aus Kapazitäts9ründen mußten zu ein-
zelnen Tabel lenfeldern dle erforderlichen Rechenoperatlonen ln FuBnoten wledergegeben xerden.
0ie durch 0ifferenzrechnung ermitteltdn Ergebnisse (2.8. für den Nachweis der sozlalökonomischen Betriebstypen "... betrieb-
liches Einkonmen größer bzw. kleiner..." ln den Yerglelchstabellen 3.3 und 3.4) sind für 1983 aufgrund der in diesem Bericht
veröffentlichten Ergebnlsausdrucke in tausend (mit einer Dezimalste'lle) berechnet worden. (Für die Berechnung entsprechender
Ergebnlsse aus den früheren Agrarberichterstattungen wurden dagegen Arbe'itstabellen nit dem Ergebnlsausdruck in voller Stellen-
zahl Yeriendet).

1) Und entsprechend auch L977, L979, 1981 und 1983'

2) summe der Zeilen 09+ 12+ 15+ l8+ 2l+ 24+ 27+ 30.

3) Siehe Heft 11, Tabelle I [§O, Spalte 1, zeile 39 (vorstehende Yerglelchstrbelle 1.3).

4) summe der zeilen 0I+ 04+ 07+ 10+ 13+ l6+ 19+ 22.

5) 0le Berechnung wurde aufgrund der Ergebnisse der Spalten 2 (LF hä) und 4 (AK-Einheiten) dieser Verglelchstabelle durchgeführt,
Jedoch nicht mlt den ln tausend (mit elner Dezlmalste'l1e) wledergegebenen Ergebnissen/sondern mit denen der in voller Stellen-
zahl veröffentlichten origlnaltabelle I [202].

5) Die Ergebnlsse wurden durch Addltion der entsprechenden Ergebnisse der Vergleichstabellen 3.2, 3.3 und 3.4 (= 3.1) ermittelt.

7) 0ie Ergebnlsse wurden durch Dlfferenzrechnung Spalte lO minus Spalte 4 dieser Vergleichstabelle ermittelt.

8) Dle Ergebnisse wurden yle folgt ernittelt: (Tabelle 5 [206:1, spalte 4 + 6) mlnus (Tabelle | 1204, spalte 15+ 30+ 45+ 58).

9) Die Berechnung wurde aufgrund der Ergebnlsse der Spalten 2 (LF ha) und 4 (AK-Elnheiten) dieser Yergleichstabe'l'len durchgeführt,
Jedoch xurde hjerfür dle nicht veröffentllchte Arbeltstabelle mit dem Ergebnisausdruck ln voller Stellenzahl verwendet.
( fA 457 bzw. A 458] ).

1o) Betrlebe bzr. lJert Tabelle 4.2 f458.2] minus 4.3 85S.3].

1t) Betliebe bzw. taert Tabe]le 3.2 fCSZ.Z] mtnus 3.3 [457.3].

12) Betriebe bzx, llert Tabelle 4.1 f458.t] minus 4.2 1458.2).

13) Betriebe bzy. llert Tabe'lle 3.1 [457,1] minus 3.2 llst.zf.
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